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Gegenrevoimivn 


Sie ſoll in Baierus Hauptſtadt ange— 
settelt worden jein. 


Unruhen in Silejien und Weſtfalen 


Seliefert von der „Aſſociierten Preſſe“ und ven Anited Vreß Aſſociations“.) 


Paris, 31. Dez. Eine Züricher Meldung des Blattes „Petit Vari— 
ſian“ beſagt, der bayriſche Mir riiſterpräſident Kurt Eisner habe ſich zu 


den nnabhängigen Soz igliſten geſchlagen, gegen den Premier Friedrich 


Ebert. 

München, 31. Dez. 
zog, ſind von der Polizei und dem Zoldat 
eriten Hotels verdaitet worden, als fie dort nr ⁊ Anwerbung von 
Bürgerſoldaten berieten, unter der Anſch uldigung, einen Angriff 
beſtehende Staatsgewalt geplant zu haben. Sie verſuchten, eine Anzahl 
belaitende Schriftſtücke zu vernichten. Bis auf 2 wurden ſie ſpäter frei— 
gelaſſen. Einer der Gefangenen iſt ein Münchener Verleger; er wir 
bezichtigt, Waffen verteilt zu haben. Die Namen werden gehe im gehalter 
Der Vorfall hat großes Anfichen gemacht. 

Herr Auer, Miniſter des Im erklärte im bahriſchen Soldaten 


20 Einwohner, darunter ein nichtbayriſcher Her 


nern, 


und Arbeiterrat, daß er ſelbſt eine Büirgerwehr zu bilden verſuche, zum 
erinnerte) 
. Dezmber geziv gen | 


Schu gegen am Me Gr 
daran, daß er ſelbſt ſchutzlos geweſen ſei, er amd 
wurde, zurieigutreich, Be * va un wurde ** bayriſchen Kabinet 
nicht anerkannt, auch nicht Auers Rücktritt. Yuer verwies daranf, dal; 
jener Vorfall niemals um terhr ht worden jet, und er be haupteie, daß Held 
aus Berlin in Minden zur freizung des Pöbels gegen die Staats 
gewalt verwendet worden ſei. Auch beſitze er ſchriftliche Beweiſe von einer 
Verſchwörung zur Vernichtung der Stimmgeberliſten, um die Abhaltung 
der Wahl am 12. Jamnar unmöglich zu machen. Der Soldaten, und 
Arbeiterrat berät Zurzeitüber einen Ar * Auers Rücktritt zu fordern. 
Berlin, 31. Die nere Regiernug hat folgende Proklamation 
erlaſſen: 


Yobelsustgretumacit 


ic) 


Des. 


„Wir übernehmen die Bilichten der Volks kommiſſäre mit diejem | 
evolution, aber in ents | 


Eide: Alles für die Nevointion, alles durd) die 
ſchloſſener und unnacjichtlicier —— gegen jeden, der die Volks— 
revolution als Mittel benützt, die Minderheit zu terroriſieren.“ 
Zeypenhagen. 31. Dez. Salbamtlid wird aus Berlin gemeldei: 
Serr Xoche, der fiir einen Kahinets nt wurde, 
Zentralausihui der Soldaten und MArbetier in aciegt, 
er nit wiiniche, in die Regierung ı einzutret ir, } vorziehe, 
Arbeit in Breslau fortzuſetzen, wo er der Schriftleiter der „Volks 


Unruhen in Schleſien und Weſtfalen. 
Geuf, 31. Dez. (Havas-Depeſche) Nene Unrnuhen 
Anhrtal⸗Kohlenfeldern in Weſtfalen vorgekommen. 
griffen die Soldaten an, welche zwei 
Beſitztümer tonrden beimadiat. 
Schließlich wurden die Streiker gezwungen, die Arbeit wieder auf— 
zunehmen. 

u Barden, 31. Dez. Laut Teyeiche der „Erpreh“ 
Besegung ın Schleiten um ji; Minderjährige, die anı Nusjtande ware, | 
jolften Beainte der Firmen, Fire die fie gearbeitt t hatten, unter Bedrohung 
mit geladenen Gcrwehren gezwungen haben, alle möglichen 
zu unterzeichnen. Much foll es in jener Gegend zu Mord und Blinde 
rung gekommen und Schlefien als Bolſchewikirepublik ausgerufen wor 
den fein. 
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München, 31. Dez. Eisner, der bahriſche Premier, 
Konferenz von Miniitern aller i j 
mittelfrage und uber Bi 


wohnt ı 
ztaaten tiber die Nabrungs 
Die ſiiddeutſchen 
in der deutſchen Republik bei. 
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31. De; 


a Koblenz, D 
niſche Offizier oder 
Kriegsgericht geſtellt wird. 

In den Hotels und Reſtaurants darf abends keine 
Dies wurde für nötig befunden, weil der Ausſchank von 
Weinen auf gewiſſe Stund änkt iſt. 

Dieſe ge igen verurſachten Murren und Unzu 
unter den Deutſcher n aber zit feinen Brotejten 
Dentichen durdı die Triar kverordnungen aus ihrem Gleichgewicht gebracht 
wurden. Kaffechäuſer ſi »ſchloſſen und Reſtaurantorcheſter entlaſſen 
worden. 

Paris, 31. Dez. 
welche vor den Ankun n Truppen bei 
tionären Bewegung ten, * gemeldet. Es ſind dies 
der ſozialiſtiſche — te Rechle und der Präſident des S 
And Arbeiterrats! Rebhaltz. 

(Eine vom 20. Dezember datierte tovenhaaener Tepeiche m 

daß ih Mathias Erzberger, der Voriigende der de 


utſchen 
ſtandskommiſſion, darüber —— daß Deutſche im Elſaß 
wurden.) 
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Stopenbagen, 31. 
aruppe, welder jett in Berlin 
dab „tein chremwertes Vroletoriat —— 
Sozialiſten zu tun haben darf.“ 

Es wurde ferner beſchloſſen, 
Titel: „Die kommumiſtiſche 
bundes.“ 

Im Namen der ruſſiſchen 
Radek, das Haupt der jetzigen 


onſt t keiner 


vB der 
12 


eine 


etwas 


— 


Spa 
unabhängigen 


ſogenann teil 
Rejolution an, 
den 


Dez. 
Mn 


rraceus 
4* 
mit 


bilde 


deutſchen 


unter dem 


partatus 


ur! in RN 
»arictı a1 N 


des 


eine 
Arbeiterpartei 


neue \ 
> 
—⸗ 
p > 1 
dieſem Kongreß N. 
Abgeſandtſchaft in Berlin. 


Polen abgewieſen. 
Dez. Deutſchland hat 
tatten 


Truppen zu neitatteı 


Sowiet ſprach 
Bolſchewiti- 


vor 


London, 31. 
gewieſen, polniſchen 


Sin r 
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‚ aber Seutid ı ands 


2 aD 


Geb iet ı 


jei, und die Gcaenforderung acitellt, 
hen Truppen zu aeitatten, die Giienbabn durd Polen zu bemuten, da 
ionit 100,000 deutiche Soldaten durdh das Land marschieren 
Die polnische Regierung bat dem zugeitimmmt umter der B 
die deutſchen Truppen entwaffnet würden. 
keine Antwort in Warichou eingetroffen. 

Kopenhagen, 31. Dez. Die amerikaniſchen Kriegsboote, welche 
zeſtern hier eingetroffen waren, fuhren heute nach dentſchen Oſtſeehäfen 
weiter, um franfe Amerifaner an Bord zu nehmen 

Yant „Borwärts“ in Berlin iit die Yanc in ofen änßerſt kritiſch! 
In Verbindung mit dem Paderewskiradan.) Die dentſche Regiernug 
iſt erſncht worden, Truppen dorthin zu ſenden. Vorerſt aber verfncht ſie 
e8 mit Unterhandlungen mit den Polen und hat den Rublizitätsjefretär | 
Landsberg zu dieſem Behnf nach Poſen geſandt. 


Briten beſetzen Batum. 


Konſtantinopel, 31. Dez. Es wurde hier mitgeteilt, daß die Alliier— 

ten jegt die Kite des Schwarzen Meeres beherrſchen, und daß britiſche 

Truppen Batum beſetzt haben. Letzteres iſt mit dem Oelgebiet von Baku 
am Kaſpiſchen Meer durch eine Röhrenlinie verbunden 


aus Rußland heimkehrenden deut 


edingung, daß 
Darauf iſt von Berlin noch 


Münchener Soldatenrat in einem der 


auf die 


ſeine 


iſt. S 


Bewaffnete Streiker 


greift die bolſchewik. 
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Atar | 
Huch 


verbeftet | 


rad) | 
Wilma zu jahren, da dazu die Zujtimmmung der Ententevölier notwendig | 


müßten.“ 


Chicago, —* = 3 


Zug Des Nenjahrstages wegen wird * 
die „Abendpoſt“ morgen nicht er: | 
ſcheinen. | 
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Drei Bomberattentate. 


| Gegen Stantsrichter, Bolizeichef und 
Handelskammerpräſident. | 


| Philadelphia, 31. Dez. Die Heime | 
| des Richters Nobert v. Mofchzis 
Iter, dem Handels stammerpräfibenten | 
| Ernit T. Trigg und dem Ätellvertre- | 


ienden Bolizeifuperintendenten Mills | 
— in drei weit von einander ent 
| fernten Teilen der Studt — wurden 
geitern nacht zu jpäter Stunde durd) 
Bomben befchäbdigt. 

Der Sijaden am Heim des Rid)- 

‚ter3 wird von diefem auf $150,000. 
seichäßt; diefes Heim ift teilweise zer: 
'fört. Nah den letien Nacdrichten 
waren no feine VBerhaftungen er- 
folgt. 
Die Erplojionen werben alö das 
| Wert bon Anardilten anaeleden, wel: 
„| he ihre Gefühle aegen die Klajjen, 
‚denen die Genannten angehören, zum 
| Nusdrud bringen wollen. Man will 
auch Rufe aebört haben: „Rieder mit 
den Gerichtshöfen!“ X\n allen brei 
sallen waren die Erplojionen fehr 
ſtark. 

Frau v. Moſchzisker, die nebjt 5 
rem Gatten au3 dem Bett aelchleu 
dert wurde, ift auch durch Splitter 
am Kopf getroffen, jedoch nur leicht ı 
verlegt worden. Die Injaflen in 
\allen drei Heimen wurden aus dem 
| Bett geſchleudert. | 
| Mes. Wm. G. Knowles, Gattin | 
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des Gtadtrichters Anorles, welcher | 
oerade gegenüber dem Heim des! 
Staatsoberrihiergs wohnt, wurde 
gleichfalls durch ein umberfliegendes 
Bombenſtück verletzt, gerade als ſie 
vom Theater kam und ihre Wohnung 
betrat. 
Der ſiellbertretende Polizeiſuper 
intendent Mills, der gleichfalls aus 
dem Bett geſchleudert wurde, kam mit 
leichten Brauſchen und 
Schnittwunden davon. Vor ſeinem 
Hauſe fand man gelbe Zettel, welche 
|Rıteq anfündigen gegen „die Ausbeu 
ier, die Richter, die Polizei, die Prie— 
ter und Soldaten.“ 

Mills war mährend de3 
| befonders eifria in der Umi 
anarailtiiger und „bro 
| Berfammlungen gemejen. 


Dann laſſ' 


e 


nr 


An meine 
„Mach' 


einig en 


Ich will 
Krieges 
erdrückung 
deutſcher“ 


mn 


| E 
Paris 


kriſelt im italieniſchen Kabinet. 
1. Des. 


8 


Der Rücktritt von drei italieniſchen Miniſtern, 

Biſſolati, Kriegshilfe und Penſionen, Barenini, Erzichungsweſen, 

Bori, öffentliche Bauten, mag die Eröffnung der Friedensvorverhandlun 

gen verzögern, ſchreibt das „Echo de Paris“. Zwiſchen Biſſolati und 

ino, dem Miniſter des Aus wärtigen beſtanden Meinungsverſchieden 
Htlich der Friede edingungen. 

nt Wilſons Beſuch * Italien wird hier wegen der zur Spra 

— den ragen für äußerſt wichtig gehalten. 

um Italiens Anſpruch auf die Adria, 

10:19, auf die auch die 


Jugoſlaven unter Hinweis auf das Ueber 


Was du mir bringſt, 


Vielleicht, vielleicht. 
Noch ſteht die Nacht vor allen Türen, 
Ein Flammenzeichen 


und | 


Dezember 1918.— %& 5 


Dus neue Jahr. 
Von Hans PR PRESEHEN 


Du Fommjt aus lichten Wolfenflaun, 
Scheitel will die Sterne jtreifen, 
Ind deines Mantels Perlenfanum 

Seh' ich durch dunkle Gaſſen ſchleifen. 


Was du mir bringſt, ich weiß es nicht! 
Vielleicht ein Päckchen neuer Schmerzen, 
Durchſonnt vom milden Flackerlicht 
Zärtlich geputzter Feſttagskerzen. 


Jauchzen, nur ein mattes Klingen; 
müdes Taſten bis zum Ziel, 
Taumeln mit gelähmten Schwingen. 


Vielleicht kommt auch der Tod herbei, 
Dem ich mich ohne Groll ergebe; 
ich meine Seele frei, 
Daß ſie ſich ſonnenwärts erhebe. 


Vielleicht auch, daß nach einer Nacht 
Ein Maienmorgen, blütenhelle, 

Türe pocht und lacht. 

auf und küſſe mich, Geſelle!“ 


dich durch das Dunkel führen. 


Es handelt ſich ſich 
Fiume und die Küſte 


Stammesangehörigen unter der Bevölkerung Anſpruch er— 


beri tfe Ich das 
‚ umd Rräfident Wilſo 

age * der praktiſchen Anwendung gegenüber. 
ſind geſchichtlicher Art. Man erwartet von den Unterhandlungen mit 


Präſident Wilſon eine Beilegung der meiſten Streitfragen. 


ferner an 


Italiens Mannſchaftsverluſte. 


Dez. Das Oberkommando der italieniſchen Armee ver 
ündet, daß die italieniſchen Kriegsverluſte an allen Fronten 460,000 
Tote betrugen (worunter 16362 Offiziere) und 947,000 Verwundete 

|(worunter 33,347 Offiziere.) 

Die Zahl der durch Minden 
jtwordenen Leute beträgt rund eine 


Non, 31. 


und Krankheit dauernd untüchtig ge— 
halbe Million. 


heiten | 
obalveich Die 


ot in Konftantinopel. 


Ein den jerten freundliches freiſinniges Mini 
n Prinzen Zabbeddin an der 
Dnetenbanies ins 
in Ko— amin hel iſt nied 


—A * N 


Se 
lot ı 


En 
2.03, 


Alli 
türkiſchen Abgeor 
mittellage 
ſind rieſig 
ſan Kohlen ſehr eingeſchräntt 


auch die Abreiſe der 


Leben gerufen worden. Die Lebens— 
derdrückend geworden und die Preiſe; 


Zufuhr von Waſſer mußte wegen Wear igels! 
werden 


hoch 


Dä 
—A Mn 


und Oeſterreich-Ungarn verzögert. 


—““ Arbeiterſchiedsgericht. 


>L; + Das 
— um ce einer Kommmlion zu erjuchen, welde die Frage 
es internationalen Ansaleihs der "Arbeitsbedingungen erörtern und 
|Bläne fir ein internationales Schteosgericht, das in Toldhen Angelegens | 
beiten maljaceben wäre, ausarbeiten soll. die „Erurei” jagt, wäre 
‚das Unternehmen tötlider Schlag cegen das 

Die franzöſiſche Regierung ſtimmt dem Plane zu. 


Rüden auf Kiew los 


31. Ein bier eingetroffener Beriht aus 
Odeſſa beſagt, daß eine Freiwilligenormee und eine franzöſiſche Streit 
macht jetzt von Rumänien aus durch Beſſarabien auf die ukrainiſche 
Hauptſtadt Kiew losrücken. 
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Konſtantinopel, IC3. 
| 


Deutiche bleiben vorecit in Sitauen. 


miterdant, r 
meine Zeitung“ 
|teres in 
halten. 


31. Dez. Wie die halbamtliche „Norddeutſche Allge 
ankündigte, werden die deutſchen Truppen bis auf wei 


Var 


nad) einer Konferenz zivilen Vertretern der deutichen und der litautiihen 
Regierung. Die Verhandlungen bezogen ih auf die Mahnahmen, die | 
| man gegen die vorrüdenden Streitfräfte der Volihawifi zu treffen haben | 
Itverde,  (eitern wurde gemeldet, dat; dic Bolihewifi Wilna gewonnen 
| hatten.) 

Kronprinzen’ohn 


D c3. 


entführt ? 

Senf, 31. "Mur Grund einer angeblichen Berliner 
wird mitgeteilt, dal; Brinz Wilhelm, 55 Sohn des vormaligen Kron— 
prinzen, von preußiſchen monarchiſtiſchen 
worden ſei, bald nach der Rückkehr des 
Berlin. Seitdem ſei er beſtändig verſteckt worden, und alle Bemühungen | 
der jebigen Berliner Regierung, jein Verjtedk zu ermittIn, feien erfolglos 
gewejen. (Der Junge iit 13 Jahre alt.) 

E3 wird binzugefiigt, die preußiichen Monardiiten hielten ihn zu 
dem Ziocefe verborgen, ihn in einem günitigen Nugenblid zum Borjchein 


„Schitzbudenſyſtem“. der geſtrigen Kammerdebatte und beſchnldigt ſie des 


künſtlichen Konflikt zwiſchen Premier Clemenceau und Präſident 


/ 
| 
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Meldung | 
© | einer linterredung mit einem Prefivertreter, dat er plant, nad) Schlaf | 
Offizieren zu Potsdam entführt | 


re ſſcho Sardereni 8 Me .. 
preubtichen Garderegiment3 nadı | eingeladen ift. 


Jnli feſtgeſetzt. 


Selbſtbeſtimmungsrecht der 
ir steht in Dielen Fall zum erjten mal der | 
Italiens Anſprüche 


iſt kurz vor halb zwölf Uhr vormittags von 


| 
| 
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dann 
Epige st mac) Muflöfng des | 


t, und aus leßterem Grunde bat Ti 


britiiche Striegsfabinet plant, die Friedens: | 


Infolge der ſtarken Unterſtützung, die das Kabinet erhielt, wird erivartet, 


) 


\ 


' 


rungen bilden will. 


Litauen bleiben und auch Wilna, die litauiſche Hauptſtadt, beſetzt mittags und abends 
Auf dieſen Schritt einigte man ſich nach den Angaben des Blattes nahm Premier Elemenceau um 9 Uhr morgens ſeinen Sitz im Senat ein, | 


| 
| 
| 


(Geliefert von den 


Uhr Ausgabe 
2%: Anto⸗Ban diten erfwoffen Speriif! 
Mod Island, A., 31. Deyeniber. | $ 
"Yard Wiggers, der Sheriff von Nud / 
Island Konnty, . wurde von Autor 
Banditen, nach denen er und ſein 
Gehilfe anf dem Coulton Landweg 
ſuchte, niedergeſchoſſeun, uud er ſtarb 
ſchon nach einigen Stunden. 

Die Banditen hatten den Beſitzer 
einer Wegherberge anzufallen ge 
iıcht, der nahezu H2000 an T Tages- | 
cinnahmen bei fid; hatte, der aber 
durch große Schnelligkeit entkam. 
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Um Mitternacht kommſt du zur Welt. 
Wenn Gottes heiliger Stundenhammer 
Blitzſprühend auf den Ambos fällt, 
Trittſt du in meine enge Kammer. 


Chicago und Umgegend: Wahrſchein 
1 Schnee heute abend und morgen; 
talter, Mindeitluftwärme heute abend 
etiva 24 Grad. Mäfig itarfer Wind, 
\vorherrichend ans dem Norden. 

Illinois: Wahriheinlid Schnee im nürb- | 
lien, Regen oder Schnee im füdlien Teil 
beute abend und morgen, stälter. 

Wisconfin: _ Unbeitändig  beute ı 
‚ morgen, im öftlihen und fidlichen Zeil heute 
abend wahrſcheinlich Schnecgeltöber, stälter 
| heute abend, im öſtlichen und füdlichen Teil 
auch morgen, im fidweftlichert Talte Iselle, 

Indiana: Bewöllt md bieg älter 
' abend md morgen wahrſcheinlich 
Schneeſall. Mäßig ſtarke lalte Welle. 

Nieder Michigun: _ Schnee und viel fälter 
heute abend, mäßig ſtarle lalte, Welle. Mor 
gen ſtrichweiſe Schneeſall und lalt. 

Zonnenuntergang, heute: 4:28. 

Zonmenanigang, morgen: T:LS. 

Mondaufgang: Morgen früh 5:45. 


Temperaturitand. 


Nachitehend der Temperaturitand ach 
den amtlichen Angaben des Wetrteramtes 
‚von gejtern nachmittag 3 Uhr an: 


3 Ur ; Uhr 
4 Uhr Uhr 
3 Uhr 5 Ubr 
6 libr Uhr 
7 Uhr Uhr 
8 Uhr 8 Uhr 
9 Uhr 9 Uhr 
10 Uhr Uhr 
11 Uhr t Vor 
12 Ubr 2 Ubr 
1 Uhr 1 Uhr 
2 Uhr 2 Uhr 
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00" WERD OO Member of the Associated Press. | 
The Associated Press is une 
glüht und ſpricht: entitled to the use for republieation | 
of allnews dispatehes eredited to it 
|or not otherwise eredited in this | 


paper, and ‚also the local news pub- 


ANREDE ZIG REERREHEN | lichen herein. 


Wieder in Frankreich. 


Prüfident Bilfon tritt morgen abend die 
Romreiſe au, 


Lebewohl an König George. 


(Geliefert don der „, 


Galais, 


Aiforiterten Breffe” und den „United 
PBrafident Willon nebit Gemahlin und Bartie 
Dover, England, wieder 
nad) Franfreich heritbergefahren, auf deinielben Kanaldanınfer, auf dem 
er die Fahrt nad) England gemast hatte („Brighton“). Der Morgen 
war falt und raub. 
Um elf hr 
wurden im 
troffen. 
Präſident Wilſon ſandte noch 


Preß Aſſoeiations“.) 
en 


1. Is. 





erreicht, md dann 
die Stanalfahrt ge 


hatte der Bräfidentenzug Dover 
aller Eile die Schlußvorfehrungen Fir 





ein warmes Mbjichieds- umd An 
ertennungstelegramm fir König George und das engliiwe Wolf und | 
wünſchte auch ein glückliches Neues Iahr. Bei der Abfahrt von Tovtr 

wurde das „Sternenbejäte Banner” geipielt. 

Der Rräfident bfeibt bis Mittivad), jpät abends, in Paris, und reift 
nadı Nom. Angelichts der neneiten italieniichen Minifterkriie | 
(Nbdanfung von drei Mitnlicdern des Aabinets) wird dieje Yietie als | 
' beionders wichtig in Verbindung mit den Friedensunterhandlungen an— 

| neichen. 


Sranfreich und der Kriede. 


Yaris, 31. Dez. Die überwältigende AR die das Vertranens- 
| votnm in der Stammer erhielt, macht Glemencean zur herborragenditen | 
Berjönlichkeit Franfreichs. Diejes Votum it für ihn von der gleichen 
Wichtigkeit, wie der Ausfall der britiihen Wahlen für Yloyd George. | 


daft die Namen der franzöjiichen Ariedensdelenaten nun bald bekannt | 
gemacht werden, 

„La Liberte“ tadelt editoriell die Ippojition für ihre Haltıına im | 
Beriuche, einen 
"Wilion | 
zn erzengen, obaleic das herzlichite Kinvernehmen zwiichen ihnen beitehe. 
Der Depntierte Banl Monnier, Direktor des jozinlijtiichen Organs | 
Derite” und Mundftnd des früheren Premiers Gaillang, jchreibt 
Wilſon und Clemencean: 

„Die beiden Männer haben nichts gemein. Auf der einen Seite it | 
|die alte Politik der Militärallianzen, der rninöſen Rüſtungen, ewiger 
Krieg und geheime Diplomatie, auf der anderen Scite Demofratie, | 
; Herrin ihrer jelbit, dic eine Weltallianz mit Völkern mit veralteten Regie- 
Das reißt einen Abgrund zwiſchen Frankreich und 


„Ya 
iiber 


Amerifa.” 
Nachdem er vorgeſtern drei Kammerſitzungen beigewohnt, morgens, 
und um Mitternacht noch eine Rede gehalten hatte, 





um mit Finanzminiſter Klotz, wie auch 
im Senat vor Jahresſchluß das Budget durchzudrücken. 

Der Bremier ijt 78 Jahre alt und hatte nur einige Stunden auf 
dem Sopha geruht, als er den Kampf aufs neue aufnahm. | 


Doincare will uns befuchen 
„Untted Preß Ufloctattons‘.) 
Paris, 31. Dez. Praiident Boincare von Franfreid betätigte in | 


in der Deputiertenfanmter und 


der Friedenskonferenz die Ver. Staaten zu beſuchen, wohin er bereits | 
Das Datum für die Reiſe iſt verſuchsweiſe auf Juni oder 


Als Präſident des Landes, in welchem die Friedenskonferenz ab— 
gehalten wird, kann er aber keinesfalls abreiſen, ehe dieſe zu Ende iſt. 
Er verſicherte nochmals, daß alle Angaben über weſentliche 


bringen und alle Unterſtützer der Monarchie um ihn ſcharen zu können. Meinungsverjhiebenheiten unter den Alliierten nur erdichtet jeien, 


| brũder 


bauen, 


!andern ebenbürtie fer. 


Published and distributed under 
permit No. 175, authorized by 
the Act of October 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicago, Ill. 

By order of the President, 
A.S. Burleson, 
u Postmaster-General 
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2 Gents 


Sit € Sams Striegsfoften, 


sür Das ablanfende Jahr auf fat 25 
Milliarden Dollars geihäst! 


Friede bleibt jehr tojtipielig. 


(GSeliefert bon der 


30. Jahrgang. — Nr. 309. 


„Milociierten Breffe” und den „United PBred Affociations“,) 
Wafhington, D. C., 31. D Dez. 68 foitete das amerikanische Volk ettui: 
18,160 Million Dollars, nm in dem Nahre, das hente abläuft, ihre 
triegsregierung zu betreiben amd den Alliierten Darlehen zu machen: 
So ergibt eine Znjammenjtelluag ans den einzelnen Schakamtsbericdhten, 
Dabei jind die Dezemberansaaben nod; nicdt mitngerechnet, weldje 
anf über 2 Milliarden Dallars fommen, — die Hödjite bisherige Ans» 
gebe eines Monats in der Wejchichte der Nation. Mit diejer Ausgabe 
werden fich die Stojten bis Dato auf anuahernd 241, Millionen Dollars 
itellen. 18,160 Millionen find jedoch ſchon tatfächlich ausbezahlt worden. 
Davon lauen 10 Milliarden auf die Armee und die allgemeine militär- 
riiche Ansitattung, ettva 2 Milliarden auf die Flotte, eine Milliarde anf 
das Schiffbanprogramm, eine Milliarde anf andere zivile — 
bedürfniſſe, und 4150 Millionen anf Darlehen an Amerifas Waffen- 


Obgleich die Feindſeligkeiten ſchon ſeit nahezu zer Monaten anf- 
achort haben, hat die Nesiernng noch jeden Taa Anslagen wegen der 
Yiqnidierung ungehenrer Siriegsfontrafte: und Schabamtsbeamte fanen, 


‚die Anzeichen jeien darnadı, dat dieje Anforderungen an die Regierung 


im eriten Monnt des 
als für den Dezember! 
Schatzamtsboerichte über die 


nenen Jahres ſogar noch höher kommen könnten, 
Geldeingänge aus verſchiedenen Quellen 
(die letzten vier Tage des alten Jahres noch nicht mitgerechnet) laſſen 
erkennen, daß das Publikum etwa ein Drittel der Kriegskoſten, mit 
Ausſchluß der ausländischen Darlehen, bezahlt hat, in Steuern, in baar 
und ziwei Drittel davon in Bonds, melde zuriickgezahlt werden müſſen. 

Aus Steuern nebſt Zöllen und aus vermiſchten Quellen gingen 
54,687, 063,000 ein. 82,949, 032,000 davon kamen von Ginfommen- 
und Ueberprofitſteuern allein, 34,244,516,000 von Bundesſteuern, nur 
171 Millionen von Einfuhrzöllen, und das übrige, etwa 441 Millionen, 
aus vermiſchten Revenucquellen. 

Wohrend des Jahres ſind aus der vierten Freiheitsanleihe 6038 
Millionen Dollars in's Schatzamt gefloſſen, und 34,171 Millionen qaus 
| der dritten Sreibeitsauleihe. Außerdem wurden fir $13,802 Millionen 
| Sorlars Schuldzertififate verkauft und Ipäter zum großen Teil aus 
„Liberty Loan“Einnahmen eingelöſt. 
| Nriegsiparmarfen md Zertifikate haben in das Schatzamt 953 Mil 
lionen Dollars gebracht, welche mit Ausnahme eines Betrags von 10 
Millionen Dollars dieſer kleinen Sekuritäten, die im Dezember 1917 ver— 
fauft wurden, das ganze Ergebnis von riegserjparniiien und „Thritt 
Htambs” in dem Nahre, in welchem ſie auf dem Markt waren, darſtellen. 

Kriegsſpareingänge im jetzigen Monat kamen auf etiva 60 Millio- 


nen Dollars. 
Fee] von Monat zu Monat an- 
benta llen veranſchaulacht: 
Februar $1,012,000,000, 


Die Art, 
häuften, 
—* Kauft 31.,805,000 00 

September $1,557,000,000. 
März, $1,155,000, | Dftober $1,664,000,000. 
April $1,215,000,000, | November $1,935,000,000. 
ai $1,508,000,000, | Dezember — teilweife geihätt — 
Juni $1,512,000,000, 
Sult $1.608,000,000. | 


|52,100,000,000. 
Das amerifanifhe Slottenbauprosramm. 
31. 


wie die Kriegsau 
wird durch folgende Au 


JIdnuar $1,090,000,000. 


Woſhington, Dez. 


Zur Unterſtützung ſeines Programms, wo 


* in den nächſten drei Jahren *600,000,000 für den Bau weiterer 


Kriegsſchiffe verwendet werden ſollen, um die amerikaniſche Kriegsflotte 
der britischen mindeitens ebenbürtig zu machen, erflärte Flottenfefretär 
Daniels dor dem Hausausſchuß für das Floitenwefen, daß die Ver. 
Stoaten, wenn ein Völkerbund gegründet werde, ſich einer Pflichtvernach 
läſſigung ſchuldig machen würden, wenn ſie zu der Weltpolizei nicht eine 
Flotte beiſteuern würden, die ebenſo mächtig ſei, wie die britiſche. Werde 
ein Völkerbund nicht gegründet und wenn die Mächte ſich nicht auf Be— 
ſchränkung der Rüſtungen einigten, ſo müßten die Ver. Staaten als be— 
deutendſte Vertreter des demokratiſchen Gedankens und Beſchützer der 
ſchwachen Völker eine Flotte haben, die ebenſo mächtig wäre, wie die 
britiſche. Wenn die Mächte ſich nicht auf Beſchränkung des Flottenbaus 
einigten, ſo müßten die Ver. Staaten zum Schutz der Monrxoelehre und 
„der Schwachen, woimmer dieſe bedroht ſeien“, die größte Flotte in der 
Welt haben. Der Sekretär äußerte ſich ferner dahin, daß der wirkſamſte 
Beweis in den Sänden de5 PBrafidenten zur Grreihung einer Ein- 
Ichranfung der Rivitungcn fei, ihm auf die Friedensfor iferenz die Gewiß— 
heit mitzugeben, daß die Ver. Staaten bereit ſeien, eine größere Flotte zu 
als die irgend eines Yandes, falls die Völfer nicht der Ein- 
Ihränfung des Flottendaus zuitinmnen, 

eslottenjefretär Daniels verficherte, das; der Brälident mit dem 
Programm völlig einverftanden ſei. Er jeldjt habe bei NAusbrudy des 
strieges erivartet, dal in Deutichland die Kapitaliiten nnd Arbeiter ftarf 
genug jern wirden, wm den Einflui; des Militärs zu brechen, Barin 


DIS 
babe er Fich getänicht und fich zur der Anficht befehrt, dal die Ver, Staaten 


|die größte Kriegstloite in der Welt haben müßten, 03 jei jogar falich, fie) 
mit dem Range der zweititärfiten Scemadt begnügen zu wollen, falls 
die Friedenskonferenz die Nititungen nicht beichränfe, 


| Werde fortgerititet, 
dann müßten die Ber. Staaten, für ihre Aırfgabe als Führer des demo- 
Eratifchen Srundjages zum Schuß der fleinen Völker md zur Erhaltung 
der Freiheit der Meere für die ganze Welt eine Flotte haben, die jeder 

Teer Sefretör empfahl dann den Bau von Groß⸗ 
tampfſchiffen, da der Beſtand an kleinen Schiffen, Tauchbootjägern ufw, 
übergroß ſei. 

Günſtig für Alliierte und Amerikaner. 

Waſhington, D. C., 31. Dez. Der hieſige Vertreter der Regierung 
bon Archangel, Nordrußland, übergab dem amerikaniſchen Staats 
departement neue Depeſchen, welche, im Gegenſat zu nichtamtlichen Be— 
richten, die Lage in jener Gegend als günſtig für die Alliierten und 
Amerikaner und als ungünſtig für die Bolſchewiki ſchildern. 

Es wird hinzugefügt, die Soldaten der Bolſchewiki hätten 
deutſche Offiziere umd fünnten daher guten Gebraud von ihrer 
Artillerie ud ihren M tajchinengeichügen macen, hätten aber „femen 
Magen Fir den Kampf“, außer auf angemeliene Entfernung. 

Walbington, 31. Dez. Bolf erflärte, im Departement jei nichts 
davon befannt, dal; amerifaniiche Soldaten im Ardangel-Sebiet Feine 
dem Klima angemeſſe. ne Kleidung hätten und in Sümpfen ſchlafen müß— 
ten, wie geſtern im Senat behauptet worden ſei. Alle Berichte über die 
Strapazen der amerikaniſchen Truppen in der dortigen Gegend ſeien 
ſtark übertrieben. 


Wieder 15,000 Mann. 

Waſhington, 31. Dez. General Perſhing benachrichtigte heute das 
Kriegsdepartement, daß weitere 15,000 Mann verſchiedener Truppen- 
gattungen bildigſt zur Rückkehr bereitgeſtellt ſein werden. Unter ihnen 
befinden ſich das 329. und das 330. Infanterieregiement der 83. Diviſion, 
in Stärfe von 50 Offizieren und 3400 Mann jedes, ferner das vierte 
Luftſchifferregiment, mit 16 Aeroplanabteilungen. 

Telearaphiftenlöhne erhöht. 

Waihington, 31. Dez. Generalpoitmeiiter Burlejon Fiindigte heute 
an, dab von morgen ab die Angeitellten aller unter Regierungstontrolle 
stehenden Abteilungen des Telegrapheninftems, mit Ausnahme bon 
Schreibern, Voten und dergleichen, höhere Köhne erhalten werden. An 
geitelte, die jich mehr als anderthalb Jahre im Dienit befinden, erhalten 
einen Lohnzujchlag von zchn Prozens, und die, welche noch nicht fo lange 
dienen, einen jölden von fünf Prozent. 
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war bie Grubeilampe, die ihm Licht 
ipendete, der Himmel die Dede. 


Ber ed I | m Bere, 


Roman vor Mariie Renate Hiiter. 


(5. Yortjeung.) 


Fzrau meinte... Meine Frau faßte 
das jo auf... Meine Frau. 
Meine Frau....” 


re 

Und Gufthen machte Itebe, heilige, en 
berehrungspolle Augen und antivnr= | n,hte mie ber Herr bon 
tete: „Das ift Schrediich, Herr bon | nefchieben ar m ’ 
Bofien .. . Das wird man fid) bo |” (Er jiperlente. maß er 
abgewinnen Lönnen, men man ich | pieten — — 
fonft gut iſt, daß fic) einer ein Biße | Morteifen p 
hen nach dem amberı richtet. Aber | Kiips firaff 
immer zwei harte Steine einer gegenj er : 


* * — * 
den andern ... nicht gering. Gegen die 


Die Nachmittagsſonne floß herein hohe Vermögensziffer kam 


Teu 


91 
Usi 


und wärmte Bolien den Rüden und 


"Kopf, 


Boslett brandrotgelber Blüten, 


j 
traf Ouftchen mitten in das Gelicht, | 
das voller Demut mar und voller | 
verehrungswürdiger Hundetreue, u. 
voll von ſanftem Gehorſam und ſtil⸗ 


ler Ergebenheit. Und das lag alles in Ich 


den braunen Augen und am Munde. 
Und jeden andern alten Dienftboten/‘ 


“Sind märe er noch fo fehr in Treue er= | 


prrdt gewelen, hätte Bofien nad: | 
gerade angefahren und ihn zum Doirs | 
nermweiter aus ber, Tür gejaat, aber | 
da mar in Gufthene Gefiht das) 
Sanfte, Holde, das doch micht Frie: | 


hend mar, und ba fonnte er eg micht. ! 


„Ra, nun mollen wir aber von | 
mas anberm Äprecen,“ faate er, | 
„denn das ift nun geichehen und ilt| 
nicht mehr rüdaanaigq zu machen.“ | 
Und dann fuhr er ab, und Guſt⸗ 
en jtand dem alten Erhard Ditheim | 
Rebe, der ein bifschen verärgert auf | 
jab und ein bißchen liftig, den aber | 
zuleßt doch feine Gewohnheit, feine 
Perſönlichkeit durchzuſetzen, mit au 
tem Mut erfüllte. 

Indeſſen fuhr Boſien im ſchlanken 
Trab davon. | 

Als er daheim angelangt war, zog | 
er fih um und fuhr madher mit 
Prühlit au die Nebe, und mitten im) 
der Nacht Tießen fie fich weden und 
ſtellten ſich wieder an. Wenn ſie 
heimgekommen waren, trug Boſien 
jeinen Xagberfolg in das Naadbud, 
ein, und dann brachte der Fürlter die 
Gemeibe und lich bas Wild 
Bahn expedieren. Sie hatten nicht? | 
als die Flinten ud Mebhöde im) 

ſie ertranken in Jagdge— 
ſträchen. 

Nach dem Mittageſſen hielt immer 
der Inſpektor Vortrag. Prühlitz ging 
inbeifen in den Garten zu den Porz! 
tiſchen Azaleen, zu dem gemaltigeit 

das 
der Blätter faſt ermangelte. Er 
konnie ſich nicht beſinnen, daß er in 


zur! 


“feinem ganzen Leben ben Einzug des! 


Frühlings ſo intenſiv genoſſen habe 
wie in dieſem Jahre. Er ging i 
Tiergarten 
Frühlingswuchs an X 
Rabelbolz;, an Gras und $ Er 
ah in den Dorfgärten Die weiße 
Saumblüte, die zu fallen besann und 
ls Schnee mit denn Winde trieb, er 
ah die mogenden Felder. 

Eine? Iages fuhr ihn Bolten um- 
er, zeiate ihm die Teiche mii den Ab= | 
seadgräben und belchrte ihn über! 
Fiſchzucht. Und dann zeigte er ihm 
die neue Scheune mitten im Feld, 
den gewaltigen. maſſiv 
vieredigen Kaſten, der die geſamte 
Ernte Lubas in ſich aufnehmen 
ſollte. Zuletzt ſein Bergwerk, das im 
Tagebau ausgenutzt wurde. 

Unien im ſchwarzen, wäſſerigen 
Grund liefen auf Schienen die be— 
ladenen Förderwagen, die Hunde, 
von einem ſtelzbeinigen, ſchmutzigen 
Pferde gezogen, und ſchafften ihre 
ſchwarzbraune Fracht in Die Britett- 
tabril, Soon ein großer weiter 
Keifel aäbıte, ein breites, große: 
Lod ivar der Erde in Die Haut ae- 
Ichlagen morden. Und feine Gruben- | 
[ampe leuchtete dein Arbeiter zu fei=) 
ven Beginnen, feine dunteln Wänbe ı 
und Deden Tchloffen ihn bon bent| 
Reben des Taned ab, dur feinen | 
Shact fuhr er ein. Da? Tageslicht 


und 


erbauteit, | 


nicht auf, und das Kleine „von“ vor) 
dem Namen fehlte ihm auc. ber | 
der Geiſt! der Geiſt! 

der Ekel an. Schließlich 
Stückwiſſenſchaft und Fachwiſſen— 
aft und alles Kreislauf und Be— 


Mütter wissen, dass 


—— an Frau von Boſien heranges | 


| AL fie danı aber in feinem Ar: 
| beitäzgimmer geweſen waren, 
17° Bofien vom männlichen Düntel 
; unterfriegen lafjen und hatte geladh., 


een | Dreissig Jahren 


| 


| 
| 
l 


lich aetworden, 


| 
l 
I 


I 


Und Bofien erläuterte: „Meine; fad gewefen. Sie war nicht mehr die) 


... dern 


| 


| gorn hatte er nach dem Aſchenbecher 
die gleicheit | gegriffen, um nach ihr zu werfen. 
Bofien, der | Aber eg mar ihm durch den Kopf ger 
. —.  Hahren, daß fie ivie eine geprügelte 
eier Frau Arbeiterfrau umhergehen würde, mit 
rn und innern einem blauen Fleck im Geſicht, und 
Er war ein netter Kerl, | jeine Hand hatte von dem Wurfge- 

Sein Jahreseinkom- ſchoß äbgelaſſen. 
men aus ber ärztlichen Praris mar | jedoch hatte den Wlid dei Haſſes und I Woche der Handel in Maiskorn im 


angefangen zu Tprechen. 


| 
| 


h 6months —X * | 
Be GASTORIA 


| Ende gefunden hatte, fondern weil 


Abendpojt, Chicago, Dienstag, den 31. Dezember 1918. 


— — — — 


Oſthei laude it der Tant 
get, —— — —* „Heilt Eure n 
| Bruch wie ich 


Iender Liebenswürbigfeit und Harm- 
Iofigteit wieder meagefahren, Tale 'n 
hellem Zorn über jeine Unverfchämt: | 
beit zurüdtaffend. 

I 


Bruch, nachdem die Merzte geingt 


wiebergc'ommen war, nie fich wun⸗ 
| hatten: „Operation ober Tod“, 


Ibernd, daß fie in MWettendorf tar, | 
iatt in Zuba, und nie das Anfinien 
an Fie ftelle..d, zu ihm zurüdzufeh- 
ten, da batte ihr Zorn der Neugier | 
Plab aemaıt wie das Antermezzo 
ablaufen werde. 
jelbit gefahren. Beim Techfteıt Be- 
fu etw.: hatte er erzählt, daß er 
einen neuen infpänner aefauft 
habe, einen Braumen, der borzüglich | 
gehe. Er mar ziemlig lange in Wet: | 
tendorf geblieben. 

Als der Wagen danı zur Abfahrt | 
por der ur oshalten hatte, war Tale) 
mit hin⸗uege »mmen. Nun hatte er 
(fie einfach beim Widel genommeıt 
und hatte fie entführt, und fie hatte 

fih mit ungern entführen laffen. 
Mir nichts dir nichts war er mit ihr 
bon MWettendborf nah Luba gefahren. | 
Hier batte er fie im Schwung bom | 
Magen aeboben. Die Dienitbotent, 
gut geihult. hatten feine 1leber= | 
Irafchung merken laffen, 


{ 
| Sein Heilmittel nnd Bu frei verfandt, 


danıı befam 


ſchlimmen 
Yrud, Der 


er einen doppelter 


ihn bdinnen Aurzem nicht 


nach dem andern. Steine Erfolge! 


wurde er ſich dewußt. daß 


ſterhen müßte. 


„ Er tat keines don beiden, 
beilte fich felbit. 


die auch 


reicht hätte. 
immnitten und Khr brandıe nicht von 
Yrucdbänzern genuäls zu werden, 
Kapitän Gollings machte aus fi feibft und 
feinem Bultand ein Stubiun — und endlich 
wurde er dadurdh belohnt, dab er die Methude 


hatte 


bensfräitigen umd glüdligch Manne machte, 

Ein Seder fanı fih derielben Methode hedies 
nen, fie iit einfach, leicht anwendbar, fidher und 
billig. Jede Berfon auf der Welt, die einen 
Yruc) Dat. follte dad Buch von Stapitin Col 
Iings Babe, das ausführlich eraüblt, wie er ſich 
felbft beilte, und wie Seder diefelbe Nebands 
ungsmetbode in feinem eigenen Heint ohne its 
gend welde Roiültigungen befolgen fan, Das 
Tu ımd Mebisin find frei. Cie werden frei 
an iracıd einen Pruchleidenden berfandt, ver 
untenſtebenden Konvon ausfüllt Eendet ih 
aber tofort — gleich jegt — che Shr diefe Zcis 
tung weglegt. 


nicht ei. übermütiges Jungenlachen, 
daß der St ich ihm geglückt war, 
ſondern ein breites, überlegenes Las 
helm, das dem Grinfen eng verivandt 
gen.eien war. 

Db der Unritterlichleit war Fe 
bon Bolten? Zorır entbrannt. Sie 
hatte ihm Vorwürfe aemact. 

Er batte angefangen zu rauchen | 
und Batte rubia ihre Ausitellungeit | 
mit augebört. Dann war er ärger: | 
nid weil fie fein! 


Freier Bruchbuch⸗ und Heilmittel Konpon. 
Kabt. W. A. Collings Inc.) 
dog 38 C, Watertomwit, N. 9. 

Titte, fenden Cis mir Ihr _fretet Yrıc- 
SR Be Heilmittel md Vuch, obne dei ih) mich das 
fie immer dasfelbe gefagt hatte. Sie || Prrh irgendwie berpflichte, 
hatte jich mwieberbolt, und das war if name 
ot , ——AX 
große Dame für ihn geweſen, ſon-⸗ 
eine unerträgliche, zankende 


Frau. In plöglich aufloderudem 
| 
I 


— nn 


(Sir bie „Nbendpoil”,) 
| Die Marktlage. 

Von F. F. Matengers. 
‚ Yür Getreibehändler und interel= 
ſierte Kreiſe des großen Publikums 
Frau von Bofien | Hand auch) während der verflofjenen 


Bofien’sche | den Griff verſtanden, und ihr Ge; | allgemeinen wieder beherrſchend im 
er freilich ſicht war erbleicht. 


Vordergrunde. Ohne alle Frage ſind 


meinen heilte“ 


Als er dann aber Tag für Tag Alter Seelapitan furierte feinen eigenen | Markt bringen werden. Mit der 2: 


Kavitäm Coltings firdr viele Sabre auf See, | zerminpreiß erfolgen, indem leterer, 


nur 
8 Sabre an —* au ee gondern ihn auch 
or | Nühre lang an Veit ſeſſelte. Er verſnchte einen . : nt i ; 
ofien mar immer Sa nn I Aneban | EDEN wird. Wie ftarf übrigens die 

i Schließlich 
er ſich entweder 
einer gefährlichen Oreralion unierzieben odei 


ẽt häufenden Nachrichten 


ſand, die ihn zu einem geſuünden, ftarfen, le⸗ 


eingeſchlichen, verurſacht unſeres | 
achtend durch bie Ungewifjheit, ob bie 
Farmer meiterhin zähe an ihrem | 
Maistorn zunähft noch feithalten, 
oder ob fie fhon in naher Zutunft 
reichlichere Mengen iwieder. in ben 


Inug dieſer Frage wird in naher Zu- 
a aber auch der Ausgleich zivi- 
her Barmais und Furzfriftigem Co 
je nad) der Haltung der Syarmer, 


entweder fallen ober in bie Höhe 


Pofition des Maisfornes zur Zeit | 
ift, erhellt auch daraus, dab bie fich 
über große 
jverfügbare Mengen relativ billigen | 
‚argentinifchen Maistornes bisher in | 
‚feiner Weile unfere einheimifchen | 
Maizpreife zu beeinfluffen vermoch⸗ — 
ien. Und obwohl größere Poſten— Einundzwanzigſter jahrlich 
Maistorn in Argentinien aufgefauft | | 
‚wurden, um nad den Vereinigten 
— transportiert und hier un— 
ſter dem Preiſe unſeres eigenen 
| Maistfornes verkauft zu werben, hatte 
|doch auch diefe Aktion durchaus Feine | 
Rüdwirkung auf unfere Maispreife. 
Man jagte fi einfach, dak die Re- 
gierung nach gegenmwärtiger Qaae ber | 
| Dinge im Gejamtgetreidemarkie es 
fih nicht leiften könne, die Maisein- | 


aken, Kiſſenbezüge, hieſige 


Longeloth und Boxed 
Beim Stüd. 


„Männer und Frauen, Ihr braucht nicht auſge. 9 int | „ 
N 3 At nicht anige- | fuhr aus Argentinien nach den Der. | Waihbare Bänder 


Staaten zu geftatten, um durch den | 
'argentinifhen Maisprei® den ein | 
| heimischen Preis drüden zu lalfen. | 
Dezembermais wurbe am Gamö: | 
'tag bei Börfenfchluß in Chicago mit | 
11.51 Dollars, um 3c höher für ben | 
Verlauf der Woche, notiert; Janttar= | 
mais mit 1.431gc, um 41%sc höher; 
Februarmais mit 1.381, Dollars, 
‚um 2c höher; Märzmai3 mit 1.36% | 
Dollars, um 3;c höher; und Mais | 
mais nit 1.36%, Dollars, um %4c 
höher. Am geitrigen Montag, zu Be: 
'qinn der neuen Woche und am bor- | 
\Tegten Tage des alten Jahres, ſchloß 
Ian der Börfe in Chicago Dezember: | 
‚mais mit 1,63%, Dollars; Januar: | 


| 


mais mit 1,44 Dollars; Tyebruar 
ımaid mit 1,3814, Dollars; März 
| maiö mit 1,3615 Dollars und Mai: | 
mit 1,36% Dollar2. | 
ꝛk En x | 
! 


| mais 


| 

Der Hafermarkt jteht nach ivie dor 
im jchroffen Geaenfa zum 
imartt, Der Drud auf die Hafer- | 
preile hielt undermindert an, mit dem 
tSrgehnig, dad die Haferpreife für den Us 
Verlauf der Woche Netioverluſte auf— | 


J 


nungsverſchiedenheiten unter 
Nation zu erregen. Die Denkungs— 
weiſe der Deutſchen wird fid) vor- | 
ausſichtlich erſt nach einer oder zwei 


ſchwankten. Auch die Haferzufuhr iſt 
jetzt ſehr gering geworden, was wohl 
perſtändlich iſt; angeſichts des ſtart 
ſteigenden Maispreiſes wendet ſich 


Zweiunddreißigſter jährlicher Verkauf 


Marſeilles Bettdecken 
Einundvierzigſter jährlicher Verkauf 


Neunzehnter jährlicher Berkauf 


zuweiſen hatten, die von bis 1340 
der | 


Sie hatte ein paar Tage in un— 
erträgliher Spannung nebeneinan- 


Da fing nun der hergelebt. Dann war Tale eines 
war alles | Tages zu ihm gefommen, frant und 


fret und — hatte von der Scheidung 
Sie hatte 


be. Ohne \ —— 
die Bullen im Maismarkte zur Zeit | Telblinerftän lich erhöhtem Gr 

den Bären weit überleaen: denn alle ı das Intereffe der Farmer wieder dem 
Gründe, die Iehtere vorbracten, alte | Zatsforn zu, während man bie Eni- 
Verfuce, die fie —— —— pie wicklung der Haferpreiie abmartet, 

‚6, e 41uUl 1 te ı » ... — 2 

Matshre: En N Er rhältnismäßig viel zu 
Maispreiſe zu ſchwächen, bermochten ‚mal ——— 


nichts auszurichten. Am Schluß der billig zut Zeit noch iſt 


Generationen ändern, und wenn die 
Internierten jetzt im Lande frei 

gelaſſen werden, ſo müßte man er— 
warten, daß ſie eine ähnliche Bropa- | 
'ganda wieder aufnehmen weiirden. | 
| Auf eine telegraphiicde Anfrage 
in Waihington bat der Klub den 


arenzung. 

* Sie fameı wieder in 
Da Hatte Julie ein 
Eifen hergerichtet, das der Diener! 


: auf dem Sopha geſeſſen, er im Lehn— 
Luba an. ſtuhl. Okne Wiederholungen, ohne 
wundervolles Lamento, ohne Fadheiten, tapfer, 


Woche waren wiederum neue Rekord 
preiſe für die Saiſon zu verzeichnen. 
Vergeblich betonten die Bären, daß 


Dezemberhafer wurde am Sams— Be 
|tag ber verfloffenen Woche bei Bör= | Beiheid erhalten, 
(fenfhluß in Chicago mit 698c no» ;amvalt Gregory dein Kongreß die | 


‚tiert; Januarbafer mit 69%c; yebru- | Nusiweifung der 3500 Internierien | 


das Gencral- | 


‚tung möglid; war. 


anvertrauen, daß er ſich 
ſchiedene Boſien bewerben wolle. 


dung gekommen ... 
allen beſtändigen 
vann hatie der Verkehr eine Form 


gegeben. 


feige von 


auf lautloſen Sohlen ſervierte. Und! 
nachher aingen fie auf die Veranda! 
und raudten ihre Zigarre, und) 
Bolten z0a mieder von allen Din: ) 
sen den Schnittpunkt zu feiner] 
Frau. 

Das: fam dem Doktor dur, und | 
er wurde giftia. Er drehte den Kopf! 
fteif auf und fagte mit fühler Ver- | 
bindlihtertt in Zon und Gebärbe: | 
„IH bereite nicht, warum Sie ſich 
haben ſcheiden laſſen .. .“ 

Boſien machte eine Bewegung mit 
der Hand, für die mancherlei Deu 


Er erwartete, Prühlißz werde ihm 
um die ge— 
Er 
inzwilchen mit Prühlit recht be: | 
freundet geiworden, und fie verfehr= 
ter ohne Zwang miteinamder, ber 
Prühlig jagte, er wolle zwei Augen 


mar 
— 


voll Schlaf nehmen, und zog ſich zu 


rück. 

Da legte ſich Boſien auf den Bam 
busſtrecker und ſpann den Gedanken 
weiter aus, den Prühlitz angeregt 
hatte. 

Wie war es doch nur zur Schei 
abgeſehen von 


angenommen, die ein ſerneres Zu 
ſammenſein unmöglich machte? 

Es hatte auf dem Geburistag der 
Frau von Rinkerode begonnen vor 
nun vier Jahren. Er hatte ſeiner 
Frau damals geſagt, daß das An 
ſpannen beſtellt ſei, ein wenig ſpä 
ter, der Wagen vor der Tür 
warte. Als ſie nach zehn Minuten 
noch nicht aus dem Damenzimmer 


daß 


J * 
den zum Vorſchein gekommen war, war 
id er einfach fortgefahren. 


Rinterode 
batte anipannen lafleır und rau 
von Bolten heimfahren mitffen. 
Zubaufe haite e3 eine kleine Szene 
Bolten, der in jeinem Ar 
beitäzimmer bei der Zeitung geielien: 
hatte, al Frau Tale eingetreten 
war, hatte fih ritterlih erhoben, 
hatte verbindlihd aelaat: 


de 


ı hatte im jelben Augenblid eine Ohr: 
ge: ; 
fühlt, daf er zurüdaefahren war — 
indem 
ſeine 
Fraur 


ſtrahlend 


einer Zugkräftigkeit 


er hell auflachte. Er hatte 
Backe gehalten, hatte ſeine 
mit ſeinen Glimmeraugen 


ein Junge gelacht. Und Tale hatte 


ſich zu ärgern, daß er ihr nicht die 
Freude und Genugtuung gönnte, 


{ f y ıD tt \r | “ 
angeſehen und Hatte wie | moburh ben geſchwahten Musteln das geranti 


zueinander paßten. 


die einander feindlich ſeien und die 


würden, den Frieden ihrer Ehe, den Fut 
Ruf ihres Hauſes, die Achtung eines daß mit einem Herabgehen der Mais— 


ponieri. 


drückten roſa Atlasbluſen anziehen 
würden. 


„Suten ! 
Abend, Tale, da bill Du ja“ — und 


nur en Notbebelf — eine trügeriihe Stütr 


| ben 


ı in fprachlofem ‚Zorn vor ihm geſtan—⸗ 


‚den, darüber, dab er lachte, anftatt !den, und jeder Brugband-Duiber im Lande iir 


I 
| wütend zu werden. Am ander: Tag | 


mar sie nach Mettendorf zu ihrem | 


Vater odefahren. 


Als drei Tage vergangen geweſen 
war n, ohne daß ſie wiedergekommen 


‚enbängt, 


wäre, batte Boften drüben friichweg , 


einen Bejuh gemacht, einen ganz 


Tales Flucht 


barmlofen, Iuftigen, der gar nicht mit 


ge der Matıre gu fliehen ft, 


nüchtern, berftändig, Ebelfrau bom 
Wirbel bis zur Scble, hatte Tale mit | 
zwingender Loait ihn dargetaı, daß | 
thre Ehe dem Zufammenbruh ent 
aegengebe, weil, ob fir aleich für ein- 
ander aeichaffeır feten, fie doch nicht 
Ste hatte ihm! 
bemielen, dat es nicht auf die Aus⸗ 
brüche ihrer Temperamente ankomme, 
die man ſich wie mehr oder weniger 


warten ſeien; daß 50 bis 60 Pro— 


ungewöhnlich große Weizenvorräte 
im Lande vorhanden und namenilich ve 
aud) für das fonımende Jahr zu er: | 7/8" 


arkafer mit 69%; Meärzhafer mit 

und Maihafer mit 7Oe. Um 
| geftrigen Montag, zu Beginn ber 
neuen Woche und am vorlehten Tage 
des alten Kahres, Ihlok in Chicago 
Dezemberbafer mit 69%gc; Januar— 


zent der für die SchlachtJanf gezoge- 
nen Schiveine bereit bermarftet | 
jeien und infolsedeflen fir den! 
Maidverbrauh nicht mehr in Be!) Ze . — u 
tracht fimen; und daf endlich das ı De; Märzhaier mit 70c und Mai- 


5 — — afer it 7O14C. 
bi8 in bie jündite Zeit hinein nor: hafe mit 70ꝛ4c 


empfehlen wird. 
finden ſich viele Chicagoer. 


Unter biejen bes 


— ne 


Bom Grundeigeniumdämarfi. 


| Thenter und Endenteile ungemandelt.— | 
Ihafer mit 69>%c; Februarhafer mit Grundſtück an Sheridan Road vertauft. 


Das ſechs Läden, zwanzig Büro— 
zimmer und ein Theater von 300 


dern auf die Temperamente ſelbſt, milde Wetter eine ganz 

Futtererſparnis zuſtande 
habe, daß alſo, alles in allem, ſo 
reiche Futtermengen disponibel ſeien, 


| 
[ufitge Anekdoten erzählen könne, Ton ie ze geweſene, 


alles, was ihnen wert ſei, zerſtören 


vor dem andern. Sie hatte ihm im=|preife umbebingt zu rechnen ſei. Un— 
und 


Er hatte ihr im allem recht geachtet all dieſer Argumente 
geben müſſen. Cr hörte im Getit | Tatfadhen fit aber 


hi der Matämarft 
noch ihre hübjche, kurze, runde Art iTehr Fräfitg acblieben und hutte neue 
der Ausſprache. Höchſtpreiſe für die Saiſon aufzu— 
Boſien richtete ſich auf. Er dachte weiſen. 
plöglich an Emma Ludert, an ihr ge-) Im Rahmen fteigender Pretäten- 
fügigeres Temperament, das immer denz haben wir noch wieder zwiſchen 


an ſeine Ritterlichkeit appellieren den Terminpreiſen, die bald zu er— 


würde. Und eine weiche Zärtlichkeit ſüllen ſind, und ſolchen, deren Er— 


füllung erſt'nach Monaten erfolgt, 
* zu unterſcheiden. Die erſteren ſind 
Am andern Vormittag 
Boſien bei Priihlitz an. | 
„Mann der Wiſſenſchaft,“ ſagte | zeichnen. iſt wohl erklärlich, 
er, „machen Sie ſich bezaubernd wenn wir bedenken, daß die im Han— 
ſchön! Wir fahren nach Kehrum und del verfügbaren Vorräte an Mais— 
feiern den Mai! Ihr Vetter Kramer korn ſehr knapp ſind und die Far— 
und der Auer haben ein großes Pick- mer mit der Lieferung 
nick eingefädelt. Auer hat zwei Töch- korn ganz ungewöhnlich ſtark zurück— 
ter zu verheiraten.“ 
Er war ungezogen und luſtig und 
ſprach von den beiden Fräulein von 
Auer, 


füllte ferıre Seele aue. 


en. 
209 


wagen für bie Verfracdhtung bon 
Maistorn zur Verfügung ftehen md 
ob fie ettiva tmieber- die ger- Obwohl die Eifenbahnvermaltung 
jeßt das entbehrlihe Maistorn zu 
Dabei date er an Emma Ludert 
und freute fih auf das MWieberfehenr. | 
(Fortjegung folgt.) 


den Landbezirfen für bie verflojlene 


die jeit Jabren um diefe Jahreszeit zu 
verzeichnen gemwelen ift; jie fellte Tich 
‚auf nidt mehr ala 2,731,000 Bu: 


$ .. s J— 
Bruch tötet 7000 Teilweiſe war an dieſer ge— 
jährlich ringen Zufuhr zwar der ſchlechte 
* 


„Kiebenzaulend Werfoen werden jütrtig be, | old das aber bie innere Ueberzeugumg 
ruhe, Warum? iell bie Unginelider tig | per Farmer, daß fie nach Lage ber 
ı Dinge zu: höheren Maispreifen berech- 
‚tigt jeien, al& wie fie biäher in bie 
Tem Herbit im allgemeinen bezahlt 
worden ſind. 


eibft veraachlafligt hatten oder fi mitc ıtm das 
wtem bed Leidens (Unfhmwellung) gelüm-: 
m ber Urfade aser feine Teahtung ge 
ihertt batien. Maß kı:t Ihr? Pernaslkifiet 
Ihr Euch feldit, indem Jbr ein Drußdand, ei:r 
Soreihtung, oder, wie Ihr eB fonft nennen 
mögt, magt? DVeitenialis, dad Brubenp itt ſt 
für eine einitürsende Mauer — ımd man far ats T R 
ihm nit erwarten, bay c& mehr feine" Maispreiſe unfe 
13 nur einfade, medanifde Etüpung, j 
Trud der Binde verlanafamt ben 5 


& Erachtens auf ei: 
Der ner durdaus gefunden Grundlage 
tumlent, inufgebaut. Niled, was eima bie 

| Breife drüden fönnte, ift bei bem 
Preiziturz, der vor einiger Zeit in- 
folge des in Ausſicht ſtehenden Frie— 
dens ſich vollzog, bereiis reichlich 
diskontiert worden. Auf dem ſo ge— 
für Btuch, welhhe ſchaffenen neuen Niveau 


futn 


wird, befien tie am meilten bedürfen — Mänr- 
ſtoff. 

Do die MWiifenihait kat einen Weg gefun—⸗ 
eingelaben, gang in ber Hetmlichfeit feiner 
eigenen Häudlihteit damit einen Toltenteelen 
Berfud) gu meden. Die PLAPAO.Methobe tit 
die jragics wilieniäaftliäite, Togifäite und er. 
felgreihite Celbitbebandlung 
die Welt jemais asiennt bat, 

Das PLAPAO PAD, baß dem Aörper bi: | 
fonn unmöglih aßgleiten oder ic 
—— ze * en ober dräden, 

€ wie ammet — * aufsulegen—ni ht | ya} 14 34 5 ey 
tottfpielig. Au gedraihen, mäßrens Sur at  widelt. Da indeſſen ein nicht mehr 
deuen oder, Siaſi. Kein Riemen. Ednauen. normales Verhältnis zur Zeit zwi— 
oder iyederit davan. ⁊ 

Lernt. wie dle Brucoffnung gemat der In. 
fo ba% ber 
ru nit bortzeten tan. Chili Euren Ne» 


men Beute an die PLAPAO CO., Rise ans7. liefermiit, befteht, fo hat fich zweifel— 


a a nfaeie Grobe Bia- 108 ein etwas unnatürlicher Zuftand 


ftehen fhien. Er hatte mit dem alten | «m 


tige Beiehrende Ummeifung. | 
ı 


riömigem für die Zurzfriftigen Terminpreife 


ungewöhnlich 
bedeutende 
gebracht 


Hopfiee& vor allen, die fich burd) ein fehr | 
Iharfes und rapides Anziehen aus: 


Ifagte, in folgender Wetje: 
! 


von Mais: ; O1 ' 
Länder zu entfremden. 


halten. Obwohl reichlich Eiſenbahn- tritt des Landes in den 
die Farmer direkt aufgefordert hat, 
verfrachten, war die Maiszufuhr aus 


Woche die verhältnismäßig geringſte, 


Zuſtand der Landwege ſchuld, mehr 


Uebrigens iſt die fieigende Tendenz | 
* 


haben ſich 
dann in burhaus gelunder und na=ı 
türlicher Weile die Preife weiter 'ent= | 


\ichen dem Preife für Barmats und | 
für Mais, der in naher Zukunft zu | 


Sipen enthaltende ein: und zivei- | 
jtödige Gebäude an der Storboftede 
der Nord Clark Str. ımd Greinleaf | 
Ane., Nocers Part, Grund 95 bei 
100 Fuß, mit $50,000 helaftet, tft au! 
875,000 von Frau Mildred Urcht: 

bald an Kojeph H. Defrces übertragen 
worden im Taufe für das zmolf| 
Mohnungen von act bis zehn Zims 
mern enthaltende Gebäude 4709 bi3 

nierten feindlichen Ausländer durd) |15 (EI? Ape., Grund 90 bei 202 

ein Geſetz des Nandes verweiſen Fuß, mit 843,000 belaſtet. Defrees 

und ihnen nicht geſtatten ſollte, je mill das Theater in dem von ihm er— 

wieder zurückzukehren. Auch von worbenen Gebäude in Ladenteile um— 

verſchiedenen anderen Seiten ſind wandeln. 

dem Senatsausſchuß derartige Auf. Zu 327,000 haben Walter B.| 
| forderungen zugegangen, und Schrilte| Pearfong Erben an Martin J.Abern 

'in der Sache werden jedenfalls nicht | ein Grundftüd von 75 Frontfuß, bis 
mehr lange auf fich warten laiien. zum See fich erftredend, auf der Dit: 

Ter lub begründet jein Er- |feite ter Sherivan Road, 225 Fuß 

‚uchen, wie Sekretär Allen D. 


I 
| — | 
Stidfal der Internierien. | 
; en ER 

Der Union Leegue Club ſordert ihre 
Artmeifung ſür immer. | 
Der Kriegsausſchuß des „Union | 
bot dem Senat? | 
ausſchuß militäriſche An⸗ 
gelegenheiten die Forderung über— 
ſandt, daß der Kongreß die inter— 


League Club“ 


für 


Pond nördlich von Granville Ave., ver— 
Schon kauft, und Ahern hat es zu gleichem 
vor 1914 waren deutfhe Agenten | Preife an die Chicago Title & Zruft 
hier im Sande bemüht, dei Ver. |Co. weiter verfauft. Emma %. Fazt- 
‚Staaten Großbritannien und andere |ring hat ferner von Francis ©. Ba: 
Nacy Ein- |ter das Grundbjtüd auf ber Oſtſeite 
Krieg ver- der Parkſide Ave. 246 Fuß nörd— 
ſuchten jene Agenten im Verein mit lich von Montroſe Boulevard, 140 
| bei 125 Fuß, mit $28,936 belaftet, 
zu $1000 gefauft und die Echuld 
; „übernommen. 


* a 8 Die Phoenix Mutual Life Inſ. 
onen IR 2 


|&o. hat an Mar Leibovik bie Liegen- 
zuhanje gemadt, 


Saft an der Südmeftede der Dgden 


Freunden der deutſchen Sache, Mei— 


— 


4 
3 Abve. und Paulina Str. außer dem 
3 non der Hochbahn bemühten Stüd, zu 
Hick iit eine feichte Art und Weiſe, wie | $10 500 verkauft. 


— a & | Binshausverfäufe: Auf ber Weſt⸗ 
Diez vecn dec |feite der Vincennes Ave., 100 Fuß 

2 RO | nörbli bom der 43. Str. Grund‘ 
Ihr kabt wahrſcheinlich von dieſer wohlbe · 50 bei 17 Fuß, mit 816,000 belaſtet, 
kannten Methode, Huſtenſyrup zu Hauſe ber—⸗ zu 536,000 von Leo Lanman an 
sujiellen, gehört,  &iber habs Ihr ihn je 0° | Gence Buchmann; auf der Norbfeite 


— ea — — 
Fangen fr.ih an. 


Banditenlauibahn zweier 16 Jähriger 
ift aber vorläufig zu Ende. 


Zivet jugendliche Einbrecher mad: 
ten heute früh der Polizei in Engle: ı 
wood viel zu Schaffen und fonnten 
erft überwältigt werden, nachdem ein | 
richtiges Fyeuergefecht, in dem unge: | 
tähr 50 Schüfje abgefeuert murben, 
jtattgefunden hatte, Die beiden Bur: 
ichen wurden bon einer frau in ber 
Anothefe von James PB. Renaud, 





braucht? Zus Ihr 8, dann twerdet Ihr begrci« z — = A eo: S ) 
fen, warum faufende don Kamilien ohne ibn | ber 39. Straße, Ede der Fifth Xoe., 
| Taum baußbalten Können, Ge ilt einfah und |96 bei 125 Fuß, und zivei Bauftellen | 
3 ER ee ee ia un Daten Bi int gleihen Straßengeviert, Mar 
Kite neöt, wir m Schnell einen bleibende | — —— J Yu 
Mag it Eurem Heim verfallen, Friend an Henry Goldſtein zu $18,: 
ot eine Bintfiafe füllt 214 Ungen — 678; auf der Oſtſeite der Kimbart 
dann gießz: einſachen Syrup bon gramulierient m — 
| yuder Bit, zur Auffüllung db — | Ape., 87 Fuß nörblich von ber Mar: 
acbrau ra Belicben geflürten Molaffes, | . r 4166 | 
Horig oder !Waitlyrup flat des Huderfurips, | quette Road. Grund 50 * 165 Fuß, 
— B——— mit $11,500 belaftet, zu $21,500 von | 
nut, derdicht nie und ergibt für Euch ein. bals | zu x 

jes Bint befferer Suftenmebigtn, ala Sur fertig | Beorge M. Kemp an Gen. H. Ernſt. 
für das dreiſache ſeines Preiſes laufeñ lönnt. 

Es iſt wirllich wunderbar, wie ſchnell dieles 

zuhauſe hergeſtellte Heilminel einen Huſten be— 

feitigt — gavöbnlih in 24 Stunden oder inc: | 

iger, Es Iſcheint durch Jcde Kuftvaflage zu 

dringen, Löft trodenen, heiferen oder Sticdhus | 

fe, entfernt ben Schleim, heilt die Edle 
ı bäute und verfhafft fait fofort Grleipterung. 

Ausgeseichnet für Stiker ft der Kehle, Heifer⸗ 
leit, Vraune. Vrouchitis obd. bronchiales Aſthma. 
Pinex iſt eine ſtart konzentrierte Zuſammen⸗ 

ſebung von echtem norwegiſchem Fichtenerxrart 

und wird ſeit Generaliönen bei Hals ımd | 

Vruſtleiden gebraucht. 

Vermeidet CEnttäufgung, inber: Ihr ben! 

Eurem Apotbeler „214 Unzen Pineg” mit bols 

ler UAntveifung verlangt, und nebnıt nis alt 

beres an, Gire Garantie jür abfolute Zufrie- 

benftellumg oder prompte Burüderflattung des 

Geldes wird mit diefert Träparat ausgegeben, 

Abe Binez Co., St, Bahne, Ind, 

—* Anzeige 


der Heilsarmee 


Hanshalt-Yeinen 
Siebenunddreißigſter jährlicher Vertkauf 


nu 
Dreiundd 


Stamped Leinen 


er Verkauf 


Banmwollen 


2 
== Damen— 
Nainſook 


| (ifter jährlicher Berfauf 


Mannerh 


St. Ball Stidereien 
Jährlicher Jannarverkauf 


Die Januar⸗Verkäufe 


fra ic beginnen am Donnerstag, den 2. Januar, und werden den ganzen Monat hin- 
duch Fortgejeit. ES wurden ganz beiondere Anitrengungen gemacht, 
beiten Waren auszuwählen, die zu erhalten find — alle früheren Januarverfäufe 

nm dntereffe und Umfang übertreffend. Es ift ratfanı, die Auswahl unter den folgenden 
N Üaren frühzeitig im Monat zu treffen, jolange man fich darauf verlaiien ann, dab Die 
Sortimente jotwohl in Jarben wie in Größen vollitändig find. 


umt. die 


Imwortiertes 
d hieſiges Lingerie 
reißigſter jährlicher Verkanf 


Korſets und Braſſieres 


* 
v 


jährliher Berfauf 


Damen-Blnien 


Jährlicher Jannarverkauf 


Damen⸗Wintermäntel 
Jährlicher Verkauf 


Inniors⸗, Mädchen. und 


Stinder-Maichfleider 
Jährliher Januarverfauf 


Anaben-Waichkleidung 
Dreiundzwanzigſter jährlicher Berkauf 


emden, Nachthemden und 
Pajamas 


Zweiunddreißigſter jährlicher Berkauf 


Bon JIntereſſe während des Januars ſind 
ſpezielle Verkaufs-Ereigniſſe in 


Pelzwaren, weißer Seide und fanch Tub Seide, Blankets. 
Bluſen für junge Mädchen und geſtricktes Unterzeug für Damen und junge Mädchen. 
Räumung von Glaswaren, Borzellanlampen nnd 
Kterzenleuchtern, Bildern, Kunjtwaren und Tafel:Metallwaren. 
Räumung von Männer: Halöbinden — Der Laden für Männer. 
Räumung von Anzügen und leberzichern — Der Laben für Männer. 
Rinmung von Pelzfragen- und Relz- und pelzgefütterten Meberziehern — Der Laden für Männer. 


Meise 1 MARSHALL FIELD & COMPANY 


Der Dienjt von Zuchlenten 


zum Anpajien von 


Teleyhen Monroe 2607 


Apparaten für Mipgeftaliungen, 
Stügbändern und 
Brud;- 
bänderit, 
Gummi-Strämpfen und Gupporters, 
üntlihen Nrmen und Beinen 


febt unferen Kunden zur Berfiignng. 


(Zeit 58 Jahren etahlirt.) 


HOTTINGER °°' 


Fabrik⸗Preiſe 


-803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave., 


* Diien bis 6230 Abds. Sonutags von 812 Uhr Vorm. 
Anpaſſen nuud Verkaufen erfolgt nur in unſerem Verkaufsraum, 6. Sloor. 


SBenutzt den Fahrſtuhl.) 


Nr. 6656 S. State Str., bemerkt, 
die dann die Polizei benachrichtigte. 
Ein vollbeſetzter Polizeiwvagen war 
in wenigen Minuten zur Stelle, So: | 
bald die leberrumpelten der Beam: | 
ten anfihtig wurden, begannen fie zu | 
feuern und hörten erft auf, als inr| 
Munitionzporrat zur Neige ging.) 
Dann riefen fie den Poliziften zu, 
day Tie Jich ergeben ivürben. In der 
Mache aaben fie ihre Namen als 
Sofeph Bufbell, Nr. 914 W. 57. 
Sir, und Felir MeGabe, Nr. 6101 
Stewart pe, an. Beide find erit| 
16 ahre alt. 

Ein Mann, der ji Thurft Han- 
on nannte und angab, in dem von! 
betriebenen Logier= | 
haus zu wohnen, wurde aeltern von! 
dem der Marivell Str.-Bezirtäwache | 
zugeteilten Boliziiten Morris auf all: | 
gemeine Verbuchtsgründe hin verhaf: | 
tet. Er riß fich log und verfuchte zu | 
enifliehen, wurde aber durch eimen | 
Schuß ins linie Bein gezwungen, Fid) | 
zu ergeben. | 


| 
— —— — | 


Kriegögeiangen in Zibirien. 


Müften alles Gntbehrlidhe verfanien, | 
sem Leben friften zu können. | 

Herr Adolph Koeroy, 608 Garfield | 
Upe., hat joeben einen vom 9. No=| 
bember datierten Brief eines Freuns| 
des erhalten, der feit dem 23. Auguft| 


— 


bel 30 Kopeken. 


Nnaten nicht mehr 


Nicht in der Apotheke. 


1914 in Rußland kriegsgefangen und 
zur Zeit in Atſchinsk in Sibirien in— 
terniert iſt. Da er im Range eines 
Kadettaſpiranten in der öſſerreichi— 
ſchen Armee ſtand, hat er Anſpruch 
auf eine monatliche Gage von 50 
Rubel, die er aber nur ſehr unregel— 
mäßig erhält, noch unregelmäßiger 
einen Zuſchuß in gleicher Höhe, den 
ihm das däniſche Konſulat zahlen 
ſoll. Bezüglich der Verpflegung heißt 
es in dem Briefe: „Wir erhalten täg— 
lich zwei Mahlzeiten, deren eine aus 
Kartoffelſuppe, bezw. Kümmelſuppe, 
Krautgemüſe oder Lungenhache, die 
zweite ebenfalls aus einer Suppe mit 
einem Stückchen Fleiſch mit einer — 
lage (Kartoffeln, Buchweizen, Hirſe 
oder Kraut) beſieht. Morgens und 
abends wird heißes Waſſer zur Be- 
reitung von Tee geliefert, täglich auch 
11, Pfund (60 Dekagramm) 
Schwarzbrot. Das koſtet monatlich 
50 Rubel und iſt gerade genug, daß 
man dabei nicht hungert, aber ſtändig 
hungrig iſt. Ein Pfund Schwarz— 
brot koſtet 60 Kopeken, Weißbrot 1 
Rubel 40 Kopelen, 1 Pfund Kar: 
toffeln 30 Kopelen, ein Pfund Butter 
5—6 Rırbel, ein Pfund Seife 2 Ru— 
Da großer Mangel 
an Petroleum herrfcht, wirb un fol- 
ches nicht geliefert, und mas das an 
den langen Winterabenden bebeutet, 
fann man fich leiht vorftellen. 
Zuder fönnen wir ung fchon feit Mo- 
beſchaffen. Vom 


Quartier ſchweige ich; ein Glück iſt 


Rheumatismus 


Eine häunsilhe Vehandiung geliefert von 
Einer der ihn hatte, 

Im Frühling 1803 wurde ih vor Miu 
lel· und entzündlichem Rheumatismus er⸗ 
griffen. Jeh lu, wie nur die wilſen, die 
ibır jenen, Über drei Dahre daran, Did 
vrobierte ei Wiittel nad dest an.ert und 
einen Loltor nah dem andern, aber Ivas | 
ich an Erleichterung erbiel? war nur Act! | 
mwetlin. Eihlichlich fand ich ein Mittel, da* 
ni dollftändig beiite, fo daß Sr | 
dergetehrt ift, Sch babe 05 Nerfchiedenenig | 
aegeben, die freilich Trank und fonar Leit | 
fägerig ar NRheumatismus waren, und c5 | 
bewirtte Heilung in jedem Fall, i | 

sch mörhte, daß Feder, der an Rheuma | 
tiämıs ir irgend einer Form leidet, d: 
winderlare SHeilpiulder probtert. 

"on Gent ein, Fender einfah Euren Nu 
men und Adreffe per Voſt und ich ſchicke 
es Euch loſterſrei, um es zu vrobieren 
Nachden· Ihr es gebraucht babt und es ſich 
als das lannerfebnie Mittel zur Heilung 
Eures Noenmatismud erwiefen bat Tünmt 
Ahr den reis davon, einen Toliar, einfene 
den, aber wohlveritanden, ich ‚wii (Euer 
Geld nmichr wernm Nor nicht fo zufriedenge; 
ftelft feld, dab br eZ einfenbet, Sit das 
nicht billig? Darum nod_ länger leiden 
wenn Ei Fuhre Helluma fofteniret ınaee 
beten wird? Künert nicht, Schreibt heute, 

Marf 9. Sadfon, u 06 E, Gurneb 
Ann, Suracule, %. DD. 

Serr Salon tft verantwortiid. Oblge 
*rtjärınga wabrbeitfnemäß, 


nie wie⸗ 


25 Rubel, 


es, daß wir unter der Kälte nicht zu 
leiden haben. 
dern, wie wir gelebt haben! 


Du wirft Dich wun⸗— 
Es ij 
verlauft worden, was irgendwie ent 


behrlich war, viele haben ſelbſt ihre 


Mäntel verkauft, für welche fabel 


hafte Preiſe bezahlt wurden. Ebenſe 


für andere Kleidungsſtücke. Sommer⸗ 
wäſche der geringſten Sorte brachte 
ein Paar Tuchhoſen 80 
bis 100 Rubel.“ 


— —— 


Berfihert ihre Ungekcliten. 

Die Firma Dslar F. Mayer & 
Bro. hat heute ihren Angeſtellten an— 
getündigt, daß jeder von ihnen, ber 
Ichon ein Jahr in ihren Dienften jteht, 
für etwa den Betrag feines Jahreisf 
verbienjte8 in einer Lebensverg 
fiherung eingelauft werden mird 
ebenjo in Zufunft jeder Angeftellte, 
nachdem er ein Yahr lang in Dieniten 
der Firma geftanden. Diefe Mazahlt 
die Verfiherungsprämien- 





— — —— — — — zu 


' weiter 


4 


Löhne ihnen nur 


Verlangte Zulagen aber meiſtens 
fahrpreis ſowohl wie Gasprei 
nanz verworfen. — Bantätigk 


zuſammengeſchrumpft. — Im Chicagoer Hafen herrſchte dagegen Zu 


geſtiegen. 


teilweiſe angepaßt 


anſtandslos bewilligt. Hochbahu— 
s erhöht. — Die nene Verfehrsordi- 
eit auf etwa ein Viertel der früheren 


in Iahr von 


Immer höher hinauf, 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 31. Dezember 1918. 


989,476 Regiftertonnen find abae: | Recht, 
fahren. Zu den twichtigften zu= und |wenn fie es für angebracht 
‚abgeführten Gütern gehörte das Ge: |follte. Die Maßregel follte 
‚freie. Sm Jnlandverkehr wurden |Terfchaft in der Novemberwahl zur 
13 ‚106,745 Ionnen - Weizen, . mehr | Abftimmung unterbreitet werden, 
als je mit Ausnahme eines Jahres, | Mayor Ihompfon belegte fie mit fei- 
befördert, 3,036,525 Tonnen Maid | nem Veto und bezeichnete fie. als das 
und 30,775,312 Zonnen Hafer, bie ſchmachvollſte Geſetz, das der Stadt— 
größte Menge Hafer, die je befördert rat je angenommen habe. Staatsan— 
en: und 57,654 Tonnen Mehl.— malt Hopne erklärte, ihre Annahme 
Nah Fanadifchen Häfen ausgeführt |im Stadtrat fei erfauft worden, und 
wurde eine beträchtliche Menge, näm⸗ ließ eine Unterfuchung durch die 
lich 17,932,774 Yufhels Weizen im |Grandjurn beginnen, die einen ber: 
ı Werte von $42,769,930, 24,045,394 nichtenden Bericht über die Orbinanz 
Buſhels Hafer im Werte von 83185 abſtattete. Es begann ein erbittertet 
158.383 und 1,121,025 Buſhels Kampf gegen die Maßregel, an der 
Mais im Werte von $1,588,105. ſich in erſter Linie Mahor Thomp⸗ 
Nächſt dem Eiſenerz, das bei der ſon, die Cook County Grundeigen— 
fuhr mit 6,293,506 Tonnen an tumsbörſe, der hieſige Gewerkſchafts— 


des rieſigen Getreideverſandts wegen die emſigſte Tätigkeit. — Die der Spihe fteht, wurden an wichtigen rat und bie Greater Chicago Yebera- 
Influenzo-Epidemie eine furchtbare Heimſuchung. — Die erſten Gütern eingeführt 441,740 Tonnen tion beteiligten. Für die Maßregel nen für die übrigen Aemter teilten 


Kongreßwahlen ſeit der Kriegserklärung. — Deutſcher Unterricht 


völlig aus den öffentlichen E 
Kriminaljuſtiz. — Tätigkeit 
Gin böjes Jahr für das Bran- 


Waren jhon im Jahre 1917, als 
die Vereinigten Stoaten in den Krieg 
eintraten und Handel und Anduftrie 
Fich diefem natürlich völlig anzupaf: 
fen hatten, die Koiten des Lebensun- 
terbalt3 ganz bedeutend neitiegen, fo 
rreichten fie in dem heute zu Ende 
gehenden Jahr eine bisher ungeahnte 
Höhe. Da bie Alliierten in Bezua auf 
die von ihnen benötigten Qebensmit 
tel zum großen Teil auf Amerita au» 
zemwielen waren, fo madte fi) aud 
bier bald eine empfindliche Knapp— 
heit daran bemerkbar, wa3 natürlich 
zur Folge hatte, da fie immer teu- 
ter und teurer wurden. Eben da3= 
felbe galt auch von zahlreichen ande= 
zen Bebarfsartiteln, fodak fich alio 
die Kauffraft des Dollars immer 


iigften Qebensbebindungen anbetrifft, 
uf etwa die Hälfte der 
Yerabfanf. 

Märe für bie arofe Menge 
Dolfes das Einkommen dba: 
elbe geblieben mie zuvor, ſo 
hätten überall Not und lenb 
geherrſcht, glückliche Weile war 


biefe3 aber nicht der Fall, dent | 


die Löhne und Gehälter wurden, ab- 
sefeben. von vereinzelten Fällen, 
In: welchen bie Betreffenden fich jo 


gut oder fo jchlecht eö gehen mollte, | 


nah der Dede ftreden mußten, be— 
trächtlich erhöht. In manchen Indu— 
ſtriezweigen, vor Allem in den zahl- 
reihen Munitionsfabrifen ufw., hiel- 
ten bie Arbeiter eine goldene Ernte. 
Sen iwegen ber großen Zahl ber 
Su "Ben Tannen Einberufenen 
empfindbliher Manael an ven nötigen 
Gefhulten Leuten bemerkbar madke, 
waren bie Fabrifanten vielfach frod, 


wenn fie bie erforderlichen Arbeiter | 
überhaupt auftreiben Tonnten, der zu | 
sablende Lohn spielte für jie feine | 


Rolle, 

Der Mangel an Männern hatte 
auch zur yolae, dat zahlreiche früher 
von biefen innegehabte Voiten mit 
Mädchen und Frauen befegt wurden, 
denen fi jomit eine mwillfommene 


Ermwerbögelegenheit bot. Auch ihnen | 
jo: | 


an 


wurden fehr hobe Löhne gezahlt, 
daß viele von ihnen das Nahr 1918 
in gutem Gebenfen behalten werden. 

Mo immer die Arbeitgeber feine 
Luft zeigten, fich den veränderten 
Berbältniffen anzupafien, 


Androhung eines folchen, um fie zur 
Einfiht zu bringen. Vielfach Iegten 


gte 


ſich auch die Bundesbehörden ins 


Mitlel, welche es natürlich nicht zu— 
geben konnten, daß in Kriegszeiten 
die induſtrielle Tätigkeit durch Aus 
ſtände untergraben werde. Von grö— 
heren Streits während des Jahres 
iſt alſo nicht zu berichten. 

Die Kricgsarbeitsbehörde. 

Die Straßen- und Hoch 
ſtellten wandten ſich, als ſie ſahen, 
daß der Lohn nicht ausreiche, daß die 
betreffenden Geſellſchaften ihn aber 
ſchwerlich erhöhen würden, direkt 
die Kriegsarbeitsbehörde in Waſh— 
ington und legten ihr den Sachver— 
halt vor. Da die Unterſuchung die 


babeorne 
bonndugt— 


Berechtigung der Forderungen ergab, | 


orbnete die Vehörde dann eine be— 
trächiliche Zulage an.- Die Folge du 


< 


von war, dab beide Geiellichaften bei | 


ber Gtantöbehörde für öffentliche 
Nukeintihtungen um die Erlaubnis 


nachfuchten, ihren Fahrpreis erhöhen ! 


su dürfen, und daß das Publikum 


heute auf der Hochbahn 6 anſtatt 5 
Cents zu bezahlen hat. 

Eine ganz bedeutende Lohner— 
höhung wußten ſich, ebenfalls auf 
friedlichem Wege, auch die Schlacht— 
hausarbeiter zu ſichern. Sie unter 
breiteien ibre Forderungen dem 
Yunbesrichter Alichuler, damit er fie 
prüfe und als Schiedsrichter fun: 
Giere. E3 wurbe dann am 11. Fe— 
bruar mit einer einaebenden liter: 
fuhung begonnen, welche damit en 
dete, daß die Arbeiter fo ziemlich al 
les erhielten, was fie verlangt hat: 
ten, nämlich eine ganz bedeutende 
Aulage, daS Underthalbfahe des 


2obnes für Ueberftunden, aleiche Be: ! 


zahlung für Männer und Frauen, 
falls diefelbe Arbeit aeleijtet wurde, 
ulm. 

‚Da fi nun, wie gejagt, die Koiten 
ı deB Lebensunterhalts in 


‚zen, juchten fie im November um eine 
weitere Zulage nad. Auch diefe For: 


derung tt Richter Alſchuler zur Be⸗ Fahrzeuge von 6,637,459 Regiſter⸗ 
N autadhtung überiviejen worden, ber ‚tonnen in den Hafen, d. h. den Chi-' 
einge. 


fie zurzeit einer gründlichen Prüfung 
unierziebt. | 


früheren 


de3 | 


ein! 


fementarichulen geichwunden. — Die 
der Polizei and der eueriucht. — 
und das Wirtsgewerbe. 

Am 6. Juni legten die in Dienſten 
der Union Stock Yards and Tranſit 
Co. ſtehenden Viehtreiber, Futter— 
knechte und Siallreiniger, die nicht 
zu den Schlachthausarbeitern zählen 
und deshalb auch nicht an der allge: 
meinen Lohnerhöhung teil hatteır, die 
Arbeit nieder. Gie erreichten ihren 
Swed, man bewilfigte ihnen die ver- 
langte Zulage, 

Streif der Wurjtmader. 

Sm Juni traten auch die bei den 
deutſchen Fleiſcherfirmen Oscar F. 
‚Mayer & Co., Hebel & Co. und Ar- 
nold & Eo., angejtellten Wurftma- 
er, im Ganzen etiva TOO Mann, an 
ihre Arbeitgeber mit der Forderung 
‚heran, ihre Löhne den veränderten 


‚nen gebildete Gewerffchaft anzuerfen- 
nen. Da die Firmen aud Fleifchma- 
in Öreat 
fchritt die 


ren für die Flottenfchule 
Lofes zu. liefern hatten, 
Bundesbehörde ein. 
Alſchuler nahm eine Unterſuchung 
vor und ſprach den Streikern eben 
dieſelben Löhne zu, welche die 
Schlachthausarbeiter erhalten. 

Am 14. Mai begann ein Fuhr— 
mannsſtreik. Da er die ſchlimmſien 
Verkehrsſtockungen hätte zur Folge 
haben können, machte die Bundesre— 
‚aterung ihm ein fchnelles Ende. Län: 
‚gere Zeit währte dagegen ein im Aus: 
'aujt begonnener Streit der Angeftel!- 


ıten der Chicago Motor Bus Eo., der- 


Geſellſchaft, welche eine Kraftomni— 
buslinie auf den Boulebards des 
nördlichen Stadtteils betreibt. 


Yundesrichter den waren, ſchnelle Hilfe zuteil wer— 


Es 


Hartkohle, 964,387 Tonnen Weich- traten die Chicago Aſſociation of 
toble, 3175 Ionnen Zuder und 88,: |Commerce und ein Dupenb anderer 
150 Tonnen Salz. |bürgerliher und gefchäftlicher Ner- 
— — einigungen ein. ng zur Abſtim— 
a SZ = i Imung fam, erflärte jich die Bürger: 
- Influen zaepidemie. ſchaft mit einer ſehr großen Mehrheit 
Kämpfe gegen Erhöhung der Hoch- und gegen das Machwerk, die ſich auf 
Straßenbahnfahrpreiſe. mehr als 35,000 Stimmen belief. 
| Auf dem Gebiet ber Kommunal | „, Yohbabnfahrpreißs eröbt. 
verwaltung war das tmichtigfte Pro- | Die Ablehnung der Berkehräordt: 
blem, das das abgelaufene Jahr mit ans hatte zur Folge, daß bie Hoch: 
fich gebracht hat, die Influenzaepipe- |bahnaefelfehaften fich fofort an bie 
er die das ganze Land heimgejucht | 
Ihat. Seit dem Anfang der neunziger | ME Zu 
Sahre, in denen —J— — preiſe von fünf auf ſechs Cents zu et: 
die Etadt und da3 Land heimgefucht | Höben, wandten. Trohdem bie Stabt 
haben, hat das Land keine@rfahrung das Geſuch energiſch belämpfte, wur 
imit der Seuche gehabt und war dem- de es bon ber Kommillion genehmigt 
Igemäß wenig auf die Greigniffe por- Umb ber Fahrpreis auf fehs Cents 
bereitet, bie vielerorten ben Charat- |erhöht. Die Stabt gab den Kampf 
ter einer Kataftrophe annahmen. Der |Niht verloren und appellierte ſofort 
Ernit der Lage veranlaßte die ftädti- |an Das Kreiggeriht von Sangamon 
jichen und Staatsbehörden und die County, die Derufungsinftanz, bas 
‚Vertreter der Werzteivelt zu gemein- jeine Verhandlung im Januar an- 


.n 
iin 


' 
I 


weiter berringerte und, tva8 bie wich ‚Yeitverhältniffen anzupaffen und die |famem Vorgehen, um bie Verbrei- ſetzte. Dem Beiſpiel der Hochbahnge⸗ 


tung der Seuche nad) Kräften zu ver⸗ ſellſchaften folgten bie Straßenbahn- 
Ihindern und den Gemeintveien, in geſellſchaften, die bei der Nutzeinrich⸗ 
benen weder genügend Aerzte noch) ge- |tungstommijfion ein Gefuh um Er- 
ſchulte Kranlenpflegerinnen vorhan-⸗ höhung ber GStraßenbahnfahrpreife 

von fünf auf ſieben Cenis einreichten. 
ten zu Iaffen. Eine ftantliche An: | Die Stabt machte energifch gegen das 
|fluenzafommiffion unter dem Worfig | Gefuh Front, und die Kommiffion 
des Leiters der flaatlichen Gejund- |verfügte, daß die Erhöhung nicht vor 
|heit&behörbe Dr. €. St. Clair Drafe |dem 26. April 1919 in Kraft treten 
Iiwurde ins eben gerufen, der die ſollte. Inzwiſchen haben die Ver— 
Kommunalbehörden verantwortlich handlungen über den Proteſt der 
waren. Sie erließ für alle Gemein⸗- Stadt gegen die nachgeſuchte Erhö— 
den die nöotigen Vorſchriften, die hung begonnen, welche die Vertreter 
dieſe, je nachdem die örtliche Zage es |dre Gefelihaften mit bem Steigen 
lerforberte, durchführten. Obwohl na: |der Löhne um $3,700,000 und ber 
Itürlich auch die Stadt Chicago der | Materialienkoten zu rechtfertigen fu: 
ftaatlicher Gefundheitöbehörde unters | beit. sh, b 
ftellt war, lag die Leitung des Kamp- | Nicht weniger Tchlechte Erfahrungen 
Ifes gegen die Seuche doch in erjter |macte bie Bürgerjchaft mit ber 
Linie in den Händen des ftäbtijchen | Peoples Gas Light and Cote Co., 
die am 25. Juni 1917 eine neue Dr 


4 
2 


ſtaatliche Nutzeinrichtungskommiſfiom 
mit dem Gefuch, die Hochbahnfahr: |deraufitellte wie z. B. Nachlaßrich⸗ gung 


handelte jidy um bie Forderung einer |Gefundheitsfommilfärs Dr. Kohn 


tveltgefchichtlicher Bedeutung 


die Yabrpreife zu erhöhen, |zick, zu fchlagen. Der Verfuch mar ein|die von der organifierten Arbeiter= ] 
halten | jchmählicher Mikerfolg, und alle bie |fdaft unter dem Namen Independent 
der MWäh- als illoyal verfchrieenen Kongrekmit: |Xabor Party ins Leben gerufen | 


glieder wurden mit großen Mehrhei- 
ten wieder aufgejtellt. Auf der bemo- 
tratifhen Seite fand ein nennen?- 
werter Kampf um die Kongreßnomis» 
'nationen nicht ftatt. 

Erniter war der Kampf auf beiden 
Seiten um die Nominationen für. 
County und andere Kommunal- 
ämter. Auf ber republifanifchen 
Seite waren drei Vorwahlentidets, 
aufgejtellt von den brei feinblichen 
yaltionen, im Feld. Die yaltion 
Ihompfon fehnitt recht fchleht ab. 
Sie nominierte nur W. H. Reid als 
|Randidaten für die Reviſionsbehörde 
jund einige: Kanbibaten für unterge: 
\orbnete Aemter. In die Nominatio- 


Ifich die Fakticnen Deneen und Bruns 
dage. Auf ber demofratifhen Geite 
verfjuchten bie Geaner der Faltion 
Sullivan, welche die Parteiorganija- 
tion fontrolliert, eine Koalition zu 
Stande zu bringen, der jich die Ans 
hänger Harriſons, Dunnes, Trae— 
gers, Hoynes und andere Elemente 
anſchloſſen. Die Faktion Sullivan 
machte ihnen einen Strich durch die 
Rechnung, indem ſie gewiſſe County— 
beamte, die übrigens zum Anhang 
Carter Harriſons gehört hatten, wie— 


Iter Henry Horner und Countyrais— 
ipräfident Veter Meinberg. Die Vor- 
wahl endeie mit einem glänzenden 
Sieg der demofratifdien Orgenijas 
tion, die alle ihre Kandidaten nomt= 
nierte mit Ausnahme beilen für ba3 
mt des Oberrichterd des Stabtge- 
Itichts. Für biefe Ant wurde ber erfte 
Hilfsſtaatsanwalt M. F. Sullivan 
nominiert, der zum Anhang Staats⸗ 
anwan Hoynes' gehört. 
Die Wahl im November. 

Die Hauptwahl im November er— 
gab, ſoweit die Nationalwahl in Be— 
racht kam, einen glänzenden Sieg 
der Republikaner, die nicht nur ihren 
Kandidaten ſür den Bundesſenat 
Medill MeCormick erwählten, und 
alle ihre im Amt befindlichen Kon— 
greßmitglieder wiedererwählten, ſon— 
dern den Demokraien auch den 23. 
Kongreßbezirk entriſſen, den ſeit 
Jahren der Demokrat D. M. Foſter 
im Repräſentantenhauſe vertreten 
hatte. 
|Demofraten in ver Countyivahl, Es 
gelang ihnen nur, ungefähr die 
|Hälfte der Countnämter zu behalten, 
die ſie bisher kontrolliert hatten. Die 
übrigen verloren ſie an die Republi— 
kaner, in der Hauptſache an die 
Faltion Deneen, die damit wieder 


Nicht glücklicher waren die 


* 


—— SEE 


Gut und Blut eingeſetzt. 


— ñ— 


wurde. Da ſie auch vom ſtaatlichen 
Gewertichaftsrat in feinem Jahres: : 


men bh heat ih, Te CHICARO Hat tatfräftig bei der Ertümpfung 
des Sieges geholfen. 


über den aanzen Staat auszudeh- 
Alle Kräfte aufgeboten. 


nen. Gie wird für bie Manorswahl 

im Frühjahr einen eigenen Mayors- 
fandidaten ins Feld jel'-n. 
ie 

Die Schulratswirren, | 


Nicht nur dolle Cnote zu Heer und Flotte neitellt, fondern ned) viel 
mehr. — ‚ede Bürde willig getragen. — Kohlenmangel in anker- 
gewöhnlich Faltem Wetter und furdtbare Schneeſtürme brachten 
zeitweilig jede Geichäftstätigfeit zum Stillitand. — Kohlenlofe 
Montage. — Weizenloje Tage, fleifdloje Tage, Tichtloje Abende, 
aajolinlofe Sonntage n. |. w. — Die dritte wie and; die vierte 
reiheitsanleihe weit überzeihnet, — Die Amerifaner deutſchen 
Stammes voran! — Die Kriegsiparmarken, — Sammlungen fürs 
Rote ren; und die NAriegerwohlfahrtsvereinigungen. — Der 
Jubel beim Waffenſtillſtand. 


Die „unzertrennlichen Sechs“ vom Ge— 
richt abgeſetzt. —J. D. Shoop geſtorben. 


Der von Mayor Thompſon er— 
nannte, von den „unzertrennlichen 
Sechs“ beherrſchte Schulrat hat nach 
langem Kampfe ſeinem unter Lei— 
tung von Präſident Jakob M. Loeb 
ſtehenden Vorgänger weichen müſſen, 
der jetzt wieder die volle Konktrolle 
über die öffentlichen Schulen Chica— 

gos in Händen hat. Der oberſte Ge 
richtshof des — un rd 

am 20. uni eine Entfoeidung ab, ; 2. 

|durd) ** ee nei et= | Was man vom Jabhte 1917 verge⸗ Wind über die Stadt und das ganze 
ſteren für ungiltig erklärt wurde, bens erſehnt und ethofft hatte, das nördliche Illinois peitſchte. Da der 
Iweil der Stadtrat ihr bie Beftäti, heute um bie Mitiernagtöjtunde zu | Winter überhaupt ein ganz außeror- 
gung verfagte. Befanntlich hatte die: (Ende gehende Jahr hat es ber Welt dentlich falter war, jo fonnten hier 
ier fie anfänglic; beitätigt, diefen | belieben, Die Waffen ruhen. der nur noch die draſtiſchſten Maßregeln 
Beſchluß dann aber in Wiedererwä— Krieg iſt vorüber! Vorüber iſt der helfen. Die ſtaatliche Kontrollbehörde 
gezogen, und e& fragte fi) furchtbare Kampf, der mehr als vier | für Heizmatertalien traf alfo die Anı- 
dann, 06 er hierzu gefeklich befugt Ssahre lang mit Aufbietung aller | ordnung, ‚daß, um Kohlen zu ſpa⸗ 
Imar. Das Oberftaatägericht entichied ——* ‚geführt iurbe, Millionen ren und die Wohnhäuſer mit ſolchen 
dieſe Frage im bejahenden Sinne, von blühende Menfchenleben ver verſehen zu können, alle Fabriten, 
|Da bie Kommiffäre ihr Amt trohdem richtete und unſägliches Elend über | Yurenugebäude, Theater zunächſt 
Inicht niederlegien, wandte fich Herz Die ganze Melt brachle. Das Ziel, vom 18. bis 22. Januar und dann 
Loeb an Kreisrichter Scanlanı, ber | eldhes die Vereinigten Staaten fi |an den darauffolgenden neun .Mon« 
fie am 26. Oftober nad) furzen Vers | Hedten, als fie im ihm eintraten, it tagen nicht gebeizt werben dürften. 
handlungen für abgefeßt erklärte. erreicht, die Demofratie hat über die | Die inbuftrielle Zätigfeit erlitt alfo 
Bürgermeifter Ihompfon machte Mutofratie forwie den Militarismus ‚eine jehr empfindliche Unterbredung. 
dann noch einen Ießten Derfuch, pie pen Sieg davon getragen. Auch wurden die öffentlichen Schu⸗ 
Betätigung für ſie zu erlangen, in- Der unbeugſame Wille, den Geg- len auf mehrere Wochen geſchloſſen, 
dem er ihre Namen zuſammen mit ner niederzuzwingen, und die feſte und als man ſie wieder öffnete, 
Entſchloſſenheit, vor keinem dazu nö⸗ wurde zunächſt nur des Vormittags 


den bon bier Arbeiterführern von E urde 
Neuem dem Stadtrat unterbreitete, tigen Opfer an Gut und Blut zu: | Unterricht erteilt. Erjt als Mitte 
Februar Tauwetter einſehzte, erreichte 


|diefer verweigerte aber twieberum | Tüdzufchreden, haben dem heute nacht F € 
(feine Zuftimmung. Am 12. Novem- tm Ehofe der Ewigkeit verfintenden die Rohlennot, bie natürlich unend- 
ber trat darauf ber alte Schulrat |Sahr. ihre Signatur aufgebrüdt, An lic) viel Not und Elend im Gefolge 
wieder zu einer Situng zufammen, | arm und reich, jung und alt, vor= |hatte, ihr Ente. 
iund feither hat er ungeitört feines |nehm und gering, trat die Forderung | Im zır verhindern, daß das Publi- 
Amtes gemaltet, heran, nach Kräften an dem großen |fum in biefem Winter in ähnlicher 
Superintendent Sohn D. Shoop | Werte zu helfen. Die nicht bereit Weiſe zu leiden haben werde, wurben 
iſt am 8. Auguft zu Rodville, Ind., | Früber ne wehrtüchtigen | weitgehende, zum Teil ſehr energiſche 
two er einen Wortrag halten follte, Fangen Männer mußten nad) Turzem Maßregeln getroffen. Die Kontroll⸗ 
dom Tode dahingerafft worden. Fu Aufenthalt in einem ber Ausbil- behörde wies der Stadt nämlich nur 
ſeinem Nachfolger erwählte der dungslager die Reiſe nach Frank- eine beſtimmte Menge von Hartlkohle 
Schulrat drei Wochen darauf einen rei zu und ordnete an, daß im Uebrigen 
Illinoiſer Weichkohle zu brennen ſei, 
bon welcher genügende Mengen vor— 


chs blutgetränkten Gauen antre⸗ 
feiner Gebilfen, Peler M Morkenfon, ken, um dort Leib und Leben für die 
Iwelcher, ala der alte Schulrat tieder | Sache der Freiheit einzufegen, für 
|die Leitung übernahm, im Sntereffe |O1le übrigen aber, für die große handen Jind. Eine Koblennot tft aljo 
des Friedens und der Harmonie Prä- Menge bes Voltes galt es, ihre Bes in diefem Winter nicht zu kefiirchten, 
ſident Loeb feine Nefignation ein. |bensführung derartig zu geitalden, | zumal diefer Winter ja bisher ein 
reichte. Herr Loeb nahın fie an, er- daß bie gewaltigen Hilfsmittel bes |fehe milder war. 
Mortenfon jedoch Landes in möglichit wirkfanter | 





Herrn nn 


‚Tohnerhöhung, die ſchliehlich auch Dill Robertfon, der fich der Aufgabe |diranz erhalten hatte, die ihr wertz Ing. Fontroflierende Fatter im der 
‚tetlmeile bewilligt wurde. mit Umficht, Energie und Sorgfalt |volle Zugeltändnilie ſicherte. wofür Counwpolun auf der republikani⸗ 
In dieſer Verbindung ſind auch erledigte. Auf die Einzelheiten der ſie als Entgelt eine Herabſetzung der ſFen ts mache. 

ein Gtreif bon eiiva 6000 Gewand: | Geichichte. der Epidemie ei tzugehen, Gaspreiſe zugeſtand. Im erſten 
machern im März d. J., nud ein ſol- verbietet der Mangel an Plah. In | Quartal aber wanbte ji) die Gas» | Countpwaht el Wella 
wahl die Aoitimmung über eine 
Reihe öffentlicher‘ ragen. Unter 
ihnen jtand an erjter Linie die, od 
ein Verfaifungsfonvent einberufen 
Imerden jollte, Die yrage wurde von 


‚Ser. der VBarbiere zu ermähnen; Inropen Zügen ift die Geichichte mie geſellſchaft an die ftaatliche Nubeinz | 
in beiben Fällen fam Tchliehlich ein folgt: Wie im Anfang. der neunziger |tichtungegefelligaft mit einem Ger | 
Parteien befriedigender Der | Xahre nahm auch die diesjährige Epi- | Tuch, ihre Raten um, 30 Prozent er= | 
gleich zu Stande, \demie ihren Musgang im Oſten in höhen zu bürfen, was bie Kommt]- 

Die Baufhreiner trafen mit ihren den allantiſchen Häfen. Leutnant Ton auch nach längeren Verhandluns 


alle 
alle 


Nicht weniger wichtig als die 


| nannte 
gleiyettig zum  ftellveriretenden 
Superintendenten. Gobann lieh er 
ih vom Schulrat die Erlaubnis zur 
Ernennung eine® Neunerausfchufjes 
geben, weler im ganzen Lande Um= 
Ihau nad geeigneten Kandidaten 
halter und die Lifte dann dem Schul- 
rat zur Yusmwahl unterbreiten foll. 

| Der deutfche linterricht in den öf- 
Ijentlihen Echulen ift im Laufe bes 


trungsmittel werden uns 


Meije für die Kriegsführung ver-1 
|mendet werben konnten. „Die Nah- 
( den Krieg 
gewinnen”, hieß es, „Daher jpart da= 
mit”.  Ungegeure Mengen davon, gate erjeht werden. 
vor Allem Weizen fomwie yleiid,| Da in England und Syranfreic 
mußten nach Gutopa geichafft wer= ein inımer empfindlicher‘ werdender 
den, um Das eigene Heer Mangel an Nahrungzmitteln 
ſowie die Verbündeten damit zu |Herrfchte und ungeheure Mengen da= 
jverforgen.. Hierzulande mußte ded- von aus den Vereinigten ‚Staaten 


Kriegsbrot. 


Weizen mußte teilweiſe durch Surro— 


Arbeitgebern ein bis zum 1. Juni Keegan gibt im Journal of the Ame— 


gen geſtattete. Die Stadt war bei den 


genügte 
ein kurzer Streik, oder auch nur die 


an 


dieſem 
Zahre noch bedeutend weiter erhöh— 


1921 giltiges Uebereinkommen, nach 
welchem ſie 80 Cents die Stunde, 
ſtatt 70 Centis wie bishet, erhalten. 
Der Lohn der Anſtreicher wurde von 
1215 auf 75 Cents erhöht, 


348 
io 118 
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Die Bantätigfeit. 
Auf etwa ein Viertel der vor zwei Jah— 
ren herrſchenden zuſammengeſchrumpft. 

Das Grundeigentumsgeſchäft ſo— 
wohl wie die Bautätigkeit lagen wäh— 
rend des heute zu Ende gehenden 
Jahres faſt vollſtändig darnieder. 
Zwar gingen manche Gebäude, vor 
allem große Mietshäuſer, in andere 
Hände über, auch wurden einige Neu— 
bauten aufgeführt, im allgemeinen 
hielt aber die voriges Jahr einge— 
ſetzte Flauheit an; verſchlimmerte ſich 
ſogar noch ganz bedeutend. 

Was die Bautätigkeit anbetrifft, 
ſo wirkien verſchiedene Umſtände zu— 
ſammen, um das Jahr zu dem ru— 
higſten zu machen, 
ſeit langer Zeit gehabt hat. Im Ja— 
mar und Februar 
gewöhnlich kalien Wetiters wegen 
nicht gebaut werden, vom März bis 
zum September übten der Mangel 
an Arbeitern ſowie die hohen Preiſe 
der Baumaterialien eine lähmende 


Wirkung aus, und vom Oktober ab 


behörde für induſtrielle Angelegenhei 
ten nur ſolche Gebäude aufgeführt 
werden, welche als abſolut notwendig 
für die 


214 
nalten. 


Bauerlaubnisſcheine wurden aus— 


' gejtellt für 2534 Gebäude mit zufame | 


Die Koiten 
angegeben. 


imen 86,247 Fronifuß. 
‚iparen auf $34,917,450 


Sin Sabre 1917 waren es 4,938 Ge: | 
vaude, 161,698 Frontfuß und $64,:! 
244,150, im Xabre 1916, alfo bevor | 


Idie Vereinigten Staaten in den rien 
eintraten, 10,277, 96 und 
ı$112,835,150. Die 
clio nur etwa ein 
welche bier vor zivet 
hatie. 


207 
Malz, 


Viertel von 
Sahren geherrfcht 


— —ñ— — 


Der Hafen Chicago. 


Rieſige Mengen von Weizen und Safer 
von hier aus verſandt. 

Nach dem Bericht des ftellnertre: 

tenden Hafeneinnehmer® John 

Ford jind während dea Jahres 33C 


c 
9 3302 


cago» und den Calumetfluf, 
"laufen, und 3346 Fahrzeuge mit 6,- 


welches Chicago | 


durfien auf Anordnung .der Kriegs: | 


erfolgreihe Kriegsführung ı 


ulil | 
Bautätiafeit war | 


* 
der, 


R. 


ricna Medical Aſſocigtion den 28. Verhandlungen durch den ſtadirätli⸗ 
Auguſt 1918 als das Datum an, an chen Sonderanivalt fiir Gasjrageit 
Ivem ber epidemifche Charakter der | Donald .R. NRichberg vertreten, der 
| Krankheit zuerft im 1. Marinebezirt laber unterlag. Gigentümlichermeife 
lim Often entdet wurde, und zivar aber legte Richkerg feine Berufung 
im Marimehofpital in Chelſea ‚ge \ 
VBoſton. Zwiſchen dem 28. Auguft Scheidung der Kommilfion ein, ars 
und dem 11. September wurden in geblich weil die Cook County Grund— 


dieſem Bezirk mehr als 2000 Fälle eigentumsbörſe, die als Nebenkläge⸗ 


gemeldet. In Chicago zeigte ſich der rin in dem Verfahren vor der Kommiſ⸗ 
oepidemiſche Chatakter der Krankheit ſion vertreten war, Berufung beim 
zuerſt am 1. September, Bon dieſem Kreisgericht von Sangamon County 
|Iag an nahm bie Zahl der neuen jeingelegt hatte, 
|Tälfe täglich beträchtlich zu, Bis fie Sa 
jem 17. Oftober ihren Höhepuntt er= | 
reichte, fTomohl was die Zahl der) 
Ineuen ale an Lungenentzündung — 
und Influenza anlangt, als auch hin— erklärung. 

fihtlih der. Iodesfälle infolge beider! BelitifH mar das abgelaufene 
Krankheiten. An diefem Iaa betrug |SJahr von großer Bedeutung, da die 
‚die Gefamtzahl der Todesfälle an erſte Kongreßwahl feit den Eintritt 
beiden Mrankbeiten 381, die ber 'des Landes in den Krieg ftattfand. 
‚neuen Sälle beider Krantheiten 2395. | YUinois hatte außer 27 Kongrekmii: 
Don diefem Iaq an gina die Seuche gliedern einen Bundesfenator zu er: 
Izurüd. Am 1. November betrug die |wählen, da der Amtstermin Yundes- 
der Todesfälle infolge jfenator James Hamilton Leis’ im 


Gin golitiiches Jahr. 


m 
\* 


ie er#e Rongreiwahl jeit der Lriegs— 


} 


Geſamtzahl 


tonnte be3 außer | beider Krankheiten 155. Um 16. No: jnächjten Frühjahr abläuft. Auf der | 
ionni an her⸗ | 


\vember fonnte die Seuche ala nahezu |republifanifhen Seite entfpann Ti 
jerlofchen angejehen werben. Während jein erbitterter Kampf um bie repu= 
|ber ahtwächigen Dauer der Epidemie | blifanifche Nomination für den Sit 
(fielen 8510 der Influenza und Lun: im Senat. Mayor Ihompfon war 
I genentzündung zum Opfer. Die Ge: als Veiverber bereits um die Jahres- 
famtzahl der neuen Fälle, die dem wende im Feld, ebenſo Medill Me— 
Geſundheitsamt während der acht Cormick. Die Faktion Deneen be— 
gemeldet wurden, betrug mühte ſich, ihren Führer Charles S. 

Fälle von Influenza und Deneen herauszubringen, der aber 
ä Fälle von Lungenentzün—- ſchließlich ablehnte. Im letzten Au— 
dung, doch iſt unzweifelhaft, daß genblick erklärte ſich Kongreßmitglied 
viele Fälle nie zu Ohren der Geſund- George E. Foß vom 10. Kongreßbe— 
heitsbehörde gekommen ſind. zirk als Kandidat. Mayor Thomp— 
Menige Mocen fpäter Krach die,ien fiegte in der Vorwahl am 11. 
Seuche wiederum aus, allerdings | September mit giner großen Mehr- 
Inicht mit der Heftiafeit der exften |deit in Coot Goüniy, wurde aber bon 
Epidemie, Die Fälle waren weder jo  Mebill McECormid in ben Landdbe⸗ 
ſchwer und dösaelig wie während der zirken des Staates mit ſo großer 
erften Epidemie, noch nahmen fie fo Mehrheit geſchlagen, daß ſeine Mehr— 
\oft einen tötlihen Musgang. 


Verichrsordinang verworfen. 


Ba. 
Wochen 
37,921 


113,109 


im 


IKE 


fiel. 508 fam ala fchlechter Dritter 
ans Ziel. Auf demofratifcher Geite 
hatte Bundesſenator Lewis zivar 
zwei Mitbewerber um die demokra— 
liſche Nomination, James O. Mon— 


Nicht weniger wichtig war für die 
Bevölkerung der Stadt dieWendung, 
die der Kampf um eine Reorganiſie— 
rung des Verkehrsweſens im abge— 
laufenen Jahr genommen hat. Nach 
ſchier endloſen Verhandlungen nahm 
der Stadtrat eine neue Verkehrsordi— 
nanz an, welche die Verſchmelzung der 
Stroßen- und Hochbahnlinien und 
der zu erbauenden Tiefbahnlinien 
und Schaffung einer aus neun Per— 
ſonen beſtehenden Treuhänderbehör- blikaniſchen Kongreßmitglieder, die 
de, welche die Verwaltung des neuen gegen die Kriegserklärung geſtimmt 
Verkehrsſyſtems übernehmen ſollte, hatten wie William E. Maſon, Fred 
vorſah. Die Behörde hatie nach den A. Britten, W. W. Wilſon und Ed— 
Beſtimmungen der Ordinanz bas'mward %. King, im Galesburger Be- 


ler, ba alle yaktionen der Partei ihn 
‚ınteritüßten, mit übermältigender 
Mehrheit, 

Nicht weniger aufregend war der 
Kampf.um die republifanifchen No- 
Iminationen für den Kongreß, da ge- 
'iniffe Elemente verfuchten, die repu= 


bei im Namen ber Stabt gegen bie Ent⸗ 


heit in der Stadt nicht ins Gewicht 


der Wählerſchaft im Staat mit gro— 
er Mehrheit bejaht und die Einbe 
rufung des Konvents dadurch geſi— 
ſchert. Ebenfalls mit ſehr großer 
| Mehrheit guigeheißen wurde die 
Verausgabung von Pfandbriefen im 


Betrage von ſechzig Millionen, 
für den Bau guier Landſtraßen ver— 
wandt werden ſollen, und die Frage, 
job die jtaatlichen Bantgefeke abgeän- 
idert merden follen. Außerdem 
Iftimmte die Bevölferung Chicago 
über die neue DVerfehrsorbinan; ab, 
die mit großer Mehrheit abgelehnt 
wurde, und über bie Verausgabung 
von drei Millionen Bonds für das 
| Michigan Boulevard Brojelt, die 
gutgeheißen wurde. 

Kurz nach der Novemberwahl be— 
gann der Kampf um das Mayors— 
amt, das die Wählerſchaft der Stadt 
im April zu beſetzen hat. 
William Hale Thompſon kündigte 
ſeine Kandidatur für eine Wieder— 
wahl an. Ihm folgte Charles E. 
Merriam, geſchlagener Mayorskandi— 
dat im Jahr 1911, mit der Ankün— 
daß er ſich um die republika— 


digung, 
ben 


nifſche Mayhorsnomination bewer 
würde, 

| Meder die aktion Deneen noch 
die Faltion der MNeutralen, deren 
Haupt Generalanmwalt E. J. Brund— 
age iſt, haben hinſichtlich der Mayors— 
wahl zu einer Entſcheidung kommen 
können. Ein Verſuch, eine Einigung 
zwiſchen beiden Faktionen herbeizu— 
führen und einen Kompromißkandi— 
daien aufzuſtellen, iſt angebahnt 
worden, hat aber ſoweit zu keinem 
| Ergebnis geführt. Die Faltion De: 
|neen bat mehrere Kandidaten auf: 
|zumeifen, darunter Edward Rt. Lit— 
finger und Joſeph F. Haas, wird 
aber eine Entſcheidung erſt nach Neu— 
jahr treffen. 

Auf der demokratiſchen Seite iſt 
die Lage ebenfalls chaotiſch. Die de— 
motraliſche Countyparteileitung, die 
von der Faktion Sullivan kontrol— 
liert wird, hat ſich auf keinen Kan 
didaten einigen lönnen. Genannt 


roe und James Traynor, doch ſiegte werden Robert M. Sweitzer, Henry 


Stuckart und Kongreßmitglied Nas. 
MecAndrews. Staatsanwalt Mac— 
lay Hoyne hat ſeine Kandidatur be— 
reits angekündigt, und die Anhänger 
Carter H. Harriſons haben den frü— 
heren Bürgermeiſter, der ſich in 
Frankreich befindet und als Erſter in 
Meß eingezogen iſt, als unabhängi— 
gen Kandidaten für die Aprilwahl 
herausgebracht. 

Das Kahresende fah die Grün. 
dung einer'neuen Partei in Chicago, 


bie | 


Mayer | 


| Yahres vollftänbig eingeftelit wor: halb gefoart werden, und man hatte dorthin geſandt werden mußten, hieß 
den. Superintendent Shoop hatte | mandje Unbequemlichteit mit in den es, hier mit den vorhandenen Votrã⸗ 
eine Liſte von 19 Schulen angefer— Kauf zu nehmen. Es gab fleiſchloſe len ſo gut wie nur irgend möglich 
tigt, in denen den Schülern Gelegen— weizenloſe Tage, lichtloſe hauszuhalten, und den Weizen, bei- 


Tage, 
hat gegebden werden ſollte, entweder Abende u.f.iv. Willig hat man biefeijen mar in Europa vor allem be- 
durfte, wenigftens teilmetfe dur 


franzöfiſch, ſpaniſch oder deutich zu | Falten —— = es iaren eben |bı | ! 

lernen, es meldeten fich aber fo ine» | Striegägeiten, die an Jeden auferge- Surrogate zu erfeßen. Die bereits 

Inige Schüler bazu, da man von ei- | möhnliche Anforderungen fiellten.  |im Kerbft 1917 erlaffenen biesbezüg- 
y —— — lichen Beſtimmungen wurden alſo 


nem Unterricht in fremden Sprachen B———— 
ſuscañ ———— — — anz itend verſchärft. Schon. 
vollſtändig abſah. Welchen Einfluß Bittere Kälte und Kohlenmangel. * rmnmge nenn * — 

— — MR 


|ber Eintritt der Vereinigten Staaten . Janu e di 
in den Krieg auf die Beteiligung am mittelbehörde das Kriegsbrot ein, 
deutſchen Unterricht ausübte, erſieht deſſen Rezept den Bäckern ganz ge— 
man aus der Tatſache, daß die Schü— u. nn nF borgejchrieben ivurde, den Haus- 
lerzahl anfang 1917 noch 20,287 ber | Wn3 von dem Lande im Aligemel= ‚frauen machte: man «3 aber. zur 
|trug, mitte des heute zu Ende gehen- Men ailt, gilt natürlich = ** Pflicht, zugleich mit dem Weizen— 
den Jahres aber auf 1246 zuſam- Len auch — Chicago. 2 wurden mehl auch jedes Mal eine beſtimmte 
mengeſchmolzen war. gleich zu Anfang des Jahres die Un- Menge von anderem Mehl zu er- 
——— ne. gelegenbeiten purch einen gernatligent |ftehen. Au Torgte man für die 
Schneeiturn erhöht, mwelder in met- größtmögliche Sparfamkeit in ben 

‚tem Umkreiſe jeden Verkehr lahm Speiſewirtſchaften. „Rein Fleifeh 
” i * — z.. legte, die Kohlenzufuhr längere Zeit zum Frühſtück“ hieß es bald, „und 
Per u a Conningefüng- \yälfig verhinderte und bie Probian- fein Meizenbrod zum Abendeffen.“ 
| mie. — Bier Mörder gchängt. ‚tierung der Stadt jchwer gefährdete. Han fehte man die Vrotration auf 
| Die Bürger Chicagos und bed) Durd den Transport der im mittles | ei Unzen für jede Mahlzeit feit. 
‚County Coot find fchon feit Kahren ren Weiten fabrizierien geivaliigen |Yı das Puplitum erließ man über 
‚angegangen worden, ihre Zuftim- | Munitionsmengen ufm, waren an'ynies die Aufforderung, ftatt de 
‚mung zu einer Bondausgabe zu ge: die Eiſenbahnen ſo gewaltige Anfor- Weizens mehr Kartoffeln zu eſſen 
ben, aus deren Erlös ein den Anz | derungen geitellt worden, ba Ne uf. Ja, man ging noch biel mei- 
|Tprüchen der Yumanität und der Ge- ihnen Ihon vorher faum hatten qe- ter. Schon im- Februar verbot man 
er= recht werden fönnen, das Untgetter den Mälzern, Gerfte zu kaufen, und 

ı. g (& . . 

ber, daß Fih am Sonntag, dem 6. am 1. Dezember hat betanntlich, nur 


Handel und Indwitrie Jagen tagelang 
völlig dernieder, 


| Die Kriminaljitiz. 


* 


rechtigkeit würdiges Gefängnis 
baut werden ſollte. Dieſe Bondaus⸗ 
gabe wurde aber in den letzten zehn Januar, über Chicago entlud, machte um Getreide zu ſparen, in allen 
Jahren jedesmal von der Bürger- den Betrieb auf vielen Streden völ- Brauereien der Betrieb eingeſieilt 
ſchaft niedergeſtimmt. Dabei befitzt lig unmöglich. Zu den 424 Zoll peerden müſſen. 
Coot County ein Gefängnis, das al- Schnee, welche ſchon vorher gefallen 3 anft aber nicht nur für die 
len Anforderungen an ein ſolches waren, kamen an jenem denkwürdi— —⸗ Bevölferung für die in Siae 
leinfach Hohn fpricht. Wenn es auch |gen Tage noch 131% Zoll hinzu; Dr | nei Ftehend merifanifch : Sol: 
Bere = ‘hen |iiherbieß ein furditbarer Chur ini, | Teich ſtehenden amerikaniſchen So 
herzloſe Leute genug gibt, die ihre urerdies ein ſurgtvarer Siurm Mr dalen ſowie für die Heere der Ver⸗ 
Ablehnung fiür einen neuen Gefäng⸗ ſete an vw Be —— * bündeten die nötigen Nahrungsmit« 
nisbau damit begründen, daß ſie ſa⸗ | ur = ge ns . tel aufzutreiben, e8 mußte auch die 
gen: „Der alte Kaften ijt für bie bt fid, Hintrieb, jo bildeten ſich nötige Munition beichafft erben. 
Mörder, Diebe und Gauner gerade | überall hohe Schunzen, dur weldie |, ner waren Schiffe zu bauen, daß 
Igut genug“, fo follte die kalte Yer- man fich nur mit größter Mühe hin- | "-.;., y eftel 
jgur genug , 10 wel. 7 0222 ı 7 Imdtige Flugzeug mußte bergefteltt 
nunft wenigftens fagen: „ber fir Durharbeiten tonnie. Chicago war | nerden uf. Um alles bie 
|bie Sicherheit der „guten“ Würger ift | Duchftäblih in Schnee begraben, Ei> [55 „u Hemerkitelfigen, wurde im 
‚er nicht feit genug.“ Cs nahm da» [ner Mufforderung bes Buürgermei- Zaufe des Jahres die ganze geival- 
ber Niemand wunder, daR aud im ſters gemäß taten ſich bie Itige Eifen- und Stahlinbuftrie in 
Iheute ablaufenden Jahre wiederum | Dlitger zujammen, nahmen DIE | ven Dienft der Bundesregierung ge 
!ein Ausbruh aus dem Gefängnis Schneeichaufel zum Hand und Tegten | zeit, 63 gab bald, foweit jene da- 
glatt von jtatten ging. Ymei Mör- wenigftens ‚einen Zeil „des Fahre in Betracht kommt, im ganzen 
'der und zwei Einbrecher waren es, damms frei, jodaß bie Milchwagen Zande keine Fabrik, ja, keine Werk⸗ 
die ungehindert aus dem Verließ am bindurhfommen und die kleinen ſigite, ſoo micht derartige Arbeiten 
112. September ausbrehen fonnten. |Ninder mit ber nötigen Nahrmug | yensführt wurden. Damit e8 nicht 
Nämlich Earl S ent. |perforgt werden fonnten, am eine aes| "eu, 

ih Earl Dear, der ben Sraftz | "e1UHat "© BETEN aber, [a dem nötigen Rohmaterial bazu 
wagenlenfer Rudolf Wolf ermordete, |Nügende Kohlenberforgung war abet, fehle, wurde die Heritellung aller 
| Lloyd Bopp, der Mörder des Polizi- | zumal ba ja BR Rn Sande groBe |Gijen. und Stahlwaren nach Mög- 
fen Hermann Maloro, forie die, toblennot Hevrfchte, nicht zu benien. ‚jinfeit befehränkt. Alle nicht dein 
Einbrecher Frank MeErlane und Eine Reihe von Fabriten Jah NS) | gend nötigen öffentlichen "Arbeiten, 
„Big Joe“ Moran. Einen Monat | Deeha veranlaßt. ihre ro [TÜR welche aroße Mengen von Eifen 
ſpäter waren die Ausbrecher zwar Ichtieben, ns Gin 15 = Inötig jind, wurden Bis nach bemt 
wieder hinter Schloß und Riegel, | Arbeiter 2 ig * * in . Frie densſchluß verſchoben. So konnte 
aber ihre Gefangennahme hat das — 2 in gehe — bei 13.2. mit dem Bau bes neuen 
Grant de mehr Kun Dülmen ei in Fbehf, Bs een Aa 

Null abermald ein orlanartiger 





Abendyoft, sap, Dienstag, ben 31. Degemiber 1918. 


— — — — — — — — — nm nern — — —— — — — — — * 
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Abendpost. Imre ar Ma Beh eine She en ba ‚Sente, mir | Ein frübes Bild, | im en zu Arrstetasiae 


Dampfer an den Mann brachten, ohne dabei an den “ — 

E iqetxit taslia, ansteao mca Sounutass. Aufbau eines — — in dieſem daenee die Erhöhung der Strapenbahntahr- een morgen nicht er» I aa * — — 
E— “THE ABENDPOST COMPANY“ | siweige zır denken. Don einem folhen wird auch in deu — Stabilämmerer entwirit e3 in Bor- preife, in dem bie Korporationsan⸗ ? Betes Mehelder | 

Pabtuber: TER ADENDPOST CONPANT” nädhiten Sahren nod) Feine Rede jein Lönnen, Ten] pri, HA | a“ twaltfehaft bie Intereffen der Vürger- aui Tonneidtap den = Nam 1010 ame 

0-42 W. Wesumgion Si ’ | vorläufig tit Sapan auf diefent Gebiete nody Faun jo) Te * anſchlägen für das kommende Jahr. Ihaft vertritt. Der Mayor ertlärt Kiss send. vom Zrnnertngie 0 € & Zripr 

Wien par OopY «2. 0 sonen snenannennannennen onnnanensue nn B CMEB | iueit, feinen eigenen Bedarf auf den heimischen Schiffs— I feiner Zufchrift, daß bie für ben Tobeba nseig * eleriert wird, bon da mit Bulos nass Bleu 


2 Matiihaonsen sure aus uanann ann arıs ser: „on sro neu BB Dante g MR r 14 4 3 — Um Hille Teilnahme bit z 
ee Nlindia, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, werften decken zu lönne en. Aber auch in Zu ukunft be- ® oſit N * a h r | Rur #15,139,007 verfügbar Sived aus geworfene Summe von 5 Freunden und Delar nten die traurige ernden Hinterbliebenen: * en. U NEN 

Missun Minnesota and Obid Per Sehr sorssmsonomenn 4.50 | CHE Tiit geringe Musfiht darauf, da Zadan den | Gin neues Jahr! ‚00, gras. 181447 völlig unzulänglid it, war] —— dab unfer lieder Beuder und Wilhefnina Meheider, Gettin. Neffe, Private 
Inelnding Bonntagpoai? par Jahr... -nunnı one sennunaeannnennen BO.DU | ſchiffbauenden Nationen ernſtliche Konkurrenz bereiten | Es mache wa hr — nur die notwendigſten Ausgaben zu 1* N: da auſch, Sinuigm IA. E 5. 13 Frankreich, Gethe- 


430 ansgegeben. — Stadtkämmerer 


hoffe, dah mir eimit alle snfammicı 
* iſt in allen ſeinen Manieren „gentle⸗ u ze Hy E er > 
üfen aller Art und deren Zubehör belief jich anf vier: Imanln“. Seine Sprade it rein und die Stadtverwaltung allen an fie ge: | Dienft ber Gasgefellſchaft. ſo zu ge— Ba oe "Ber biaıma findet san | SPidmet bon deiner Dich hie bergeifend:n 


te ı 


ur 


| 
: 
a — eriboder in allen ſeinen Pred | : £ Sm Simmel vie 
einer Te Le... Tie Vermehrung der Ausfuhr an Kieid ungs⸗ 9— — WEE — Di er Jahr $33,434,670 nötig find, wenn janberem: „Meine Mbficht it, DEN | ine Ritter dom 88 Saoren famt Im Seren ent.) Zu Oimiet wieder bexeinet fein, 
N 


| : En e | rine Meselder und Frau Fde Deiters, Kin 
An aD yiher Sinten and Canade iba prica will ba pan Fehr 33:00 | ir), Die Arbeitcrlöhtte find dort zwar geringer als| as wir an Wünichen Gegen; Ä beftreiten Sohn ber berftord, Hench und Min der Ciihab Ton, &a * 
Ineistigg "Sanniagjmai” Per JElsnenunen suensannenn een anne BF. j' , * * en ri = Rn ER OR 8 * ger = Und was es bringt, Stndt hat im laufenden Jahr 825,619, - — zurde ſe uf, am 30, Dereniber im Oilter 2. Eilsapeis Zohnion, Shtoägerin, 
Prias gas "SOUDISgPORL” sasesnonson onnnonannnsernnnne sannnsann Gonte | CITOLT- Sl r * er aber das een Er gro. Mög’ unbedingt y te wurde jermer ‚5 Dabt sen plöplid neltorden ift., Wer Geſtorben. 
‚ff zen Zei zu hohen Bremen aus dem Muslande einge⸗ ereichen uns zum Segen. er ir 3 2 Antrag, er die Ernennung eines e: igung am Donnerstag, ben 2. Zan., 2 
Asbendpoſt ·Gebã ude: 223 und 225 W. Wa fhingten Str, 5 führt werden, wodurch jener Vorteil wieder aufe| & dien 5 Seg ſtreicht Bewilligungen für wichtige a Miſa vorfieht, der a, ci Mei: 2 Ude nadım., a ‚bom Sau fe feines Vru⸗ Noſinua wen . veb, Bing, 
otisen Welld Ei, und Frantun Ett. Iq zen. Ben r — N 8 a Berweliungszweige ftart zufammen, | 10 N RE ee San ——— 
nei —* — * —— se ehoben wird. ER Nun aber jehnell noch die üblichen — nungsverſchie denheiten. zwiſchen der J . —— A re 
Breis icher Rummer 2 Tents; ind Sans gellelert per Menat 55 Gent? | Den Sauptanteil en > Musfuhriteigerung hatte | aı ıten Vorſähe gefaßt! Und zwar — Stadt und ben Straßenbahn eſell⸗ files weileid vitten: Humboldt Bart deutichen Saptiffensstirhe mad 
»0; ın den Etadten Sullneis Indiana, Jowa, Biikconiin, Itedoh die Baumwolle von gelangte n tür Sit, 000: | mi ögli ft ptele, damit wir am ara ſchaften entſcheiden foll, Henrh, Guitan, | und Walter Anich, | Bm an jt Home = Hriedbof, Bitte Teine 
2 tden WYiltlourt Uılnnelste UND Obie zunaseenr. BAU Her Sehr | 95 Stabtlämmerer Eugene N. Pite | Brüder, a und Pizzie Mufeh, — 
Cirteliehe:a „Eonningpeit” aronssnsensenenssnenzennne 32000 in Geweben und für $25,000,000 in der Sorm des neuen Jahres mit Stolz wenig⸗ abaeleliſcaſt befſert fir. — — — — 
—— EICH, 55 hat von Garn zum Export. Angerfähe fehzig Prozent in |ftens auf einige hinweifen fönnen, ‚unterbreitete dem Stadtrat geftern u — aut. WI Danffagung. 
om — * — — — rw ine nei Die Gasgeſellſchaft wird ſich vo urujen. Hiermit ſprechen wir allen Verwandten un 
ber —— $ Die einzelne SEMMITIER meroseuneareed 4 | Sollandiich-Indien, drei in Sibirien, ein Pro ozent in Ulbie wir wirklich — beinah — gehal- —* — —— X morgen an un und: den un a und alleır ala A 
Ne = 9 117 ſechzen 2 am ı =; m er s — —r für ie ſchö a venfp 
Bien gs. liliseie. under hot of % ——— um ui Mae Open | beit Tr. —* — zen —— mente m Naben, m ilaun en im Ei Sintlanc ſte he ee etwas rückſichtsdoller be⸗ * en dic ‚ablreice Beterligung beim Bearäbıne mei 
wi Chian zo, Liiioia, under det of Ma und Auſtralie An vielen Flatzen verdrängten die — | Fr gen * Sieht: — — ——⏑ Gie mirb ran | nes geliebten Satten, unferes Drubers, Eama, 
50. Jahrgang. — Nr. 309. japaniſchen W — ſolche aus Mancheſter, und es ſcheint „Der hauptſächlichſte Grund der Ar-— den Cinnahmen der abt im fo 2 * | gers und Ente! « 
teinem Zweifel zur imterliegen, dat; foweit der ferne mut fit ‚su geringe Exzergung bon menden Jahr, falls die Zegiälatur | Zukunft, wenn ber Stonfument Der Tobesanzeige. | gerons En — 
Sa rn e P ⸗ — eonder⸗ a # Baft Scrr 
. Orien Betracht fommt, die jabaniihhen Na If | Reichtum,” tagt Chriſtabel Ranfhurit dem Gemeinmwelen nicht neue Ein=| nficht ift, dab die Gefellfhaft im Freunden und Refanırtem die traurine — fe —— * ee ae sohn. Sarı 
A tab t Orient in Betracht komm ie japaniſchen BVaumwoll—⸗ R Nachricht, va mein neliebter Gatte und orte am Sarge; Die 
An die Poſ abonnenten. waren ihren Pl ak in Martt bi3 zu dem? Zeitpuntte in ihren ——— Ben . elle nahmequellen eröffnet. Es iſt ein Unrecht iſt, ihm höflich zuſtimme n — hr be Sroßtaier und — I I trauernde Yamilie: 
z28 a — — u 78 ie Tring ee ters Inſpektor Brälig fagt aber beimabe |, , ie No ud 9 b nd i Inters | a a Suienna Wolter, Sattiı, 
Das —AA welches die Voſtobonnenten — ber | behalten werdeit, da China und Indien nahe ſind, —8 no aut: „Die große Armı u in-Ber tel Bmege ai, das | eb Mehmen. Stel fi : = Kr hg — N Johanna Wiegel, Ehmeiter. 
hrelie auf tbrer Seitung ſinden, zeigt on, wann das Abenut⸗ 1 tel bit ihren Bedarf daran zu befriedigen. Achtzehn Stadt lommt von der großen Vewerteh | Pe äge e5 Sta t amme ers em | } g „ih M et it, — | s ent, am 51. Pescnthet ten nn in | 3 2. 6 2 i on ae z : 
ment gbläuft, Tie Kegierung verlangt, daß der Abonne- | Millionen Dollars betrug die Sunahme der Ausfuhr | ber.“ Bürger Chicagos ‚enthüllen. Sie,aus, baß er im lnrecht i n- van Kasten RR MD m. | ai urferen umbergeblihen Gatten und Satcı 
"uentöpeeid ini Boraus bezahlt werde. Tamit feine Untere | co n Drogen, Ghemilalien, Medtzinen und Erplofiv- | 3 laifen ertennen, wie die Berival: fie ihn ebenfo re darauf aufmerk⸗ * — — Ar Siender. m kei! Garl Glauffen, 
bredjung in der Zujendung der Beitung eintritt, werden daher | ſtoffen. Auf dieien Gebiete fi J. die Japanerr ielfache, Es ui lan —* gl uw _ tungstätigfeit der Stadt in allen | jam — ß dies — — er —— nen die trauernden Hin— ger vor * ae pen a 1915 
J len Aus ne ci n Q r ri, r 7 au s Ds nun c nger 
de Leſer, welche die Zeitung durch die Poſt erhalten, erſucht, die Nachfolger der Deutſchen geworden. Es iſt in⸗ se re e Rune nur 88 Stunden bes Simeigen Eeichnitien werben muB ._ —*— —3 ag Game Menis, „95. Bautfer, Gattin. worden ft, er 
Da6 Abonnement Ichen vor Ablauf zu erneuern, deſſen nicht wahrid einnlid;, daiz fie den Markt in ihnen |trua.... Das !lingt ehr bemerfens, |enn midt meue Einna ıhmequel GEN een „gl 4 If: Di De ns ein Marc, en * te dom Baum die Blditer fallen, 
uch nach der Beendigung dei Krieges in Händen be» | wert, aber twenm man dann höct, daß gefunden werden. Nach ben Veran: jigenbe des Muffiht£rats ber Gele Frau Spa Tiefenthaier, Geiimilter. G'rad fo ainait auch du Binah 
ee. halten werdeit, da auch hier zur Herſtellung beſtimmter der Flieger vom 4. > 28. * ſchlägen des Kämmerers wird das ſchaft, in einer Botſchaft an * —* | i a. A . zn Men 
— Arti Nohitoite erit aus dem Ar e ne ‚Nein mußte, 2 nr 85 |per ügbare Einfonımen der Stabt für 'geftellten an, Die morgen erlaflen ul dein Mühen, all dein Sireben 
Ein neues Jahr — eine neue Zeit! Netifel die Nobitoife erit aus den Anslande bezogen | Sunden in der Duft zurüdzulegen, Ferfüaba men Den Wood TEE On SS den ⏑ — — AH 
den mitiien, Für die Fabrikation anderer Haren, I danı gibt man zu daß 8 e Eiſen bahn ! ® Verwaltungs; iwede im tommenden werden mir eichzeitg p Todesanzeige Du forgteit itet3 für unfere Kinder 
— } A Os Iar ta2alam ; J J 3 b : der Srüb bis fräter N P 
BE seiner Huiprasse in der hiitoriigen Sreihandel. | wie beiſpiclswe sife Schwetels, Sündhölger, Gerbmittel, doch au not eine getwilie Verergtigung | sahe nur $15,159,007 betragen. Sm die Gadfonfumenten darauf m. da a. Ki ihn A väter Rad. 
Selle in Manceiter (feiner legten öffentlichen Node N ampher3 und deral., veriorgt freilich) da; 3 eigene Land | — laufe den Jahr betrugen die Aus ıTum gemacht werden, wenn fie ihr it, ab zuein gelester Gatte und imfer] Und F die de exleichlerm wolltt 
n 1 Ä . 5 | a * Deter un) Sticivaler # ‘Y 1 tb r ser! 
auf britiidem Boden, vor he, Rückkehr nach Strand. ‚Ne mit dem nofwendiaen Material. Die Sarpte | ee ee gab ben für Verw altungszwecke 825, nöchſten Rechnun gen erhalten. Die | Feier um — — a u une b —— {stem Atnoscı 
reich,) tagte Praſident Wilſon geſtern u ‚a.: „Mmerifa jabnehmer für die Waren diefer Gruppe ſind \sudten, | n er ._ — d |619,4: 30, während nach der Shägung | I|Botichaft | Sufutts en . ngefel E Gatie der_berit. Auguita Famdorf, geborene | un Br en ae 2 Daten, 
m N * 19: » Ber. Stanie Ned, Henry Mankofsiy iſt durchau & er 6 N heia unter | Dadert, cerite Seau: Stiefbater dir beritor er 
it zur Heit nicht interefjiert an curopäiſcher ce olitit, luſtrali ei un ıd die Bc taaten. | x „DUEC 13 |ber Yoteilunge borjtände für nächites ‚ten der Geſellſchaft beſagt un e ee ar) A 
ober es hat Jntereſſe an 
bBaberihaft des Redts zwilhen Ameritaj!t ge ® id ie 
und Europo. Wen die Zukunit ms weiter [dhn Millionen Dollar. Davon gingen 26 Brose: ut lunfhuldie. Es dit nichts Bu Igäres in | ftellten Anforderungen gerecht werben | ftalten, daß berechtigte Urſachen für au neh. ben). San.. bam Stauerbaufe, Salt Jofepbine ann God OA WOENEREEEN 
le ae DNB ER N DT n S s a2 8 n nat, MW 5141 ©, ne oc, un 1:30, mi nt93 —— 
aichts in Auzficht ftellte als einen neuen Veriuch, die |! ach Britiich- indie, je 16 Prozent nad) China und [ttgend ct wat ‚ jonz 2. gt —5 ae; ſoll. Beichiverben fi nicht mehr finden | ac Veitanin äric- ör, Im hille Seilnadme| ee — 
Welt duch ein Gleihgewiht der Mac: | Lenlor, jehe Progeni nach Auſtralien und drei nach einer Seiner Predigten, nd du mine] Die Cinnabinen der Stabt im laſſen. Wir alte ftehen jemwohl im —* ii Habt. Gattin. war-| In ie am — * —— iin 
I m 5 | e N i — 435344 > Muay er Ye; | Sertka SYandart, ac. Sarendoht, Gattin. W n mehmütige nern 1 r 
in der Woge zu halten, dann würden die Ver. Staaten Holländiſch Indien. Das Anwachſen des Exports von dich ſeloſt uüberzeugen. neuen Jahr werden nach der Cihäl=| Dienit des Pahlitums inie der Ger | te n veree Topel, Man | Leite vcs Todestones meins lichen Gaiicn 
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Be das sit am ver 3 ar —* für * Dt 35 | eingetuhrt * auch die Machtr rage nach Milch und N glar 2. end: i ‘ ven En "geh 1. | | Hure r Een: gibt die folge ade Thend: re 8 Lawrence Haupt⸗ | u de tort benen Schiwcliee bie Icpte Gh | 829 N lark S 
— ran en en, für Amerita und ur die ganze deu, i Butte ermilch ſich erheblich ſſeigert ð. 3460 Bu . ta etc Sr n ) urze u 22 * J > = * — Er m. - Mreäfi = INe € s tr. 
J * ee ji u gert. zu einer Konferenz 4 — * * Pu 08, lie nit, aber | Gilfe Leemäuls, Trülidentiit, 
E83 iſt das B cite, was ‚dom neuen Jahre gehofft und ' bot Nahrungsı mi ittel A dminif trat toren in 19 | nu ch d as 3R ce ch J, umm au ß c t 1, Bewillugungen jür Voranſchlage für mann im Bundes Fliegerdie m ’ au er cn» 2 * 6. Appel, Mer, 
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gewünſcht werden kann: e3 at der Wunſch, daß eine wurde jüngit von einem Beamten ous Michi be- |e5 tir ein menichliches Vorrecht. Kit | Notize 83,282,017 | | 
Enke 9 » z Friedens dd Freund 35 — REN nr ou cachtgan be— Rente liches orech „tt | Rolizet Fi 12, rer Salle auf Beranlaffır ig der Eltern Todesanzeige. | 
neue, beglüdende era des Frieden und er proud ı richtet, das;, ſeit Detroit * letzten Mat troden wurde, | cu Ladenbeſitzer 10 Dumm, dat; Re en Rue ara 1.698, (vs | dd Bruders eines ſechzehn-⸗ Freunden und Bekannten die kraurige Nach— | 
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Ein glückliches neues Jahr — eine glückliche neue/ Buttermilch um 50 Prozen it. Es iſt „Notwendig e⸗ —* = * — * 8 he — Die Voranſchläge des Stebttäm- 1 er —J f fol dnach langen a. — 50 Sa en 
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zer Aufihwung des japamifden | riüneren Wirtſchaften ſind in —S a | Dadenbefi e rs — Dice | nen nicht günftig en Top pen, — — zn len Hofmann, Gate, nebit inpern |allen meinen Gefchäftefreunben, Beeum- 
| xep (fr 8 a Ladenbeſitzer haben das, Recht, ſolche a mare or 03 it aber befannt geworden, dal | um VERnBen, "alle, eOR Minbern 
Ausfuhrhandels. Ice ger —— —— worden. Es wird als viatate anzubringen. und Deutjae | dem twird fi ber Ausfäuß, rt ich um Margaret — en Bee und Delaunten. 
— 795— un:  mu.n. | möglich betrad) 3 die Nrohibiti 1 Brodi | habe das Net, in foldien Läden | die & ick Finnahr lan er i 
Der japanische Erporihandel iit in den drei Yan. | OST beiramtei, da die Prohibition den Produ | haben ge a, in 10 En äden | die Stadt nicht neue Einnahmequel- 8532 Merquette Road, handelt. Todesanzeige, F 
een bon 1915 bis 1917 feinen Werte nad) von 8354: | zenten die zrage der Verinehruma ihrer Serden nahe, | Eintäufe zu machen, weil ummheit len findet, zu eben ſo ſtarken Strei- Fortuna Frauenverein 
vlo bis 191.4 Jemen Werte7 20994: | y ,., —2* ih E an = u — — ‘ u . 
000,000 auf $802,000,000 geitiegen, hat ich alſo um legen wird. Infolge der hohen Futter. und Arbeits⸗ — Br = —“ Ha * —J*— chungen der diesährigen Bewilligun— er a ; Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, } | Ornndeinentum, Snleiien, — "ans 
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I | | jchenveritamd zu Rate aiehen. Sarın it Ifä i nk ) on, u eftoröen fit. e Neerdinung finder ftatt am d N 6b? R rt A 
fommen über ‚Sieden Achtel auf ganz oder En | . * * — — —* Bewilligung für Januar geitern abend zwölf Perſonen ge⸗ er ß. Oma. ‚ses ya. von — ‚ou uehel, | $ % 
yan nt 6; | 8 2 Str., Mir. 2 ms yeile em 
er ur —— ertigge tellte Fabrilate. Es Me „rapoleons I. Totenmasfe. — An 6. Mai 1821, Tuer | Auf Antrag ld. Richerts ordnete, |tötet und cbenfo viele verlett: das | Kuren Same mem An fe, mac b bem | 
17 81 oO 3 man u" r — „ y M— - J 19 v m + 6 a u 
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au ) wohl fonit u ER velt — ehr ſt tart mit de r Frage | die Zotenmaste des Kaiſers in (9: v3 ab, fs cr! Wie gut iſt 8, wenn bie Sandfran auch | er St 4 82 0 ‚000 [Pie Unglücklichen unter den Trüm— r inne — driſidene in. ze wünſchen wir ein 
beichäftigt, ob diefer gewaltige Aufiäiwung der japani- | fpäter mit dieleer Mesfe nad Eng land zurüdfchrte, Die fhönen Künfte" lichte — A * an 000 Imern. Kuna Ontmanh, Sclrelirin. 
© Her | ıfıar \ A ar i — " c + N & Pe rn ne 
Be ter bon bleibendem % Bejtand fein oder ob, bot man ihm 6009 Pfund Sterling, aber er Ichnte | Sie werden ja im Hauogebrauch — ee — — Heute abend beginnt in Mil—⸗ Todesanseise G lü ck li — 
: ’ tz * 5 Al 5 > 2 * f n pP 3 “ } a d 7 . x bi ® - * 
05 Verhaltnis „apanz zur Reltinduitrie und zum dieſes Angebot ab. Später lie; der Arzt och einen | Gar oft non ihr geübt. felbe Su , Yehen Kuda ein Ausſtand der Straßen- SFteunden und Bekannien die traurige Nach- | 
Welthandel nach dem Eintritt normaler Friedenszeiten Bronzeabguß dieſer Totenmaske anfertigen Vor — u OP |verausgabt worden tit. Inzwiſ en Ener um Hier € * die Stunde tigt, dab umiere liebe Tochter umd Esweiter. 
ſich wieder ungünftiger für die Mikadoſohne aeitalten | einigen Nabren wurde die Originalmasfe in London! a rg A [Best der Finanzausſchuß bon der] | Sohnerhöhun 222 "Bunicı gi Selma Loewe ® 
e ’ ori er Weil 5| ; . — nz RER Legislatur Hilfe zu erlangen. ſt Zu Sim im Uilter don 21 Sahren 11 Monaten felin im 
a Sn Sal an erhotit man natürlicher Weile das | mit 6000, dann mit 5000 Pfund Sterling zum Ver-⸗ Erreicht ſie blos durch Fertigkeit Legisla if zu — J Straßenbahngeſellſchaft, wolche ſo Herr ent!alsien it. Die Veerpiaung findet | 
tere. ftatt am Mittwoch, den 1. Jan. 1919, um 1:30.) a 
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Taufe anacboten, öhne jedoch einen Käufer „ fe n i! da⸗ nicht möali &, jo muß der ung: S 
eb r ijer zu finden. In eder — Malerei! F tiche 9 „|! MRiitmoh, den 1. Jan, 1919, um 1: 
Nicht beſſer erging 03 dem Verköufer in Brüjfel, wo) ſchub die Auegoben für die übrigen de ſtaat liche ahnkommiſſion zwin 4 nachm. vom Traterhaufs, 2128 9%, 21. Eir, 


Kine 44 | n möchte, ihr die Erhöhtn ba nos Cöneoebie, "Um hile Teiltahue Sitten 
machten, Iafjen sich, wie ein don fahmänneicher Seite | eit Monate des Jahres entiprechend | Ir die Erhöhtung des da na Goncorsin, ‚um Itile Zeiinahme 6 en David Klotter &Son 
5 : chten on b Bron Ein Biödjen Eorrigiert, | zutammenftueidien. Andernfalls wird | Fahr geldes zu geſtatten. Die Ge— [ir trauernden Hinterbliebenen: 
in den „Han deläberi 101 des Handelsdepartments izu ringen. Die Bron zemasfe war in den Beitg de3 | Banıı wird die färgliche Figur | 9= an 2. werkſchaften von Milwaukee werder Ludwig und Erneſtine Loewe, geb. Hardtt Io 
beröffentlichte Zufammenitellung der Daten ergibt, in | Sereines „Die Söhne des Ruhmes“ übergegangen, | Entiprehend — modelliert! fr den Reit des Ja ahres ein „großes“ |den Ausitend nicht unferitügen. — ————— — ——— eil2 10 Wet Waſhington Sir. 
zwei Klaſſen teilen, nämlich in joldhe, die au8 japani- | Diefer Verein beitand mur aus ehemaligen Offizieren | ers das Yusgaben für alle nött= | Todedanzeige. | | 
Y ß Art > £ i ny an q ar . 4 j i * A . ENTE ET UT EEE TEICHE ® 
hen Rohmaterial bergeitclli. werden, und in folde, | * zen Armee, jo oft ein Mitalied itarb, wurde => 2 — 2— gelingt gen Zwede vorſieht, ausgearbeitet A7Tꝛ Reuter Gounoi Ar. 513, 8. & 2. si ©. 
or 2 < y WR u g V * 9 > v ‚ | Todedanzeige. ⸗ en Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, wnuan B. LUCKE _ 
zu deren Anfertigung das NRohmaterial ganz oder DIE taste während der Beerdigung auf deiien Sarg | Benätigt fie ganz unbedingt m rien. Bern 8 a — moneder 


1. © | | Alien Sreunden und Bet en die traurige a 
sum Teil aus dent Auslande be zogen werden muß gele: al, Nach dem Zum des letzten „Sohnes des Ruh— Hiezu — Architektur! Bexlangt angemeſſene Bewilligung. NRadricht daß der— wet eg | August —* 7* (as Fiting 
2 9 ; Ey on dd 2 ı neftarhen iſt. Bee e 
Icde der beiden Klafien trug un ui igefähr die Hälfte zum | m me raus die Maste eine Engländerin, Fräulein An den Finanzausſchuß verwieſen Karl Dürnderger, | arfiocten I. Meschanng nen — ‚808 | b um: 
Anmacien der Ausfuhr bei. Der Erlös für den Ver. | Yortn. e Dame iit jet geitorben, und bei der Ver. | Pänfcht Mn iedam Byı neues Klein murde eine Zufchrift des Mayors, in | 1029 Tas. wat. a — di. Sacramento Ave, nach Montrofe, — Die 
! On | eisen am 8 Der. 1918 orben it. Seamten * 
Tauf jahaniiher Dampfiahrzeuge ftieg tm 48 Millios | jteigerung ihres Nachlaſſes kam auch die Masfe unter pen Zune Wiannken nid Begeit der das Stadtoberhaupi verlangt, | Rust feiner sine a en 


nen Dollar, hat aber an ji nicht viel gu bedeuten, ! den Sammer. Sie bradjte,es auf 435 Franken, Nur die — dramat'ihe Kunft! dab für Die Aorporationsanwalt- Grant Meinl, 4456 Grand Yied,, @n3 SJanle, Präfident. 


Die Moren, ** die Exportvermehrung aus⸗ 
man 100,000 Franten forderte; die Maste war nicht Iſt's nötig, daß ſie die Kontur 


ein unvergeßlicher Freund. Angnit Selm, Cefretär. 





U Hanpt Yards und Planing Mills (40 Ader umfaffend) 
Telephon: Canal 349. 
Un nacı unierer Haupt-Jard zu gelangen, nehmt die Blue Island Avenue Straßenbahn 
Haupt:Difice Verfanfs: Department Managerk: 

EM. Hujton, Giienbahn-Geichäit. Frank E. O'Dowd, Kontraktoren-Geſchäft. 
Verkaufs-Departenꝛent Managers — Zweig-Yards: 


Roſehill und Edgewater Brauch Yard Garfield Yard, Kilpatrick Ave. u W. 12. Str. 


Salmeral Ave. C. & N. W. Eiſenbahngeleiſe Telephon Auſtin 442 
Telephon Edgewater 5098-3099 Telephon Auſtin 470 


Ge». 3. 2. MohHring, Manager. Sred Hartmann, Manager 


. . M IJ 
Iwing Partk Br. Yard, 3839 Milwaukee Ave. Melroſe Parf Brand) Yard, 20. Ave. und 
Telcphon Irving 170 Main Str., Melroje Park. 

Zeiepbon Irving 172 Telephon Melroſe Park 730 

Telchphon Irving 173 F. A. Andree Manager 


L. C. J. Schroeder, Manager 

ns w ’ — 2 * * 
er Daf Parf, River Foreſt und Foreſt P 
Glen View Brand Yard, Glen View, ZI. Brand) Yard — doreſt Part 


ern an. Maditon Str. und Forcit Avc., gegenüber Altenheim 
4 Ic - Telephon River Foreit 1881 
Mihacl Schterhenn, Manager A. 6. Donnell, Manager 
* J ⸗ — 
— 2 M ch x si: 
Evaniton, ZI., Yard, Maple Arc. und Churd samthorne, Cicero u. Morton Pf Brand Yd. 


@ 

Str. 4991 W. 25 Place, gegenüber Weſtern Electric 
Works, Cicero, Ill. 

Telephon Canal 349 

Telephon Morton Vark 6 


F. J. Boneſh, Manager 
Farf Ridge Branch Yard, 44 W. Center Sir. 
Telephon Vark Ridze 115 
ae EGdward A. Hartman, Manager 
Jefferſon Park Branch, Ecke Milwauker und 
Norwood Park Avpes. 
Telephon Kildare 5431 
J. Boneſh, Manager | 
fandern Vorzüglichfeit der | 
Iralität und Art der | 
Hertelliung und prompte | 
Nöliefernng der Waren, 


umber Co. 


Difice 2451 Süd Lincoln Sir. 
1 


| 


Telephen Evanſton 42 
Telephon Wilmette 132 


G. C. Lamont, Manager 
Highland Park Yard 
Telephon Highland Rart 21 
C. R. Denett, Manager 
Auſtin Brauch Yard, Ecke Lake 
Lavergue Ave. 
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Telephon Auſtin 22 
Telephon Auſtin 23 
Aicht nur Alles 
n . 
und Icdes in a U 
.. . I .. . * 
% h . batte, für immer aus dem Polizeiz | tato erıiclt wurde 
Dar AyPe eve in DEI PORZEI® | Tale cräic irden. 
Ammer yöher hinauf. dienſt auszuſcheiden. vor 
N fi auf 61 
Foriſetzung bon der 3. leten Ausgang den ſo | = ihr 8 
— genannien Senfationsprogefiei hat- Dante ihr Sehen ein. 
= J 21 419 arıhr z NY = Bi * * 4 
Fluchtderſuche, zu deren Ausführn Joſebh MR. Meil, auch „Ihe Nellom) 0° Dahres bei Ausübung ihres 
Beilen und jogar Nitroglyzerin ins 335* I ee A Beruf: ihr Reben ein 
: r — Kid” genannt, ein wahres Hoch⸗ ahrvouen Scrufs Ihr *eben ein. 
msi 
tonnten rechtzeitig verhinnert iner=, * mn laufe ſck > Nr 
ae ENTE DER | nd eine Leute, Bantpräfidenten ,  aUlen, meiher am 12, April — 
die Lage der Gefäng⸗ Ind Kobrilonten nch allen einem Banditen erſchoſſen wurde, 
niffes und feine Beihaffenheit die UT? Fabrilanten nach FE ee 
um Hun⸗ 
=. Mrz Yoizmin. Der om 15. April cbenfall3 der A 
ıen St NIE pn orttauiende von Dollars heinwmin. | der am 15. April obenfall3 der Au- 
fen, fo darf anderfeits nicht vergefien De — * en 
erben, darauf hinzumeiien, dab da& je: me nun. aivet PEogeNte |” Grauen üßerrafihte mit. einem 
wer . Folleren drei Räuber. es fie et | 
En E a wurd ah und im Kollegen drei Räuber, als ſie einen 
neten Leuten für ein derartig wichn⸗ — —— — ꝛr 
J ‚ran ! i zuchthaͤusbp t=|_ 8 er. * .. — *8 
ges Amt zuſammenſetzt. Der Wär—⸗ v v ” 2632 8, Madiion Str., verübten. | 
2 ‚in : : Die Burſchen widerſetzten ſich den 
er beträgt durchſchnittlich 3105 per Krumſme Bankbeaute. ampf 
Monat, aber mit dem Mechiel ber Auch der Bänker und geiellidaft-! Fam. in weldem der Vlaurod ni 
1 ation wechſeln guch ſchoſſen wurde. Auch fand einer der 
Wärter, die feiner Sinilbierftprüung | dem im Verlaufe feiner Bantpräft- | m den 
unterworfen find, Der jebige She: |dentenherrlichteit Millionen dur die), Der Voliztit Yoonen 
a Serurivorier I zwei Räuber im George Heibeld 
Ainſtprüſung für Gefängnis⸗ daran glauben, daß nichts ſo fein ge⸗ 
wärter, mußte aber ſei ſeinem Amts⸗- des Kampfes von einem von ihnen 
die meiſten as Sicht der Sonnen zu kommen. ‚niedergefnallt. 
tiſchen Gefängnis wärier entlaſſen. hat im Laufe der Zeit große Sum⸗ 
um für republikaniſche NPolititer Laufo des Jahres, während ſie mit 
ſchlagen und wurde von Richter, Verbrechern kämpften, verwundet, 
Bier Sinrichtungen. Scanlans Geſchworenen zu drei Jah— derart, daß ſie 
Am Rriminalgeriht ı eitlebens perkrüprelt ſind. 
iminalgericht wurde ee —⸗⸗ 
* g yausſtrafen von „1 6i3 10 Jahren a 
beitet. Die Staatsanraltfchatt —— — — — * 
2 * Anzahl Fälle, daß die Poliaziſten in 
um Ver— Mark Branäfiel > —— At ‚li —W —— an u POL | 
Srecher dem Arme der firafenden Ges] or; Dransfield, Themes MeFarz|iprem Kampfe mit den Verbrechern 
zZ: F 211 „ht * . . Br .. 2 B 
oft ift ihr bei dem ihr zur Verfiigung IS une der Unterſchlagung DER, ander han biejen jeinen mahlver-, 
————— int. oe * a OR et Kohn erhielt. 
fiebenden Gejömorenenmaterial ein ser, Einlegern $750,000 veruntreut t 
: > 2 un. u - * — el 
. n L Die = iy x ar ® £ & 7 hr AG & Ti Da 1 >, > 5 ’ 
morben. Bedenit man, daß die Ges | gencten Greco-American Bant muß; | übrig „George darri al a nn 
Ihmorenen in vergangenen Jahre ten dran alauben, e8 waren Fran | einer Verhaftung imideriegte, von] 
gen erhoben, und nur 4 Hinrichtun: |ifre (Einlener um $130,000 betroaeıt. | —J Nicht beſſer erging es dem! 
gen vollzogen wurden, ſo iſt das ein Sie erhielten Auchthausftrafen 333 Wiahrigen James Murphy. Der 
* Erg ir Sohn 
man verſucht iſt. denen beizuſtim J2325453 a ne Deteftiveiörgeanten Nies, Walski 
men, die auf Abſchaffung der Todes- Imn Krimimnalgericht waren ananse und Pawlawski an, als ſie ihn ver 
Gehängt wurden im 
Jängt murden nn * te t mollten, nRevolver 
bergangenen Jahre die Mörder Ed. Walſb berichtet, 2 * Ben amd? war die Folge, im Laufe dei-| 
na 2 ehe AA mi en an u .. - s u. 
„es —— Saal, weilete wutden ſen Murphy fein Leben einbüihte. | 
Dennis Anderion und Lloyd Bopp Erd . 
& ; on: Tenson 2531 freigeiprochen. Die Sportelein: | Een RG 
Auh eine ganze Unzabi Frauen |” 31 freigeiproden. Die Sp Anzahl Deteltiweſeraeanten 
ker : — — mit den Vanditen zu beſteken. wel⸗ 
*8 Jgeſchworenen erhoben 2302 Anklagen r er ; M 
wen Morde vor den Geichinorenen *6 ee J Derlonen, Ins leberfall auf den Buhnbef | 
“it verantworten. Sümmtlime wei arsch en Ben "054 = — der Illinois Zentralbahn ver'ten. 
ae De ————— Die Beamten Ttiegen an der Ur 
als li, N 


x. Elarf, Manager 
t 
N vorgenon 
z Einen anderen erwar⸗ | lie 
34 * anne Murat —— * 
— — et ten die beiden Verfahren gegen Zwei Poliziſten büßten im Laufe 
fänani f EN u 2 — 
Gefängnis geihmuagelt 1 N, ;ätapfergenie. Gr bat Millionäre, E$ Waren der 42jährige George‘ 
den. Tragen die Lage der Gefäng-⸗ . N 
* 2.65 = 2 Ar MGiahrina I 2 Mannes 
5— der Kunſt eingeſe und der 39jährige James Looney, 
Hauptihuld an dieien Roriominnit rum eingejeift, ſie 
Er gel eines Vanditern zum Opfer fiel. | 
„ s s «hinter ji d in einer t Dieler 
MWärterperfonal fich nicht aus nesia= nter ſich, und in einem von dieſen 
Ucheriall in der Wirtſchafi, Nr 
urteilt. | 
terlohn ift zwar ein ausreichender, 
Beamten, worauf es zum K 
Abminiftration mehjeln auch Die lich hodftehende Haren W. Dubia, | 
Salumnfen den Tod, 
eees iſt zwar Befürworter ber 1 wohlgepflegten Finger rollten, mußte 
Wirijchaft und wurde im Verlaufe | 
N aber ſponnen iſt, um nicht endlich doch ans 
antritt auch die meiſten der demokra⸗ nieder 
Achtzehn Poliziſten wurden im 
ne \ men ihm anpertrauter Gelder unter: | 05 
Stellen zu finden, 
h⸗einige von ihnen i 
ren Zuchthaus verurteilt. Yu ‚Zucht: 
auch | 
im bergangenen jahre ftza z en 
ba F Andererſeits zeigt. eine ga 
Auburn State Yanf pon Chicago, 
wiederum ihr beſtes getan, V — * 
Br Meer ilan und Tarlltam 5, Glime verurteilt. | „Ace neialnunid .- — 
rechtigkeit auszuliefern, aber nur zu — u recht erfolgreich ‚und De 
m- j n 
Benteinlagen angeflant, und tollen | ya 
Strich durd; bie Rechnung gemaßt|yupen, Auch bie Direktoren der ver= 1... 25. Oltober wurde der 45 
eima 500 auf Mord fautende Ankla⸗ Stamatiti? und Geora Dournz, bie | dem Tolisiiten Sohn Mangin er-| 
Sun s un TA », DIE) 
old) Tächerliches Verhältnis, daf ge a der ariimen Inſel griff die 
ſolch B 11-3 Jahren zugeteilt. \ | 
ir i A dieſes Jahres i Aleiporſteber * 
ſtrafe dringen. dieſes Jahres, mie Ranzleivorfteher harten  mollten. Gin Revolper- 
ward 2. Züheeb, Harry Lindrum, erhoben, 2165 Berjonen überführt,!' _.. En 2 2 : 
Einen ſchweren Kampf haiten 
EN . Er 18160568. Di o% eine 
haue ſich im vergangenen Jahre ive- nahmen waren 83160,568. Die Groß —*5 
iche den 
1- gen PVertreierinnen diefer Kategorie | r⸗ 


* Pet aganital | . a * 
-ısurben freigeiprodhen. Das Rejuls | U | URTTERBERORTONDR | ford Moe. und Arthinaton Zr auf 

inf - .1308 und Gefänaniädaft erhielten |,, — er er 
tot ber Gejchmorenenderatungen 7 7° _ \ — die Bandiien und gerieten mit 
lleie en uberes eweſen 228; ſechs ſtarben und zwölf famen : 


ish 
: eh e actährliden Burjden im c' 
fein, wenn pon vornherein jeitens der ins Irrenhaus, neh Dat| KT mal 


Staatsanwaltiaft, und ihre ift ba- Foreft. 


— 


ſechs * 
D 


Kampf. er 37jährige Ramnond 
ı@eorae, einer der Banditen, wurde | 
während de3 Kampfes erſchoſſen. 

das Gejeh will es jo, nicht immer! amp mit den Verkrediern. | 
Die - TobeRftrafe verlangt worden | 
wäre. Die Angeklagten waren Dos 
ris Eifendrand, die ihren Gatten, 
einen Zahnarzt, erfcholfen haben foll: | 
te, die Bänfeljängerin Ruby Dean, | 


Der Poliziſt Patrick Toohey er⸗ 
— ſchoß den 28jährigen John Ferqgu— 
Sermann J. Schuettlers Tod. — Zwei ſon, als dieſer im Begriff ſtand, 
Boliziiten erſchoſſen. ei 

Durch den Tod von Hermann F. len. Toohen kam zufätlig hinzu. 
Ey pr SZ huattin a 1 Sern ichnelles Eingreifen rettete 
angeklagt ber Ermordung ihres Ge» | =Öuettict, u nn ungut, ac er das Leben eines friedlichen 

tiebien, des Tierarztes Dr. H. Quitt- | langen, fweren Seiden die Augen | Bürgers 

man (nad) ihrer Freifprehung trat für immer jhloß, bat Chicogo den | ii init 

fie jofort in einem Zingelange! auf) | beiten Wolizeichef verloren, den es| _ LOTAL — 0 
‚ und Bauline Piotka, eine Koftüm- | jemals hatte. DBom einfachen Blau- a gen vage * 

En. * Hate ich ar ächi überraicht, ald er in das Gebaude 
$ geichnerin, angeklagt der Ermordung ‚tot arbeitete er fi zum böditen | 


85 Nr. 19 Oſt 28. Straße einſteigen 
J .Voſten empor, den die Polizei zu Nr. 19 2 28. Straße einſteiger 
des jungen Dr. Anton Jindta —* hergeben hatte. Er ſtarb, wie er es wollte, und, als er ſich widerſerte, 
[Ben Galgen zu Bringen ober ite auf NIS fein zeitweiliger Nachfotger |, ao 2 — er 
En e —* ns ir anY n m anate | 103 dcr oitzt] = 8 mmmg 
Bebendzeit ins Zuchthaus zu jchiden. hm auf michrere Monate | 
; Zuchtt au 1 John J. Alcock eL 
Zu den großen Prozeſſen, die im Bürgermeiſter Wm. Hale Thomp⸗ u Sinter dem Haufe Nr. 1527 
Sabre 1918 ihren Abioluß fanden, | fon no I. Garrity zum Rolizei-\Clarf Str. büpte der 1rjährig 
Polizeichef Charles C. Healey, der | mrit den Geſchäften der Volizei ver· ſeiner Verhaftung miderießte, Te | 
meinfhaftlih mit dem Sergeanten |iraut, berechtigen bie biäher von |Poliziit Shelby Gott eridor ihr, | 
02 a n | * nF A 
William Sktiabmore der Annahıne | de zu den beiten Softnungen. | sefampft hatte. EEE, 
don Betehungsgeldern angetlagt| Wenngleich im Allgemeinen die), -MuBer diejen Kämpfen, die Men- | 
1. a ce — — 4a 56 —— 
ben freigefproen, trogbem die nicht zur Zufriedenheit des Publi- Hunderte ige — en —— 
Staotsanwaltihaft ein fait erftiden- | furm® arbeitet, fo mi doch jeder, | Fttätllent der Sicherheit der Dir 
Pi hatte. Gegen die Angeklagten | blättert, zu der Meberzeugung kom- chten. 
pebte noch ein ganzer NRattenfönig | Sahlreiche Mordiaten verübt. 


y 


y 
( 


ar 


5 : ſich ſtets gewünſte im Dienſt.erſchoſſen. 
fträuben fi dagegen, eine Frau an | Tich ftet® gewünicht hatte, im Dienit. | DONE 
‚übernahm Der Folgt N 
die Leitung der dem Saufe Ar. 5241 Drerel Moe, 
x I . . > 
Der Fall Healey. | @efchäfte, bid am 26. Movember |al8 biefer feuer auf ihn eröffnete. 
e 
5 4 aaa 34 — er 
gehört auch der gegen den früheren aewaltigen ernannte. Chaleih nicht Bert Nall fein Zehen ein, als er fi) | 
aeg früh 
Stephen Barry und dem Politiker | ihm erzielten Zeitungen der Behör- nachdem er längere Zeit mit ihm! 
war. Sämmtliche Anaellaaten wur: | Annahme herrict, daiz die Polizei ſchenleben forderten, könnten noch 
| : = ze o J 2 8 Chin 
Be -Bereismaterial zujamengetra= | der die Bücher der Behörde duch, Nr wegen ihr Teben auf's oa 
Imen, das die von ihr aeletitete | 
in Anklagen, bie jämmtlich nieder | Arbeit eine ungeheure tft, und daß) DBejonders intereffant dürfte ein! 
flblagen murben, nachdem Healen mit der rerhältnismäßig aeriracn furzer Rüdblid auf die im verflofie- 


Ki, 


e feierliche Verficherung abgegeben Anzahl von Poliziften gute Refule nen Jahre gemeldeten Verbrechen 


überraicte | „, 


I Meit North Arenue, der Bomman | per 


mit DER | 9174792 
en N 


\die Freurrmwehrmannichaften voll ihre | 


eingetragenen | 
Imurbe mit $113,392,367 gemeldet, | 


nen anderen Mann SIR 
| un. 
Alle Größen Eruds 


bei Stunde, Tag, Wore od. Kontrakt dem bereits früher im ahr 


in 


Motor 


 bompany 


* RER. ? E RER TR X. andy 
N NER i ENTER NT 
hr 3 n — F 
IT R 


Asendioft, Chicago, Diendtag, den 31 


. Dezember 1918. 


— — — u — 


Ueberſchuß von 8110538,057 an 
Berficherung veröleibt. 5 

Die Feuerwehr verior im Laufe 
des Jabres einen ihrer ältefien und 
treuefter Beamten durch ben Tod. 
Am 30. Mai ftarb infolge von Lun- 
genentzi.tnung der erfie Hilfämar: 
ſchall Patrick G. Donahue, welcher 
im Jahre 1881 im den Dienft ein- | 
trat und fi) vom einfachen Teuer: 
wehrmann zu ber hoben Stellung 
emporarbeitete, melche er bis zu feiz | 
nem Tode innehatte, Er wurde franf, | 
nachdem er eben bon einem Brambe | 
zurüdgefehrt rar. An feine Stelle 
twurbe bom Feuerwehrchef Tom O'⸗ 
Cornor nach einigen Wochen Ed⸗ 
ward Buckley geſetzt. 

Sechs Feuerwehrleute fanden 


ſein, von denen manche bishor nicht 
aufgeklärt wurden. 

Am 16. Kanuar wurde der 53- 
jährige Francis A. Nee im bierten 
Stodwerfe des Garland Gebäudes 
von 3. 5. Leiny erichojien. Der 
Mörder verbüßt jegt einen 20jähri- 
gen Straftermin im Zuchthanie, 

Der 2Ajährige Rudolph Wolf 
wurde an North. MIve. und La Salle 
Straße erihoflen, al3 er vperfuchte, 
Earl Dear und Eugene Hartnett, 
die in feinem Kraftwagen davon⸗ 
fahren wollten, aufzuhalten. Dear, 
welder den verhängnisvollen Schuß 
abfeuerte, wird feine Tat demnächſt 
am Galgen zu büßen haben. 

Non zwei Banditen wurde in fei« 
ner Merfitäite, Nr. 4615 Rabens-| . pe —— 
wood Abe, der Fliefhuiter Ermir | Mährend der Ausübung ihres gefahe— 
Malone erihojien. Von den za. |pollen Berufes im Laufe bes Jahres 
term Fehlt noch jede Spur. - ipren Zod, und 37 murben u 

noch | mebrere von ihnen derart, daß ſie 
zeitlebens dienſtuntauglich oder ver: 


Ebenfalls unaufgeklärt iſt 


die Ermordung von Frederick Pap⸗ 
Be * krüppelt bleiben werden. Die Namen 


Dieſer wurde auf der vorderen ee j 
Veranda feiner Wohnung, Nr. 4902 | der ſechs Getöteten find: Leutnant 
Princeton os, mit duechiemittener | Charles G. Anderſon von der zwei⸗ 
Kehle aufgefunden ’ ten Ableilung. rederid Stoll, vom 
Zwei Bandien. welche den 21-) Sprigenzug Nr. 26, James Y. Kerr! 
« n x ‚ SL.U. L — | - . ä ag k 
jährigen Nohm Garroll in derjpom Sprigenzug Mr. 28. Peter 8. 
— ntfatuitihndh" & — Ham vom Sprihtzenzug Nr. 24, John 
Speiſewirtſchaft, Nr. 1807 W. Dan R ee 
BYBurer Straße überftelen, wurden d. Anen bom Sprigenzug Pr. 26 


gefaßt und ſitzen jegt im u ie TEE 


haus. * 

Gleichfalls gefaßt wurden die Anter follender Mauer begraben, 
fünf Banditen, welche im Bahnhofe Drr Brand, bei tem die erwähit: 
der Illinois Zentralbahn auf der | ten ſechs Feuerwehrleute getötet wür— 
Höhe der Randolph Straße einen den, wüiete in dem Nr. 2122 W. 
Ueberfall verübten und den 60jähri- Chicago Ave. befindlichen Nidel- 
gen Bahnpoliziſten Dennis Tierney theater am 9. Januar. Eine fallende 
erſchoſſen. Wand begrub die braven Burſchen, 

Auf Lebenszeit ins Zuchthaus ge⸗ als ſie im Begriff ſſanden, ihren 
ſchidt wurden zwei Banditen, die) Kollegen zu Hilfe zu tommen. 
Orbille 9. Trabis in jeinesit Laden) Währen) Ser diezjährigen Brände ! 
Kr. 31 ©. Baulina Str, crispoifen. | fanben 25 Perjonen ihren Tod in! 

Als der mutmahliche Mörder des den lammen. E3 gelang den Heu: 
jährigen Izzte Cheromsfn, mel» jerivehrleuten, 98 zu reiten, Verleht 
her im Erdgeihoh des Sanfes Nr, |twährend ber euer wurden 57 Per: 
3658 ©, State Str. erichlagen |Toneıt, und acht wurden von Feuer— 
wurde, befindet jich George Cox in |wehrgefährten, während biele fich 
Haft. auf dem Wege zu den Vrandftätten | 

Noch tnaufgeflärt fit die Ermor- | befanden, überfahren. Nachſtehend 
dung von Edward Eagert, Her. | einige ber größten Brände, bei denen | 
mann Witte, Ferdinand Iheiner, | Die Feuerwehrmannſchaften mit den 
Henn Sumbhrev, Samuel Xipfa | gewaltiger Schwierigkeiten zu 
und Charles Zark, die alle Bandi-|fümpfen. hatten unb bebeutenber | 
ten zum Opfer fielen. Sahihaden angerichtet wurde: 

Der „Sipmarzen Hand” jmd mt | Cine Neihe der Grotfener, | 
mıfe des Nabres 16 Menſchenleben Ein Feuer, das am W. Januar 
der Anlage der Independent 


zum Opfer gefallen. Nicht ein einzi⸗ 
Button & Machine Eo., Nr, ZA! 


u Ss. in 
ger diefer Morde Tomte biöher auf| 
MW. Ravenswood Part, zum “use | 


geflärt werden. 
bruch kam, konnte erſt gelöſcht wer⸗ 


9 


* 


Bemerkenswerte Raubüserfälle. 
Unter den vielen gemeldeien den, nachdem ein Schaden von 3125, 
Ranbüberfällen ſind beſonders der 0009 angerichtet worden war. 
im Juwelierſinden von Heller K. Einen Sachſchaden von $160,000 | 
Roſe, Nr. 25 O. Waſhington Str., richtete ein Feuer an, das in der 
bei dem die Gauner Koſtbarkciten Fabrit der Federal Electrit Co. an 
im Werie von $32,000 erbeuteten, Late und Deipinines Str. am 9. 
der im Nuvielierladen bon Louis | Januar entitand. 
andad, Ar. 6217 ©. Halited Str., 


— 
* 


ni 
un 
Ne — 


_29 & 


> DD 


Betrage von ungefähr 10,000 in! Walter, Ar. 1527 
die Sände fielen, der in der Com-) Str,, müteten, 
wealth Savings Bank, 
; Bincenne: Vpr.. der 
Spitzbuben $20009 eintrug der auf $100,000, 
auf den Zahlmeriter der yirma Ste) Am 4 Mat wurde die Anlage ber ı 
wart & Co. welcher 88000 Lohn- Firma H. ©. Nelfon & Go, Mr! 
gelder aufgeben mußte, und der am 610-16 S. Michigan Abe. von 
Weihnachts Heiligen Abend im Ehi- Feuer heimgeſucht und faſt gt 
4 


Morgan 


cago Saving Bankgebäude an State dig zerſtört. Ein Schaden von 8100, 
nud Madiſon Sir. auf den Diaman⸗ 000 wurde verurſachi. 
tenmatler Mofe Iralſon verübte, zu Der Heuſchuppen der 
erwähnen. Sehterer büßte Diamanten 4. Trans Eo., an 45. und Peorin 
im Werte von etina H100,000 eitt. | Str, murde em 4. Juni ein Haub 

Heldihraniinafer machten in der |der Flammen. Der Periuit belief 
Seihäitsräumen der Woitern Dairy | fih auf 870,000, * 
Co, der Yirma Mad Gordneiv & | MWielieicht das gefährlichfte Feuer 
Co,, srant B. Schaefer, Nr. T7O1 | pe Jahres Iam am 14, Auauit in 
An e de Ned Miperp 7 imber 
Daich Co. umd der Keclen Brauerei io, Nr. 301 ES Mhlene Mn 
reiche Feufe. In jedem Zalle ergat · zum Ausbruch. Die Feuerwehrleute 
terten ſie über 82000. batten während der Bekämpfung der 

— — — Flammen beſonders ſtart unter: ber | 

Hitze und dem „tauch zu Teiden. Cine 

rn Inanze "Inzahl von ihnen murde nos | 

Sea Feuerwehrlenie bei Mußiränng |Diefem üsermältiat. Der gemeldete! 
ihres Verris ums Leben gekommen. Schaden betrug SI08,000. 

Das verfloſſene Jahr brachte, „uf 3318,985 bezifferte Fich ber 
ebenfo tote feine Vorgänger, der ftäd:  Sabfgaden, ben ein am 16. Nuauft | 
liſchen Feuerwehr ſchwere Arbeit. in der Anlage der Chicago Tanning 
Nicht weniger alt 27084 Yeuermel: | Eo., Nr. 122--30 W. Auſtin Aven 
dungen liefen ein, von denen 650 | entftandener Brand anrichtete. 
falfhe Maren. Dab trogdem beri Schliehlih sei noch der am 12. 
durch Feuer anmerichtete Schaden fich September in der Anlaae der Chi: 
inzgefamt auf nur $3,237,220 beltef, Icaao Flag Go. entitandene Brand 
während der Gefamtiwert der in erwähnt, bei dem die Splammen ei: 
Brand geratenen Gebäude und deren nen Sachlchaben von $109,000 an- 
Inhalt den ſtattlichen Wert von richieten. 

974 darſtellte, beweiſt, daß 


en 
— 
+ 


U. ©. Yard 


Die Tatigfeit der Aenerinehr. 


| 


— —— 


— | 
. | 
| unfchaften | Das Braugewerbe. | 
Pflicht taten. Die Gefamtfumme ber | 
Feuerverſicherungen TDaé abgelanfene Jahr war ein böſes 


| für Brauer und Mitte, 
To daß nach Wbzug der Verlufte ein] Für Brauer und Wirte mar das 


— übgelaufene Jahr ein böjes Jah, 
INN 


Dun 


md alle Anzeichen beuten daraufhin, 
‚daß die Verhältniffe im euen Jahr 
ıfich nicht piel günstiger Stellen * 
den. Der Krieg bedeutete einen 
ſchweren Schlag für Brauer und 
Wirle. Prafident Wilfon verbot 
durch eine Proklamation das Bier= | 
brauen nach dem 1. Dezember, nach⸗ 


die | 


su vermieten 


Brauer fich negenüber dem Bundes 
nahrungsmittelfontrolleur 9. ©. 
Hoove bereit erllärtt hatten, 
das Brauen fo viel als möglich 
einzufchränfen, um bas dafür nötige 
| Material der Berölferung ala Nah: 
rungsmittel zu erhalien. Das MWirts: 
gewerbe litt durch die einichränfen: | 
ben Reitimmungen, imelde bie Hee- 
res- und Flottenverwaltung erließ, 
um die Angehörigen des Heeres und 
der Flotie vor Verſuchungen zu 
ſchützen. In lehtere Kategorie fällt | 
auch die Aufhebung der Schant- 
ſcheine für Vereinsfeſtlichkeiten, die 
der Siadtrat mit Zuſtimmung der 
Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbſtegierung anordnete. 


Telephon 
Monroe 5100 


I 


Transportation 


The World’s Pioneer 
Motor Truck Operators 
1201 West Lake Strasse. 


| Der Abfe von Bier ift im Chir | 
‚cogoer Binnenfteuerbezirf gegenüber | 
bem Boriabr ganz bebeutend zurüd= | 
gegangen. Das läßt bie folgende | 
‚ Zabelle erfennen, die den monatlichen 
|Umfa&, beim Faß, für die einzelnen 
Monate der Jahre 1917 und 1918 


ad, 21 T.,| Flammen, Die am 23. April im dem ISanııer eameanecann- 
wober die Buriier Wertjahen int) Lagerhaus der Firma Gusmwold & (ebrun 


m-|& zerftörten das Ge |Atet 
Nr. | bäube famt Inhalt Faft voilftändia. II 
den | Der angerichtete Schaden belief jich lc: 


11916 teilte fih der Uolak auf 58,: 


11913 auf 65,324,516 Fah. 


mit vielem Gefchrei eine Petitton mit 


Aı die Kunden von 
Montgomery Ward & Co. 


Der Mittwinter SpezialsBerlauf per Poft fir 1919 beginnt 


am Mittwon, den 1. Saunar. Das 120 Seiten ftarte Bud) 
von jpeziellen Bargains — ınaejähr ein Tanjend an Zahl — 
jollte um dieje Zeit in Envem Heim abyeliefert jein. Ju der. 
Auswahl von Waren für den Berfauf bemühten wir uns, bejonders jorgjan zır 
fein, jomohl in Hinficht auf Tualität, wie Preije. Wir wiften, da es ein Bar- 
gain-Buch werden mußte, aber mehr al3 daS, die Waren muften vollig dent feit- 
itchenden Iebereinfonmen, da3 mir mit umjeren Kunden haben, entipredhen — 
Zufriedenitellung garantiert over Euer Geld zurüd. 


ihr Gremplar nicht erhalten haben und 
um eines an uns jehreiben. Natürlid) 
werden wir unter diejen Imitänden 
jehr gerne eines an Eure Hdrcije jen- 
den, wenn hr gefälligit jo frühzeitig 
wie ntöglich jchreiben wollt, jo da 
Euer Anjuchen an uns gelangt, bevor 
der Vorrat erſchöpft iſt. Indeſſen ſäumt 
nicht, macht Euch über dieſe Bargains 
ſo frühzeitig, wie möglich her. Wenn 
Ener Buch nicht angekommen iſt, zögert 
nicht, Eure Nachbarn um die ihrigen 
zu bitten; dieſer Spezial-Verkauf iſt ſo 
geſtopft mit Bargains, daß wir nicht 
möchten, daß irgend Jemand, der in 
geſchäftlichen Beziehnngen zu uns ſteht, 
ihn verſäumen ſollte. 


Einkäufe für dieſen Verkauf wurden 
lange im Voraus gemant, und im je 
dem Tall haben wir dem Kunden den 
Vorteil zugut Fommen Jajjen, den aus 
unferen frühzeitigen Einfänfen in gro: 
fen Onantitäten zu ziehen uns mof- 
ih war. 

63 war geplant, daß jeder einzige un— 
ſerer Kunden dieſes Verkaufsbuch er— 
halten ſollte. Jedoch die Bundesregie— 
rung verlangte durch die Behörde für 
Kriegsinduſtrien Einſchränkung des 
Papierverbrauchs und, um dieſer Ver— 
fügung zu entſprechen ſind wir gezwun— 
gen geweſen, die Auflage der Verkanfs— 
bücher kleiner zu machen. 

Hier und da mögen Fälle vorkommen, 
daß unſere Kunden dieſe Januar-Fe— 
bruar Verkaufsliſte nicht erhalten. Wir 
haben einige zurückbehalten, um ſie 
ſolchen unſerer Freunde zu ſchicken, die 


Alle Zweige ſind eingeſchloſſen, von 
Damenmänteln und Schnittwaren, 
Groceries, Möbeln und Hansansitats 
tungen bis zu Gaſolin- und Farm⸗ 
Maſchinen. 


Bd 


atief. 
Chicago Fort Worth Portland, Ore. 


Schreibt neialliait an das Euch nüdite Geſchäft. 


Kansas City 


2 


gibt, in der die Zahl für den Umſatz 
im Dezember 1918 abgeſchäht iſt: 

— 1918 

001,587 
252,848 
511,793 ı 
298,878 
331,720 


Wir flellen Bürafıhaft für Euch 


UNITED STATES FIDELITY 
& GUARANTY COKPANY 


Hilfämittel $17,655,294.92 
601-615 Corn Exchange Bank Bidg,, 
134 Süd La Salle Strasse. 


Tefephon Franklin 3600. 


Genrge & Brensan, Manager. 
% 


198,058 
1075,70 


Fobember ...........S 102,55 
130,009 


DESCMÖLE susanne SO0,0GS | 
Kamtablak ... 57 3 301,429 | 
(sbenjo wenig erfreulich itellen Ta): ® 
die Zahlen für den Mblag im anrzen | 
Land, die allerdings für das laufende 
Fiskaijahr, das am 50, Junt 1919 | 
abläuft, noch nicht vorliegen, Für | 
das am 30. Juni 1918 abaelaufene | 
Fistaljaht ſteilte ſich der Abſatz im 
Land auf 50,266,216 Fab aeaemüber || 
60,817,379 im Borjahr. Am Kar | 
I 

| 

! 

| 

| 

| 

| 


har 
WEL | 


635,624 Faß, im ceriten Ariegsjahr 


1914 auf 66,189,473 und im Jahr | Kir 


— 


Kontrakte, vor Gericht, für Ehrlichkeit, für Beamte 
und Sonſtiges Bürgſchaft 


ftellen ſofort für 


Nationale Vrohibition? 

Die Bemühungen der Prohibitio— 
niſten, das Land trocken zu legen, 
trugen Frucht. Der Kongreß nahm 
den Zuſaß zur Bundesvberfaſſung an, 
der nationale Prohibition einführen 
ſoll, und die geſetzgebenden Körper— 
Ichaften der einzelnen Staaten müf: 
fen iiber dDiefen Zufak abjtimmten, ber | 
in Kraft tritt, wenn drei Viertel aller 
Staaten ihm annehmen. Gomeit | re 
haben neun trodene und jechg liherals ‚Tiq Teien, weil die Unterzeichner ihre das Wagnis, mit ungebrochenem 
Staaten den Zuſatz gutgeheißen. Die Namen nicht in derſelben Form un— Mute, unzerſtörbarem Idealismus 
neun trockenen Staaten find Arizona, terzeichnet hätten, die ſie bei der Ein- und im Vertrauen auf das deutſchre⸗ 
Florida, Georgia, Miſſiſſippi, Mon- tragung in die Wählerliſten ange- dende Publikum Chicagos. 
tana, Kentudy, Marnland, Ieras, 'wandt halten. Die Yolge war, daB! Er hat fich anjcheinend nicht nöl- 
Delaware und Louiliana. ir diefen ;die Wahlbehörde nach Tangen und fig getäufcht, denn der Beſuch ‚bes 
fegieren ift Probibition noch nicht |äußerft forafältigen Unterfucgungen | Theaters, obwohl noch lange nich 
von Stantömwegen eingeführt, wäb- der linterfchriften der Petioion 49,2 da8 was er jein follte, bemeift ime., 
ven die erjteren ner bereits von !397 Namen für ungiltig erklärte, fo |merhin, daß es noch Leute gibt, die 
Staatöwegen troden find. ‚daß nur 98,912 rehtsfräftige Namen | Intereffe und Liebe für die deutfce. 

Insgeſamt find foweit breißig verblieben. Da aber, um eine Lolal- | dramatische Kunft haben und Mürs, 
Staaten der Union trocken bezw. optionabftimmung herbeizuführen, pigung für das, was im Bush Tem> 
troden gelent. In drei Staaten tritt 106 27 Unterſchriften nötig DATEN, Iple Theater geboten wird. Ob ihre 
ftaatliche Prohibition im Kahr 1919 fehlten den Kaltwaflerapofteln 7515 | Dapı groß genug ift, um das Unter- 
in Kraft, und zwar in Florida und Unterfriften. Die Wahlbehörde | „epmen ar 


* Dun ” eo, nehmen auch über diefe Spielzeit mit 
Montana, am 1. Janıar 1919, und |twied darauf die Petition als nicht Anſtand hinwegzubringen, muß bie 
in Obio, am 27. Mai 1919. Die |rechisträftia ab. 


j i I Zufunft lehren. 3 befteht aber be= 
anderen 27 Etaaten, Die bereits trot⸗ Die Prohibitioniſten gaben den gründete Hoffnun,: darauf, denn feik 
fen find, find Mabama, Arizene, | Kampf nicht auf, fondern verfuchten | dem Waffenftillftand madt fih ein 
Arkanfas, Colorado, Georgia, SDR die Wahlbehörde auf gerichtlicem !alfınäliges Wiederaufleben der Vetei- 
ho, Indiana, Jowa, Kanſas, Mate, Meg zur Anerkennung der Petition |Jigung an deutfgen Kulturbetätigun- 
Miffiifippi, Nebraska, Nevada, Ne |zu zwingen, und verlangten foqat, Igen bemerkbar, das nach dem Frie— 
Sampfhire, North Carolina, Notih|yap, wenn die Gerichte die Petition | densfchluf hoffentlich an Stärke zu- 
Dakota, Oklahoma, Dregon, South |für rehtsfräftig anerkennen follten, Inehmen wirb. 

Sarolina, South Dakota, Tennefee, \eine Lokaloptionabftimmung im fom- Die Spielzeit wurde am 21.'Sep- 
Utah, Virginia, Washington, Weit menden Frühdahr auf Grund ber | }mber —* 2* Shatefpenrebrama 
Virginia und MWpoming. Teras alten Petition vorgenommen tmerbe. | Romeo und Yulia” eröffnet und 
war troden gelegt, doch tier ba& Damit hatten fie aber fein Glüd, |44 feither 4 Ntober infolge ber 
ee © Influenza mehrere Wochen unfreis 
verfaſſungswidrig um. Uber der — — an ben 
Staat ift infolge deg Ätrikten Sehn- ITichen Titterorifchen —3— Pan 


meilengefeße?, ba3 im Kraft ift, zum | - r ’ aws 
größten Ice — “ 3 Chicago auch in, diefem Jahre ein inf: | fpielabenden eine borzügliche Auslefe 
’ a * don Bühnenwerken in guter Beſetzung 


—— hes beſchieden. 
Die Petition der Brohibitioniiien. ches 
Um die vorige Jahreswende Ungeachtet der Not und des Dran-⸗ — — — 
machten die Prohibitioniſten ei- ges der Kriegszeit und der snfluen- | nterkaltum Sichriftfteller find im 
nen ihrer prriodiſch wiederkehren- za-Epidemie hat Chicago aud) in die: lite Abwechslung zumMort 
den Werfur:, die Stadt durch 'iem Winter fein Deutjches Theater. | stammen * die folgende Auälefe 
: 9 —— ii - | Mr (5 Set ( ‘ nn * 
eine Abſtimmung der Bürger- Direktor Conrad Seidemann hatte em Spielplan zeigt: „Die See 


| 7 — ıR > 
ne en. Gie bre di ztjähri Spielzeit mit 28 dem 
ſchaft trocken zu legen. Sie brachten ei — ner umd  Caprice“ von Blumenthal, „Das Be: 


des Vereins zur Unterftügung —— „Dreſſur auf den 
der dramatiſchen Kunſt im — ee 
geharnifehten Proteft gegen das Dofu- ten Yrühjahr fünftlerifch mit dem ln * ir * 7 3* —9— 
ment ein und wieſen nach, daß viele beſten Erfolge zu Eide geführt | 07; — 3* =. d a "3 
Unterfhrifiem nicht echt feien, und und unternahm im Herbit, bei Uns | “19 tagftüber!”, Subde „ 

daß viele andere Unterſchriften, die bruch der dunkelſten Schickſalspe— 


Befeft ſich mit allen Zweigen der 
Verſicherung gegen Unfall, Verletzung und Krankheit; Ver— 
ſicherung von Spiegelglas, Automobilen u. gegen Einbruch. 


sms 


— * 


— —— 


Dentſches Theater. 


angeblich 148,651 Unterſchriften auf. 
Die liberalen Elemenie reichten einen 


lebe das Leben“, „Familie“, Bahr⸗ 
von Frauen herrührten, nicht zuläſ- riode des Deutſchtums, aufs neue (Fortfesung auf der 6. Seite.) 





Bomwinan 
Dairy 
Company 


— — RS 
— — — N N 
} IE N 


— 


= 


[ELEETEL 
PLEITE 


i 


Saufen Sie 


Gottmann's Chofoladen 


’ 
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Es ſind die delikateſten. 
Fabrik: 310 2316 Süd Peoria Straße. 


Alte deutſche Firma 


x 


hindladen und Seile 
jeder Art, 

Wagendächer, Kohlenfärke, 

Eanvas-Spesialitäten, Yurkbaummweolle, 


564 Washington Boulevard. 


Telephon: Main 1586. 


Chicago Bonding 


and 


insurance Company 


79 West Monroe Strasse 
Majestic 8OSO. 
Zuverläfiigfeit und Automobil-Haftpflicht 
Bürgſchaft Eigentumsbeſchädigung 
Spiegelglas und Zuſammenſtoß 
Einbruch Unglücksfall und Geſundheit 
Allgemeine Haftpflicht Monatliche Zahlungen 
A. J. Sabath, Präsident. 
Oliver F. Roberts, Vize-Präsident und General-Manager. 


Home Office Servioe. 


vollendeten 45. Lebensjahre in 
ziger 


adjutanten Dickſon beſagt, 
Illinois im Ganzen 


Wm. A. Iden Co. 


Gut und Blut eingeieht, 


(Fortſetzung von der 8. Eeite.) 


t 
aufwand von mehr ala $10,000,000 : 


erfordern wird, nicht begonnen mer- 
den, und eine Reihe geplanter neuer 
Molfenfchaber wurde nicht gebaut. 
Keinerlei Bauarbeiten durften aus= 
geführt werben, zu denen die Behörde 
für Kriegsarbeiten vorher ihre Zu- 
ftimmung gegeben hatte, LZagq diefe 
Inicht vor, jo war e3 unmöglich, da3 
nötige Baumaterial zu erlangen. 
Da zeitweife ein Mangel an ben 
ndtigen “ Arbeitöfräften einzutreten 


| 


drohte, wurde angeordnet, da jeber | 
im  bienftpflichtigen Alter ftehenbe | 


Mann entiweber nüßliche, auf ben 
Krieg bezüglihe Arbeit verrichten 


Ioder aber in bad Heer beziehung: | 
mußte. | 
|Taufende von Drüdebergern, telche | 
!fonft jeder Arbeit ängftlic) aus dem | 


weiſe die Tylotte eintreten 


|Wege zu gehen pflegten, wurben auf 
\diefe Weife veranlaßt, fi in Muni- 


Itionsfabriten zu betätigen. lm bie | 
Tage beffer ausnügen und an Licht | 
Ifparen zu Fönnen, wurden am Iebten | 


Sonntag im März die Uhren um eine 
| Stunde vorgeftellt, Man konnte fich 
alſo daher jhöner langer Sommer: 
abende erfreuen. Am lebten Sonn: 


itaq im Oktober ftellte man fie wieder |. ,. Zu * 
—* I |der gegen 50,000 Berfonen teilnah: 


zurüd, 

| Als Ende Auauft die Nachricht hier 
\eintraf, daß e3 auf dem Krieggichau: 
Iplat auf Seiten der Alliierten 
|Gajolin zu fehlen beginne, beichloß 
man, auch daran zu jparen nub ord= 
Inete aafolinlofe Sonntage 
leine Beitimmung, imelche, ohne daß 
\irgendivelcher Zwang dabei zur Un: 
wendung kam, ganz allgemein burch- 
'neführt wurde. Vom 1. September 
Ibi3 zum 20. Oktober jahb man am 
| Sonntag bier faum einen einzigen 
|Kraftivagen auf ber Straße. 


— — ee 


Chicago hat ſeinen vollen Anteil zum 

| Nationalheer geitellt, 

| Bei Beginn des Kahres waren von 
x ⁊ 


den 1917 in Chicago regiſtrierten 
Dienſtpflichtigen noch etwa 8000 


| 
Die Aushebnng. 
| 


| . - Y 
Mann nicht ausgehoben worden, 


Idiefe wurden dann nad) und nad) 


aber auch eingezogen, und um ben 1. | 


Juni herum gingen die leyten von 
jihmen in das Mebungslager ab. Die 
Stabt hatte 
Mann für die Nationalarmee und die 
Flotte gejtellt, da3 heißt nicht nur 


'ihre volle Quote, fondern noch viel; 


imehr. Um 5. Kuni mußten fi dann 
alfe Diejenigen jungen 
‚melde feit 
Sabre alt geworden waren, regiftrie- 
Iren laffen, im Ganzen gegen 30,000 
| Manı, 
Igen, weldye jeit dem 5. Junt 1918 
|da3 21. Lebensjahr vollendeten. Am 
112, September mwurbe die 

ı MWehrfraft des ganzen Landes feitge: 
stellt, daß heißt, e3 mußten fich alle 
Männer im Wlter von 18, bis zum 
die 
Liſten eintragen lafjen; in Chicago 
waren e8 378,648. Im Oftober 
Itwurde mit der Einziehung ber im 
Alter von 30 bi8 35 Jahre ftehenden 


begonnen, da ja aber jhon am 11. | 


November der Waffenitillftand oe 
ichloffen wurde, dürfte kaum ein ein- 
bon ihnen die Reife nad 
Frankreich angetreten haben. Der 
Ichieden Abteilungen befanden Tich, 
ala die Freudenbotichaft hier ein 


‚traf, auf dem Wege nad) dem Aus— 


bildungslager, fie wurden aber fo 
fort wieder >urüdaeihidt. 

Der offizielle Bericht des General: 
daß 
Aushe⸗ 
bungsbehörden eingeſetzt wurden, 
und daß dieſe im Ganzen 314,504 
Mann für das Heer und 29,549 für 
die Flotte, im Ganzen alſo 344,053 
Mann, aushoben. Es wird 


297 


—-—-.— 


Zwei Freiheitsanleihen. 


| Beide find in Chicago beträchtlich über 


zeichnet worden, 


Pmwei Fzreibeitsanleiden find tm 
Zaufe des heute zu Ente gehenden 
Sabres aufaelegt worden, die dritte 


nud die vierte, Bei der eriten ent 
das Doppelte 


Male iit die Stadt der ihr geftell 


ten Aufgabe vollkommen gerecht ge— 


worden und hat nicht nur die volle 


in! 


an! 


an, | 


um biefe Seit 64,597 ı 


Männer, ! 


bem 5. Xunt 1917 21} 


und am 24. Auguft biejeni= ' 


gefamte 


ihnen | 
für ihre Arbeit die vollite Unerfen: | Bibliothefshehörde auf. 
| nung ausgejprocen. | 


| 
| 
| 
| 
| 
i 
| 
| 
I 


‚fielen auf Chicago etwa $126,000,- | 
000, bei der dritten 
| | diefes Betrages, $252,000,000, Beide 


Die ganze Seowälferung in einen From | 


Abendpoſt, Chicago, Dienslag, ‚den 31. Dezeinber 1918. 


— Tel, Lincoln 359 — 


A. Schlesinger 


"644 NORTH AVE. 
| Dfien abends bis 9, Sonntags Bid G fr, 


Viltrolas und Grafonolas 
— auf 


J 
| a Abzahluug 
| Ka ei 3 Nilie biö ictt her. 
IE RR NR Jausgegebenen lat. 
a ten. Amerttautiche, 
beutiche, ungariiche 
fowie Sc we iger 
Re Ba Wlatten ftet8 aui 
3 N BR Nancr. — Berlangt 
RER uniere voltitändige 
zu. neue monatliche 
Lifte. Auf Wanfa 
A lenden wir unferen 

m Bertreter. 

| — vXRoſtbeſtellungen 
werden ſchnell und 
— und. 


geführt, 

Tas Bergmannsfind; Heut’ dit ja nod 
heut’, Gejang, 8öc; Junggeichen-Marim, 
Gejang; Kärntner Lieder Mari, Sic; DO 
Strofbura und Morgenrot, $1.00; Donau. 
welten, Walzer; Ever or Never, Walzer 
$1.25; Walzer aus dem „Ladıenden Mäb- 
fg den; Sphinz Walzer, S1.25; An ber fhö- 
If nen Blauen Donau; Babner Mädel, Wal. 
'F zer, $1.255 © Tannenbaum, nefungen bon 
| lına Glud und Reimers, S2,00, 


Liberty-Sonds werden 
in Zahlung genommen. 


fe die rbengenannten Blatten ‚ind bop · 
| veljeitig; Preis Se, . 


eng 


| —— 


am 20. April abgehaltene große Pa— 
rade der organifierten Arbeiter, an 


men. Eine weitere große Kundge⸗ 
bung der Arbeiter brachte der 2. Sep— 
tember, der Arbeiterfetertag. An ihm 
‚wurde Heerfchau gehalten über jene 
|Urmee von arbeitsfreudigen Män- 
nern und Frauen, welche, wenn— 
ſchon ſie nicht in den Schützengräben 
drüben zu kämpfen vermochten, doch 
ihr gut Teil zur Erringung des Sie— 
ges beitrugen. Es war der gewal- 


tigſte derartige Umzug, der je in Chi— 


cago ſtattfand. Alle Teilnehmer an 
ihm marſchierten durch eine an der 
| Michigan Ave. und Monroe Str. 
jerrichtete Chrenpforte, welche ver 
Baugewerkfchaftsrat den auf dem 
Felde der Ehre gefallenen amerifani 
Shen Kämpfern errichtet hatte, Mit 
ver Parade murbe auch eine große 
Kriessaugftellung im Grant Bart er- 
‚öffnet, E3 waren dort allerlei er- 
‚oberte Trophäen zu jehen, aud lie- 
ſerten ſich verſchiedene Truppenteile 
Scheingefechte, ſodaß man aus eige— 
ner Anſchauung ein genaues Bild 
bon der modernen Kriegsführung ge— 
winnen konnte. 

Auch die Kampagne für die vierte 
Anleihe brachte eine Parade mit ſich, 
die am 12. Oktober, dem Gedenktage 
der Entdeckung Amerikas, welcher 
dieſes Mal als Freiheitstag geſeiert 
wurde, ſtattfand. In ihr waren auch 
die Amerikaner deutſchen Stammes 
vertreten. Von den drei Schau— 
wagen, welche ſie mit ſich führten, 
zeigte der eine Peter Mühlenberg, 
den patriotiſchen Paſtor von Ger— 
mantown, der zweite Carl Schurz; 
der dritte veranſchaulichte, wie auch 
dieſes Mal wieder die Amerikaner 
deutſchen Blutes pflichtgetreu dem 
Rufe Uncle Sams Folge leiſteten. 

Bei den von der deutſchen Abtei— 
lung des Kampagneausſchuſſes ver— 


anſtalteten Verfammlungen wurden Polizei war dem Treiben gegenüber raume Zeit vergehen, ehe der oberſte tete Feier, 


auch deutſche Reden gehalten und 
deutſche Lieder geſungen. 
Dasfelde gilt von den beutjchen 
Berfammlungen, melde während der 
terfchiedenen Kampagnen zum Ber: 
fauf von Kriegöiparmarien, „ven 
fleinen Scmeitern 
bonds“, ſtattfanden. 
Freigebig ſteuerte 
Bevölkerung 
Roien Kreuzes bei, 


die Chicagoer 
und 
für ſieben 


fahrtsgeſellſchaften, 
Men's Chriſtian 


die 
Aſſociation, 


tlion, die Kolumbusritter, die Heils-— 
armee, die Jüdiſche Wohlfahrtskom— 
miſſion, den War Camp Community 
Service und die Amerikaniſche 


—— — 
Die Friedensſeier. | 
| 
I 


dentaumel verſetzt. | 

Co willig Chicago alle im aus dent | 
Kriege erwachlenen Lalten ertragen | 
hatte, fo entichloffen es war, aud) fer: 


nerhin jede zur Erfämpfung bes | 


Sieaes erforderliche Bürde auf ſich 


zu nehmen und in 
aungen nicht zu erlahmen, 
Ziel erreicht jei, To ungeheuer war 


feine rende, al3 die Nachricht von 


Er m . . . 9. 
digung des entſetzlichen Ringens hier 


Summe aufgebracht, ſondern ſie ſo— 


gar noch ganz bedeutend überzeichnet. 
Es kamen nämlich 8155,000,000, be— 
ziehungsweiſe 8283,000,000 zuſam— 
men. 

Die Kampagne zur Unterbringung 
der dritten Anleihe 
am 6. April, am 
Gintritts der 
Stanten in den Sriea, diejenige 
zur Unterbringung der vierten am 
27. September. Dak bei beiden 
‚To vortreffliche Refultate erzielt wur= 
den, ijt nicht zum Geringften das 
|Verbienit der fremdiprachigen Abtei: 
Inug, 
entfaltete und überall bereitivilliages 
Entgegenfonmen fand. Im Beſon— 
deren gilt dieieg von den Amerifa= 
nern beutichen Stammes, welche in 
|diefem Kriege die denfbar fchiverite 
Probe der Lonalität glänzend beftun- 
den, indem bet ihnen bie Pflicht über 
die Stimme des Blutes den Siea da 
Ivontruga. Bei der dritten Unleibe 
Itmurde offiziell feitgeitellt, daß von 
‚allen Nationalitäten die Deutichen 
den größten Betrag zeichneten, bei 


Sahrestage 
des 


der vierten ließen ſich leider keinerlei 


derartige Ermittelungen anſtellen, 


ſonſt würden ſie wahrſcheinlich das⸗ die Verhandlungen hatten ja 


ſelbe Ergebnis gezeitigt haben. 
Das Hauptereignis in 


begann innerung behalten. 


Vereinigten 


dem Waffenſtillſtand, von der Been— 


eintraf. Der Jubelſturm, welcher mit 
elementarer Gewalt durch die Stadt 


brauſte und alle Klaſſen der Bevöl— 
lerung erfaßte, 
beſchreiben; wer Zeuge davon war, 
wird ihn ſein Leben lang in der Er— 


ſeit Jahren auf allen gelaſtet hatte, 


Inmy 
war 


ſah ſich der Gewißheit gegenüber, daß 
die nach Frankreichs blutgetränkten 
Feldern geſandten wackeren amerika— 
niſchen Soldaten bald 
würden und mußte dem Gefühl der 


— —E I are innigiten Freude und des aus tief— 
welche die größte Rührigkeit g 5 


ſtem Herzen kommenden Dankes auf 
jede nur mögliche Weiſe Ausdruck ge— 
ben. Ein tolles Tohuwabohu war es, 
darüber beſteht kein Zweifel, mit 
größter Genugtuung kann aber kon— 
ſtatiert werden, daß in dem allgemei— 
nen Taumel ein durchaus anſtändi— 
ger Ton herrſchte. 

Schon am 7. November, um die 
Mittagsſtunde, verbreitete ſich infolge 
jeiner irrtümlichen Meldung einer 
ı Depefchenagentur die Nachricht, daß 
der MWaffenitillitand abgeichlofien 
‚und ber ftrieq jomit vorüber jei. Da 
‚niemand fie fo bald erwartet hatte, — 
0 faum 
begonnen — jo war die Freude um 


BERRY ber Kam=|jg größer. Die Art und Weile, ivie | gonnen 
pagne für bie britte Anleihe war eine fie jih äußerte, Hatte etwas ur: 'Werheiratete ein "Einkommen von 


der Freiheits- 


aud; zu dem Fonds bes ı 
überbies | 
brachte fie noch) mehr als $8,500,000 | 
fogenannte Kriegerivohl: |, 
Young | 
die | 
Young Women's Chriſtian Aſſocia- 


| Bollitändige 


Ausländerinnen fich den auf fie be= 


feinen Anftrens | 
bis DS | 


laßt fih unmöglich | 


Der Drud, der i 


mit einem Male gewichen, man | 


zurüdfehreit | 


fprüngliches, elementares an fich, dad |$2000 und für Hnverheiratete ein 
Jeden unmilffürlich mit fich fortriß. |folhes ton $1000 fteuerfrei, auf 
Mit Winbesfchnelle verbreitete fie | Uusländer, welche hier nicht dauernd 
fi) über ‚die ganze Stadt. Dielihren Wohnfit nehmen tmollen, fin- 
Dampfpfeifen ließen ihre eherne | det diefe Beltimmung aber keine An- 
Stimme ertönen, ‚auf vielen Kirch: wendung. Man treibt von ihnen fo- 
‚türmen begannen bie Gloden zu läus gar die rüdftändigen Steuern, mit 
ten, und „Siebe! Friede!” Hallte e3 einem Strafzufchlag von 50 Prozent 
durch den trüben Novembertag. Bon ‚ein, mobdurd) viele von ihnen empfind- 
den venftern der hohen Bürogebäude | lich getroffen werden. Sie fönnen 
jubelte man einander zu, in den;der Zahlung nur buch die Erflä- 
Straßen des Hauptgefchäftsvierteld Irung, daß fie in den Vereinigten 
fammelten fich große Menfhenmen- Staaten zu bleiben gedenfen, ent— 
gen an, man bdrüdte einander herz= | gehen. 

haft die Hand, nud immer und im= 
| mer iieber erfcholl der Auf: „Gott 
jfei Dant, daß es endlich vorüber ift!“ 
| Selbft die darauf von den Zeitung: 
gen verbreitete Kunde, daf die Nach: 
ıticht verfrüht fei, vermochte den gr 
bel nicht zu dämpfen, denn man 
ſagte ſich, daß wenn der Waffenſtill— 
ſtand auch vielleicht noch nicht abge— 
ſchloſſen ſei, er doch jedenfalls nicht 
mehr lange auf ſich warten laſſen 


werde. wandte ſie ſich gegen die Induſtrial 

Und damit hatte man recht. Am Worters of the World, eine viele 
| Montag, dem 11. November, um 2, Jaufende von Mitaliedern zahlende 
Uhr morgens, meldete der Telegraph, Vereinigung, welche ſich auf den 
daß an jenem Tage, alfo am 11. des | Standpunkt ftellte, daß man wohl 
11. Monats, vormittags 11 dr, | mit aller Kraft den Kapitalismus, 
Deutihland die Waffenftillftandss | nicht aber die Arbeiter eines anderen 
Bedingungen unterzeichnete. Etiva | Landes befriegen follte. Nicht weni- 
eine halbe Stunde fpäter war fo ger ala 99 von ihnen wurde vor 
ziemlich jeder Chicagoer hiervon in Richter Landis der Prozeß gemacht, 
Kentnis geſetzt worden, denn die welcher fich zu dem größten geſtal— 
ıDampffirenen im Inneren det tete, den die Annalen der Stadt Chi 
| Stabt jtimmten ein geiwaltiges Öe= | cano aufzumeifen haben. ‚Er "begann 
heul an, in welches dann die in allen anfang April und mwährte bis zum 
‚anberen GStabteilen bald einftimm= 17, Auguſt, an welchem Tage die 
ten. Ungezählte Tauſende duldete es, Geſchwerenen ihren auf ſchuldig lau— 
ſals ſie die Freudenkunde vernahmen, ſenden Wahrſpruch abgaben. Die 
Angeklagten, an ihrer Spitze Wm. 


nicht länger im Bett, obgleich es 
ſtodfinſtere Nacht war ſtanden ſie D. Haywood, der Schatzmeiſter und 
auf, kleideten ſich an und eilten dann Sekretär, wurden überführt, ſich mit 


auf die Straße hinaus, um dort inander verſchworen zu haben, um 


.Der Prozeß gegen die J. W. W. 


War der größte, der je in Chicags ver— 
handelt wurde. 


Mit großer Strenge iſt die Bun— 
desregierung gegen Alle, welche ihr, 
offen oder im Geheimen, bei der 
Durchführung ihrer Kriegspläne 
Schwierigkeiten in den Weg zu legen 
verſuchten, vorgegangen. Vor Allem 





mittelſt allerhand Lärminſtrumente Dienſipflichtige zum Veſertieren und 


ihrem gewaltigen Jubel Ausdruck zu zur Rebellion zu veranlaſſen, den 
Igeben. se weiter der junge Tag fort- | priegsrüftungen entgegenzuwirken 
Iichritt, um fo größer wurde das Ges | uf, Syerner wurde ihnen fogenannte 
töfe, und bas tolle Tohumabohu vom | Sapotage nachnewiefen, das heißt, 
| Donnerstag erlebte eine neue, NO |Hie Beweisaufnahme ergab, daß fie 
jaanz bedeutend vermehrte Auflage. |gälder und Getreidefelder in Brand 
Waren feilzubieten oder im Büro | ;erftörten, Iandivirtfchaftlihe Ma- 
beziehungsweife in ber Yabrit berisinen unbrauchbar machten. uft., 
gewohnten Beſchäftigung wachzu⸗ hur damit bie Yunbesregierung fie 
gehen, durchzogen bald Hunderttau⸗ picht für Kriegszwecke benühen 
ſende von Arbeitern und Arbeiterin- könnte. 

nen in wildem Freudentaumel die Am 30. Auguſt wurde das Uriteil 
Straßen des Schleifenbezitls, wo geſprochen. Es war ein außerordent- 
bald ein Leben herrſchte, wie man es ich ſchweres, denn für Haywood und 
dort überhaupt noch nicht geſehen 14 andere Angeklagte lautete es auf 
hatte. Unüberſehbare Menſchenmen-⸗ 20 Jahre Zuchthaus und eine Geld— 
gen wälzten ſich durch die Straßen, ſtraf⸗ bon je $20,000, für 33 Ange- 
der Straßenbahnverkehr kam völlig logie auf 10 Jahre Zuchthaus nud 
zum Stillſtand, dafür fand fi} aber ein. Y 


110 ziemlid) jeder Kraftwagen eiıt, Der | tere 33 Angeklagte auf fünf Jahre 





. * | > 4 | 
in ber Stadt überhaupt aufgetrieben | Ouahthaus und eine Geldftrafe von | 


|werden konnte. Die meilten bon ;g20,000 und für zwölf Angetlagte 
ihnen, bor allem bie großen Laftz auf ein Jahr Zuchthaus und eine 
autos, melde die Gefhäftsfirmen für | Gelditrafe von $30,000. Die übrigen 
den Zived zur Verfügung 
waren dicht bejeht, Diele von ihnen yon, Das Urteil fahte eine Gefamt: 
|fchleppten, um ben Lärm noch zu ber= | itrafe von 807 Jahren und 20 Ta- 


größern, völlig zerbeulte blecherne | gen fowie eine Gelpftrafe von $2,- janftaltungen über das ganze Jahr zu 
Wafchleffel oder Müllfäften Hinter | 3000,000 in Fich ein. | 
iit Berufung | 


ITich her. Sa ging e& den ganzen Tag, | Gegen das Urteil 


bis im die fpäte Nacht hinein. Die eingelegt worden, e3 dürfte aber ges | 


völlig machtlos. Umunterbroden | Gerichtshof des Landes darüber ent: | 
"äuteten bie Gloden, Heulten die scheidet. Ingioifchen befinden fich bie 
IFabritpfeifen, den ohrenbetäubenden | Nerurteilten im Bundeszuchthaus zu | 
Lärm der Volksmenge übertönend, Qeanenswortd, Kaf., Hinter Schloß 
welche mit aller Kraft Blechſchüſſeln ünd Riegel. | 
bearbeitete, Kinbertrompeten blie, sMenige Tage, nachdem das Urteil 
'große Knarren drehte uf. Weberall | zefprochen worben war, am 5. Sep: | 
|bifveten fih Paraden, denen neben Henker, wurde bor dem nördlichen | 
‚dent Sternenbanner aucy die Flag: (Ginaanı des Bundesgebäudes, an 
Inen der Mfliierten vborangetragen iger Mpams Str., eine Bombe gewor= | 
‚tourden; Die nötige Mufit Dazit Fon, melche vier Berfonen, einem jun: | 
machte man fich mit allerlei Küchen: gen Mädchen, einem Matrofen und | 
ıtenfilien, die in erſtaunlicher mei Poftgehilfen, das Leben foitete. 
Menge zur Stelfe waren, IUffe Bemühungen, den Schuldigen | 
Leider hat das tolle Treiben auc) zu ermitteln, haben fich alg veraeblic) | 
zu verjchiedenen ernftlichen Unfällen |ermiefen. Dan verfuchte, das Atten- 
tat den I. W. W. in die Schuhe zu | 
Ifchieben, hat aber feinerlei —— 
RT » Fiir erbringen Fönnen. Die Getöte: | 

Die feindlichen Anslänber. in mer in oe Weiſe bei dem Pro— 
ein e reichsdeutſchen zeß beteiligt. | 
Männer und 2 | . Am 9. Dezember ıjt bor demſelben 
Richter mit dem Projeß gegen fünf 
Wie im Jahre zuvor, ſo haben Sozialiſtenführer, Viclot Berger von | 
auch in dem heute zu Ende gehen- Riilwautee. Adolph Germer, den 
den die feindlichen Ausländer und 'Nationaliefretär der ſozialiſtiſchen 
._.— 5 * Pariei, Paſtor Itwin St. John 
züglichen Beſtimmungen willig ge⸗ Tuder, J. Lous Engdahl, den 
fügt, ſodaß nur ſehr wenige von Schriftleiter des Amercan Socia⸗ 
ihnen interniert zu werden brauchten. | rip“ und Mm. F. Krauſe, den Se—⸗ 


Anlaf gegeben. 


— — — 


FEiner einzigen Frau droht dieſes retät der Young People's Socialiſt 


Geſchick, Frl. Emma Campen; ſie Zeague, begonnen worden. Auch ſie 
hatte im Bundesgebäude einen Red- erden ber Verſchwörung, der Bun— 
ner, der bon deutſchen Greueltaten nearerierung bei der Kriegsführung | 
iprad, mit der Vemerfung unter | Schmierigteiten in den Weg zu legen, 
erochen, daß er nicht bie Wahrheit bezichtiat. | 
ſage. | 
Vom 4. bis 9. Februar wurde fu | vo 
\ven Volizeiwachen eine Regiftriernug | Dcarborn Straße entriß ein Spike | 
'der feindlichen Ausländer vorgenomz |pube Frl. Clara Schoppel, Nr. | 
men, wobei man ihre Zahl auf 13, 14635 Calımet Ave, ihre $25 ent- 
)54 feſtſtellte. Die meiſten Reichs- haltende Handtaſche und entkam 
deutſchen weiſt der Bezirk der Wache quch, trotzdem Frl. Schoppel und 
an ber Sheffield Ave. auf, nämlich eine ſie begleitende Freundin den 
2430, dann kommt derjenige der Zieh verfolgten. | 
Wache an Chicago Uve., mit 1370. | ——m———m—————————————— 
Bom 17. bi3 26. Juni mußten) . . | 
uch Die reichsdeutfehen rauen iin Columbia Grafonolas 
'in bie Lilten eintragen nudb Abdrüde | | 
ihrer Finger nehmen lalfen. Die| 
ı Zahl jtellte fih auf 12,632. Im letz⸗ 
ten Vierteljahr erging die Unforbes | 
|eung an fie, fih Sperrzonenpäfle zu 
| beforoen, da fie fich fonit vielleicht fo- | 
|zar turch einen VBeluch der groben! 
| Warenhäufer im Schleifenpiertel | 
‚ftraffällig machen würden, und auch 
Ibiefem Befehl! iwurbe bereitwilligit | m Een 2 
Folge geleiſtet. ee Die. 
| An Weihnachtstage find übrigens | meutsinsen’ aub Ienfhı | 
Ifaft alle die VBewegungsfreibeit ber | sen Juwelen zu ſehr 
feindlichen Ausländer befchränten- ee u 2 — 
‚den Beſtimmungen aufgehoben men in Baplung art. — Verlangt — neuen | 
den. nd „x | Statalog. Auf Wunſch fenden wir ımferen | 
' Vom Bundesiteueramt wurde mit | Werteeter, | 
der Durchführung der im Einfoms | | 
Imensteuergefeg enthaltenen Bejtim= | J. H E R Z 0 G & 6 Ö. | 
mnug, daß nur vorübergehend hier | Nordſeite: 534 W. Rorth Ave. 
weilende Wusländer ihr gejamtes | Süpjeite: 4318 Wentworth Ave. 
Einfommen zu verjteuern haben, be= 


PR . a * Tele rich 5428. 

Sonft ift befanntlich für vhon Tiverieh 

Liien: tägli. auch Conntagd, bis 9 Mhr abd8, 
14 di,fajonmilmt 


— — — 


. J | 
* Mor den Gort Theater an 





und Dirkrolas 
auf Abzahlung. 

Rekords in | 

allen Sprachen 


Kauft Weihnactsvplat— 
ten, ſo lange noch wei | 
de zu haben find, 


Alle Arbeit ruhte. Statt in ben Läben | ftedten, Kohlen- und Supfergruben | 


‚eine Geldftrafe von 830,000, für mei- | 


ftellten, Famen mit geringeren Haftitrafen da= |3! öffentli rlich 
nicht zuließ, ſo hielt man es für an] 


% 
— — — — 


Immer höher inanf. 


— — — 


(Fortſetzung von der b. Seite.) 


„Die Kinder“, Schnitzlers ‚Liebelei“, 
„Gebildete Menſchen“, „Eine Ehe“, 
„Das Tal des Lebens“, Hauptmanns 
„College Crempton“, Kleiſts „Das 
Käthchen von Heilbronn“, zu Schil— 
lers Geburtstag „Wilhelm Teil,, 
„Magdalena“ von Thoma, „Wenn 
wir Toten erwachen“ von Ibſen und 
„Die Hoffnung auf Segen“ von Hei— 
jermann. 

| Muſikaliſches. 

Recht ſtill wurde es im Frühjahr, 
zur Zeit, als der Deutſchenhaß und 
die Deutſchenhetze ihre ſchlimmſten 
Orgien feierten, in deutſchen Sän— 
gerkreiſen. Der Chicago Singverein 
leitete eine Aufführung von Bruchs 
„Feuerkreuz“ in der Orcheſterhalle 
mit dem Geſang von „Amerika“ ein, 
‚aber Zwiſchenrufe verlangten auch 
das „Star Spangled Banner“. Die— 
ſer und ähnliche Vorfälle, ſowie die 
Hetze in der „atriotiſchen“ Preſſe 
hatten zur Folge, daß die deutſchen 
Geſangvereine fich von der Oeffent— 
lichteit faſt ganz zurückzogen. Der 
Singverein beſchränkte ſich auf die 
Mitwirkung bei dem Jahrhundert— 
Feſtſpiel im Auditoriumtheater und 
hat ſich erſt jüngſt wieder mit einem 
Konzert im Klubhauſe des Chicago 
Lincoln Klub, imHeim eines deutſch— 
ſprachigen Vereins, hervorgewagt; 
die Vereinigten Sänger ſagten ihr 
jährliches Konzert ab, und es wurde 
allenthalben ſtill. Infolge dieſer 
Stimmung wurde auch das goldene 
Jubiläum des „Senefelder Lieder— 
kranz“ nur im geſchloſſenen Kreiſe 
der Mitgliedſchaft gefeiert. Aber 
wenn nicht alle Anzeichen trügen, 
Leben erwachen. 

Mut, wie im Buſh Temple, 


| der 


Idie Weiterführung der volf3tümli- 
ıchen Sonntagstonzerte übernommen 
haben, und zwar mit recht gutem 
Erfolge. 

| In der Großen Oper ift in biefer 
| Saifon noch alles Deutjche verpönt, 
| Generaldirektor Gampanint be— 
ſchränkt ſich auf die, allerdings ſehr 
gute, Wiedergabe alter und älterer 
italieniſcher und franzöſiſcher Reper— 


toiropern. 


De Jahrhunderffeier. 


Im Jackſon Vark Freiheitsſtatue ent— 
hüllt. — Feſtſpiel im Auditorium. 


Am 3. Dezember waren 100 Jahre 
vergangen, ſeit der Kongreß Illinois 
‚als Staat anerkannte. Da der Ges | 
tenftag in eine Jahreszeit fiel, welche 
srößere, öffentlichere Feierlichkeiten | 


3 


| 
| 
| 
I 
I 
| 
| 
| > 


gebracht, die geplanten feitlichen DVer- | 
verteilen, ima3 denn auch aejchehen | 
ift. Die erfte von ihnen war eine von | 
der hijtorifchen Gefellichaft vorberei= | 
die am 18. April in 
Springfield ftattfand. Am 11. Mat 
wurde im Kadjon Park in Chicago, | 
auf dem Plate, auf welchem während | 
der Weltausjtellung, auf dem Ehren- 
hof, die „Buritan” ftand, eine von | 
dem Bildhauer Daniel heiter 
French geſchaffene Freiheitsſtatue 
enthüllt, und vom 9. bis 12. Oktober 
Fand im Auditorium ein großes Feſt⸗ 
fpiel ftatt, bei melhem auch viele 
Amerifaner und Ameritanerinnen | 
deutichen Stammes mitwirften. | 

| 





———- — 
Identiſiziert. 


Die Lebensmüde, die in Milwankee ſich 


ertränkte, war Frau Lindorf, Chicago. 
Wie geſtern berichtet, wurde vori— 
gen Sonntag in Milwaukee die 
Leiche einer Frau aus dem See ge— 
zogen. Auf Grund zweier Photo— 
graphien, die in den Taſchen der 
Lebensmüden gefunden wurden, iſt 
dieſe als Frau Amanda Lindorf, 
Chicago, identifiziert worden. Frau 
Lindorf hatte zwei Kinder, einen 
Sohn, George, und eine Tochter, | 
Frau Lillian Nelſon. George tt | 
Scefadett, die Tochter wide ihr 
borigen Noveinber durdy dei 
entrifien. Seither war die Frau 
Ihivermütig. Vorigen Freitag jprach| 
jie dreimal bei Dr. Vesper N. 
Shaffer, Nr. 2258 N, Central Bari | 
ve,, der die von der Grippe be- | 


und bat ihn initandig, aber bergeb: | 


lich, fie doch als Bilegerin feiner | 


an Grippe leidenden Batienten an | 
zuitellen. Sie hoffe, jagte, fie, auf | 
dieie Meile von der tüctichen | 


Istranfbeit angeiteeft zu werden. So: 


bald das geichehen fer, wolle fie nad | 
dem Friedbof Mount Olive hinaus 
bilgern, jih auf dein Örab ihrer | 
Todter nicderlegen und den Tod 
erivarten. | 
Tr. Shaffer jprad ibr Mut zu, 
und fie verlieh ihn anscheinend ge- 
tröitet und in beiferer Stimmung. | 
Ihr Schwiegerjohn George Nel- 
jen reiite geitern abend nad Mil 
waufes, m die Weberführung der 
Leiche nach Chicago zu veranlaffen. 
2 | 


Bar tiere erhöhen Fr:ife. 


Nachydent die Inhaber der Bar: | 
bierituben den organijierten Ge 
bilfen einen Yobnaufichlag von $2 | 
die Wode bewilligt haben, wird in | 
allen Stuben, in welden die Ge: | 
mwerfigatt anerkannt it, anı 20. | 
sannar eine Erhöhung der Breite | 
eingeführt. Das NRafieren wird 
fünftig 20 Cents, das Saarihhnei- 
den 40 Cents often, an Samstagen, | 
Sonn md Feiertagen jogar 50 
Cents, 


LCeſet die „Sonntagpoſt“. 


| 
| 


wird auch bier allmälig wieder neues | 


| iſt 
auch in der Nordſeite-Turnhalle die 
Parole, wo Martin Ballmann und 
Hallenverwalter Charles Appel | 


— 


At un 
en ren nenn 
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Kapazität 4,000 Ya J 
per Tag. BE 
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[B. A. Eckhart 
Milling Co. 


B. A. Echart, Präſ. u. Schahmeiſter 
| T. ®. Brophn, Ir, Seltelär. 


Merchant | 
Millers | 


1300 bi8 1332 Carroll Ave. | 
Bon Gligabeth Str. 5i9 Aha Str. 


Fabrikanten von 


Weizenmehl 
ünggenmehl 


Kapazität 
4,000 Faß 
per Tag. 
——— 
l 1 
Meiapeitdeieht 


J. E. Siebel 


Sons’ Go; 


Laboratorien und Dice y 


960-962 Montana St, 


Analytische und 
beratende 


Ghemiler 


VBakteriologen und Inge⸗ 


nieure — Experte in 
Nahrungsmitteln 
Nnalyien und Grperh®-r ..g 
ihläge in allen Brobufter 
und Materialien — Brozeh- 
Methoden unterjuht mb - 
Formeln ansgenrbeitet. 

Stab von Erpert-Ronfulanten Tei« 
ten jedes Departement, 
Information auf Anfrage. 
ee et 
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Weiter 
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te rhe ter) 2 
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—XE 
& Sons 


Metalle für 
Meſſing- und 
Aluminium—⸗ 
Gießereien 
—— — 


3 
377-409 W, Ontario Str, }' 


Chicago, Ill. 
Teleyhon: Superior 9000, 


fallene Tochter behandelt hatte, vor — — — — 


ee 


Telephone 
Monroe 33 — Monroe 34 


Agar 
Provision ; 


0./,.3 


shmweine-Schlähter 


— und) — 


Vurſt⸗Fabrilauten 


FThicaao, DIE 


* Wer fein Grumdeigentunt DE‘ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſen 
Zweck durch eine kleine Anzeige 
der „Abendpoft“, j 


/ 





A.G. Becker‘ 


:& Co. 


Inforpsrirt 


Händler in 


Kommerziellen 


Papieren 
137 5. La Salle Str. : 


CHICAGO. 


Echtes 
auf deutſcht Weiſe 
hergeftelltes 


Sür die „Abendpoh”.) 
Nene Wappen. 


Son Paitor EC. U, Koenig. 


Auf allen Gebieten des Lebens der 
ı Nationen werben nach der Friedens⸗ 
‚tonferenz Jeränberungen herborge- 
tufen wecden, auch in an und für 
ſich richt gerade wichtiger Saden. 
Sp Sprit .nan 3. ©. in Deut,hland 
\ihon jegt von MWeränderung Les 
|Wappens und der Landesfarben. 
— Wappenkunde iſt ein ganz in— 
ereſſantes Studi im. Soll der Krieg 
für immer abgefhafft imerben und 
lein »dauernder Välterfriede zuftande |? 
\fommen, dann ift e& auch recht, da 
'alle Dinge, die an Kriegäherrfchaft |} 
und ganz antidemofratifd;e Zuftände 
erinnern, verichwinden. Sie haben 
\einfacdh feinen Sinn, nody Wert, 
Das Wort Wappen ilt urfprüng- 
ich ein nieberdeutfches Wort und be: | 
| deutet „Waffen“. Diefe Wappen 
Ifamen im früben Mittelalter bei 
|Zürften und Abeligen auf, Tpäter 
machten e3 auch Städte und Zünfte | 
Inadh. — „Wa3 foll der Kram?“ | 
>| wird der neue, demofratiiche Bürger 
des Völferbundee fragen, welcher 
_jalle royaliftiishen Embleme verwirft 
und verachtet. Und in gewiſſer Hin⸗ 
ſicht hat er recht. Jedenfalls jollten 
dieſe Embleme eines demokratiſchen 
Staates in ihren Figuren und Ab— 
zeichen etwas Schönes, Vernünftiges 
vorſtellen, und ſie ſollten nicht Mach 
Herrſchaft und andere — 
ſche Eigenſchaften vorſtellen. Man 
mag von Idealen reden, aber der ge— 
ſunde, denkende 


— 


ſollte doch auch etwas zu ſagen ha= | 


ben. Sehr viele Fürſten haben ſich 
den — Udler zum Mappen er=| 
Iioren. In der Schule lernten mir 
ſchon: 
denvieh gefährlicher Raubvogel.“ So— 
mit mag er als Symbol der Länder— 
eroberung wohl gelten. Rußland 
und Oeſterreich haben ſogar den 
Doppeladler, und bie Geſchichte 
beweiſt in der Tat, daß ſie im 

Annektieren ihren Teil unter den 
Kaiſerherrſchaften doppelt, geleitet | 
haben, ebenfalls 
ganz unnütes, 
|vollftändig vogelfrei; er darf in allen 


Menſchenverſtand Je 


„Der Adler ift ein dem Her=| 


ift der Adler ein | 
gefährliches Geflügel, | = 


Abendpojt, Chicago, Diendtag, den 31. Dezember 1918. 


Radilalheilung 


RE 7 


Rerbenfünäge 


—2* nerbäfe Bezianen, gerlast 


Heben Baar —* — ne 


ran, 60 Besraudt bnah 
* der ftaft, Ratarıd, Ma senden ent 
derftopftn 


üdigtelt, erden ittern, Sera» 
tlopfen, Brupberlemmun lichteit „uns 
Srübfinn, erfahren auß dem —— 
wie aile delgen jngenblier Haan 
games in Zürgefter De und — 
Vhimefi aArampfabder · and Mailerbru 
einer vBlfig nenen Messe auf einen dies 
geheilt werben. 

Etiden Sie 25 Cents in Briefmarte 
ür die neuefte deutſche Auflage dieſes interefe 
anten unb einen ed, melde bon 


Aung und Mt, Denn umd frau, glefen mer» 
den Foitte, und abrefliven Sie Ihren Brief: 


PRIVATE CLINIC 


137 East 27. De zu. York, N. Y. 


oc RA I in 2 Stenss 


dandiung. 883 Dear 


1910 W. Adams Str., Chicago; | 
mond Baron, Grand Napide, Mid); 
Delbert Burk, Thorp, Wis; Bohn 
Ghalupfa, 20 1R. Lorel Ave., Ghicags; 
Dominic Eiucei, Atlantic Mine, Mid); 

Kohn Craft, Armitrong, And.; Irving 
Siven, 2646 Hirich — Chicago; 
Earl Good, Chetek, Wis.; Harold Me— 
Gonnelt, Mooditod, SIE: William Ma- 
thifon, Caitanio, Ja.; Franuk Wiener, 
Oſhkoſh, Wis.; Alfred Whetitine, Vin: 
cennes, And.; Wilbur Wright, Scales 
Mound, IL: Mile Mounf, Algoma, 
Wis; Names Yak, Limefprings, Ia.; 
Zohn Zegermader, 1430 S. Millard 
Ave., Chicago; Frank Alt, Effingham, 
IU.; John Anderſon, Calile, Wig.; 
Earl Benfon, Reoria, SIU.; Garl Garl- 
ion, 1344 Oft 48. Str, Ghiengo; Emil 
Evers, 2243 Seminary Ave., Chicago; 
Riliam Fink, Springfield, III; Albert 
Firling, 1444 Bladhawf Str., Ghicago; 
Clarence Zroft, Elberta, Mich.; Nana: 

tus Sarman, Horicon, Wis.; Charles 
Kerler, 2713 U. 16. Str, Chicago: 
* |Nlexander SKoronfiewicz, 3225 Wall 
Str, Chicago; Clifford Barmonter, 
Waupaca, Wis.; Edward Rolf, 4856 
Gornelia Ave., Chicago; Peter Reinert, 
Harper, Ja.; James Rijinger, Liberty, 
And,; Arie Stpeter, Moha, Mid; 
Alfred Schmidt, North Judſon, Ind.; 
Fred Shepherd, Henderſon, Mich.; 
Philip Steinberg, Siour City, Ja.; 
Names Trebonsfy, 1244 Glarence Ave., 
Bieropulos, 400 WW, 79, Str., Chicago; | Tat Park, JH; Edward Nounf, Gag 
Raul Stepef, 415 Gleaver Str., Chi: | Harbor, Wis.; Loutd Zelinsfy, 2038 
eng; Milliam Vodod, Dilly, Wis.;| Pontiac Ave., Chicago; Kenneth Ander= 
Trompeter Donald Allifon, 2058 W. ſon, Lawrenceburg, Ind.; Fred Bar: 
21. Place, Chicago; Whilip Loth, La!mwald, Koliet, II.; Bernie Campbell, 
Erojje, Wi3.; Schmiede Andrew Endres, !Relin, IU.; Mlbert Daine?, Valley, 
Beloit, Wis; Non Hall, Terre Haute, | Wis.; Nat Dovel, Wrigbts, II; Chas. 
And; George Nerroade, Moline, IL; | Duerr, Athens, Wis, ; Slahborne Gri⸗ 
Mechaniler Leo Curtis, Ithaca, Mich.; der, Sandoval, Ill.; Carl Guſtafſon, 
Gemeine Ant. Badame, Quincy, Ill.; Aſhland, Wis.; Theodore Heitkamp, 
Henry Chriſtenſon, Dike, Ja.; Everett Coleman, Mich.; Ephraim Jerovenlo, 
Chriſtopher, Peoria, Ill.; Erneſt Del⸗ Milwaukee; Walter Johnſon, Red Oak, 
barba, Detroit; Arnold Erling, Mil-|Xa.; »ðhilip Keller, Waterloo, Ill.; 
waufee; Walter Grabowstn, Antigo, Seo. Kinney, Elinton, IIU.; Harry Me- 
Wis.; John Gray, Carthage, Sl; | Donald, Green Bay, Wis.; Earl Ma: 
Beorge Seen, 5143 Dearborn Str., rine, Sivur City, Ra; Oscar Nelfon, 
GChicags: David Greene, Nihlen, NIL.;I1920 Otto Str., Chicago: Olaf Olſon, 
Frank Harti, Belleville, Ill.; Wildam Prairie Farm, Wis.; Albert Bernhardt, 
Haſſe, Emmets —* —J— ; Jerry Jaku⸗ Maſſena, Ja.; Sherman Brown, 
bal, 1429 W. Str., Chicago; Wil— gourneh, Ja.; George Dekraah, Mau— 
liam Janſen, ae Ind.;: Joſeph rice, Ja.; Everen Dongherty, 2112 
Lyman, Watervliet, Mid: ‘ Albin“ Mar | Biifell Er. ., Chicago; Nohn Downeh, 
tin, F. airchild, Wis.; Hallet Martin, Picketts, Wis.; William Dugan, Hem— 
Wauleſha, Wis.; John Payne, Flint, lock, Ind.; Richolas Esler, Kaulaung, 
Mich.; Charles Piner, 2710 W. 24.|Wi3.; Frank Foiter, Clinton, Ia.; Erbie 
Place, Chicago: William Nedmond, | Sautlier, Yanling, Na.; Bryan Giffen, 
3426 State Str., Chicano; Mlbdert She: |Gajey, II; Alle Green, Randolph, 
ridan, Peoria, Ill.; NMlerander Soda, ı Bie.: Bertie Lamphier, Fern, Mid; 
Princeton, Wie; Nohn Stuckmeyer, Twight MeKenzie, Charleſton, Ill.; 
Knowles, Wis.; Fred Swaim, Bloo— un. Mader, Velleville, SIT.; Nacod | 
mington, And.; Elmer Turner, Rome, | Rerfinger, Kajonville, Ind.; Earl Ri: 
Ja.; Frank Waller, Carbondale, RI; |hards, Calumet, Mic.; Harm Rohlfs, 
Anthonn Njhold, Milwaukee; Albert | Lincoln, SIT; Bohn Ran, Muncie, 
Watenphul, Fairchild, Wis. ; Zilliom |} Ind.; Edward Shields, Gumberland, 
— * Milwaukee; Frank Weiter: Wis: Alek. Sokoloski, Herrin, Ill.; 

mann, 2324 N. California Ave. Chi Benjamin Steinbach, Prairie du Chien, 
cago; Dewey Nelſon, Bay Cith, Mich.; Wis.; Lyndon Stoddard, Troh Center, 
Robert Nielien, 1250 N, „Keeler Ave, Wis; Loren Thompfon, Melcoje, Ja. ; 

Chicago: Otto Patzer, Dancy, Wis.; Harven 


Detroit; Mofie Stuart, Huntington, 
And. ; Henn Barrott, Glentwood, Midh.; 
Klchd Barrett, Grantaburg, Mis.; Rein- 
hard Boezel, Eroton Boint, Ind; Geo. 
Buchmeir, Monee, Ill.; Jacob Coppus. 
Little Chute, Wis; Homer Coſper, 
Spring Green, Wis; G. Garrifon, 
Delphi, Ind.; Alfred evenberg, Gran- 
ville, RI; Raul Niemann, Ehell Late, 
Wis.; Sofeph Rerrn, Reoria, XL; Gil⸗ 
bert Romwelfa, Srford Junction, Ja.; 
Wladyslo Sgzoda, Mustegon, Mic. ; 
Charles Meit, Hazleton, Ind.; David | 
Whipple, Poriland © Ind. ; Edivard Bim- 
mermann, Senmour, Ind. 

An Runden geitorben: 
Merland Cleveland, Theridan, Mid); 
Arthur Brud, 5418 Merrimac Str., 
Ghicags; Willtam, Gibjon, Cairg, IIU.; 
Gemeine Irvan Lyons, Cheiter Dat, 
Ja.; William Theeſe, Baronett, Wis.; 
Arthur Harebo, Mindoro, Wis Albert 
Falt, 532 N. Leamington Ave., Chi— 
cago; Shirley Salts, Coldwater, Mich.; 
James Brady, Murdock, Ill.; Charles 
Arnold, Rodford, Ill.; W. F. Auſtin, 
Grand Rapids, Mich.; Chriſt Cook, 
Larling, Mid) ; Harvey Deper, Bhron, 
Mich.; Nojeph Koglesti, Grand Rapids, 
Mid. 

An Unfällen geitorben: 
Freelh Golly, Oelwein, Ja.; 
Bendle, Swartzereet, Mich. 

J An Krankheiten geſtorben: Haupt— 
mann William Torrey, Allegan, Mich.; 
| Cergeanten Horace Marjball, Des 
|Moi nes, Na.; Simon "cafe, 6208 
Rhodes Avc., Chicago: John Wilzke, 
|709 N. Robey Str., Chicago; Korporale 
| Arthur Sloman, Goldwater, Mid; 
IRearl Eoof, Stenton, Mich.; Ron Fellers. 
Coldwater, Mich.; John Gr Amherſt, 
Wis.; Edward Hathaway, New Canton, 
N Harrh Lowther, Omro, Mis,; 
ı* vm. Lubbers, Cedar Grove, Wis.; Ar: 
| ding Tufts, Crvital Falls, Mich.; 
|< Schniede Harrh Bed, Melpin, NIL; 
Philip Gegell, Broofville, Ind.; Lewis 
— Boone, Ja.; Benjamin Saeder 
Eureka, Ill.; OCon 
ner, Detroit; Morton Peterſon, Evans 
ville, Ill.z Bert Reiner, Plattsville, 
Wis; “Fred Skinner. El Paſo, Ill.; 
Süyder, Mineral Point, Wis.; 
Raymer Stauffer, New Richmond, 


Korporale 


Nidgeway Ave., Chicago; Emil Boffing, 
Columbus, Ind.; Hermann Tehmann, 
918 Maſſaſoit Ave, Chicago; Perry 
Ward, Willisville, Ill.; Frank Zawis⸗ 
cowti, 11745 Sangamon Str., Weit 
Pullman, Ill.; Seife James, Nend, 
N; Albert Lowry, Detroit; Louis 


Gemeine 
Bernard 


Gemeine Joſeph 


| ohn 


ei: 
ix Nich.; Kohn Zielinsft, Detroit; Kojeph 
| Chriitop Herfon Remſen, Ja.; Garnett 
Cline, Jackſon, Mich.; John Grunden, 
New Eaitle, Nnd.; Hugo Huebner, Sha= 
wano, Wis.; Youis Norgenfon, Toma 
ı bamf, Mic.: David Kaifer, 867 N. Ric 
mond Sir, Ghicage; Roy Nipper, Gore: 

ville, II. ton Stlinet * —A— 
I‘: ı red MeGrat h. Manly, Ja.; How— 
jurd Harding, Detroit; Youts Satofinion, 
It: von, Mid.; Martin Hl, Gtlman, 
| » Arthur Huebner, Matertoton, Wis. ; 
— Wi Hund, Marine Cith, Mich.; Fred 
enger, Shebohgan, Wis.; Charles 
Neimann, Oſt StLouis SI; Stto 
ee Oregon, RI; Xoel Parſons, 
Ja.; Roy Pickle, Oakley, Ja.; 
Sscar Ridenbark, Scotland, Ind.; John 
Ryan, Grand Rapids, Mich.; Arie 


Urhf 
ebb, 


Ed⸗ 


Ländern erſchoſſen werden, wo man 
ihn trifft. Seine rohe Kraft, ſein 
majeſtätiſcher Flug ſind nur Mittel 
zum Raub. Unſer amerikaniſcher 
Wappenſchild würde ohne den 
Adler und ohne die Pfeile viel ſchö— — 
Iner, friedlicher 


Sagle, Bay City, Mich.; John Zchott, 
Laramie, Wis.; William Smith, Ham— 


144 
mond, Ind.; Reuben Stein, Madifon, | Muncie, Inb 
Mis.; Fort —— N : 


es Galen, Ja.; 1 N) ns 

; red Smit reit 

Rilliam Bane, Yurli ngibn, Xa.; Cheiter | Smith, \ Toal Sm, ur u 
Verenhill, Midland, Mich, Michael | S &co, Nil : Sarrh Sheins 
Borzud, Milmanfee: Steh u ———— 


zyck Bruni Age 
—J— Ra: Rufus Budbe Bru ok Billa Storeb, Springfield, 
und demofratticher | JG.; gen DUDDTE, 
ausſehen. 


Rudo lph, | 1 
Wis Mu, E Sommelfh, John Stork, 5125 W. 31. Str. 
| Und dann fommt als bevorjugtes 


Fred Paul, Lehigh, Ja.; 
Inen, Xisle, Mic; Albert 


3 a. 


Wallace Sten, 


— 
ki, Chi⸗ 


Leſter Gal— 


5 


Mil aufee: 


Sajon Ihorp, VPortland, Mich.; 
Charles Ran- | Temeblood, Terre Haute, 
Schuchter, Verlerke, 
Howard Scott, Carland, Vermißt: 
Vaac 1J T homſon, 
1; itro: a, 
| Ironwood 
daut ce; Irompe ter Edward Spinnifen, 
Suitons 
Ficter Trumbuil, 4232 — Mich.; Gemeine Attilia Bonaſſi, 


Fort Indianapolis; 


Ind.; Verne 
Detroit. 

Leutnant Henry Strauch, 
Ill.; Korporal Elmer Fahn— 
Galva, Ill.; Joſeph Morriſon, 
‚ Mich.; John Phillips, Mil 


| 


Ba, William Smtih, | 


M ich. ; 


George Cerny, Milwar— 


Eliſabeth Straße, 


Ehen wieder Ranbmord, 


Der Wirt Hngo Thomas von halb- 
wüchſigen Bengeln erichojien. 


Fünf Dollars ihre Beute! 


Bisher Fonnte die Polizei der Mörder 
noch nicht habhaft werden. — Wurde 
A. Gotref auf Grund eines Mihver- 
jtändniffes von feiner Fran erihoffen? 


Kurz nah fünf Uhr heute früh 
twurbe in feiner Wirtfchaft, Me. 1657 
Weft Harrifon Str., Hugo Thomas 
erichoffen. Die Raubmörder ent» 
famen und mwurben bisher vergeblich 
bon der Polizei gefudht. 

Ihomas hatte gerabe bie Wirt⸗ 
ſchaft geöffnet, als drei junge Bur— 
ſchen eintraten. Als der Wirt ſie 
nach ihrem Begehr fragte, zog einer 
einen Revolver und befahl ihm, bie 
Hände hochzuheben. Thomas griff 
nach ſeinem eigenen, bereitliegenden 
Revolver, doch ehe er von der Waffe 
Gebrauch machen konnte, feuerte der 
Bandit zwei Schüſſe ab. Einer von 
ihnen traf den Wirt in den Kopf, und 
er ſank tot zu Boden. Der Mörder 
trat darauf hinter den Schanktiſch 
und öffnete den Kaſſenapparat. 
Wenn er glaubte, darin eine größere 
Geldſumme zu finden, ſo muß er ſehr 
enttäuſcht geweſen ſein, denn 85 in 
Wechſelgeld war die ganze Beute. 

Die Schüſſe waren in der über der 
Straße gelegenen Wirtſchaft von 
Edward Myers gehört worden, und 
als der SEcantteuner Fred. MeKay 
auf die Straße eilte, ſah er die drei 
jungen Burſchen nördlich an Marſh— 
field Ave. davonlaufen. Die Polizei 
wurde benachrichtigt, war auch in we— 
nigen Minuten zur Stelle und ſuchte 
die Nachbarſchaft gründlich, aber ver— 
geblich nach ihnen ab. Eine Frau, 
welche die Drei gleichfalls davon— 
laufen ſah, gab an, daß keiner von 
ihnen augenſcheinlich älter als 18 
oder 20 Jahre war. Sie war in der 
Lage, eine gute Beſchreibung von 
ihnen zu liefern. 

Ein junger Mann, der kurz dar— 
auf von Detektives der Hauptwache 
in einer Wirtſchaft > Mabifon und 
er in einem 
Hinterzimmer Nhtier, aufgegriffen 
worden war, wurde nad) furzem Ver: 


hör vom Deteltivehäuptling Moonen | 


mieber laufen gelafien, 
Ein Mißverſtändnis? 


Detektives der Maxwell Str.Be— 


zirkswache ſind bemüht, bie näheren ! 


Umftände de Ioded von Andrew 


A] 


öl 


V 
fj 
— 9 


⸗ 


Ein angenehmes Verhältnis zu Eurer Bank ift fo 
mwelentlid), wie das zu Eurem Heim. 


Dieſe 


Bank offeriert Euch 
—— Bank⸗Inſtituts, vereini 


Höflichkeit und gegenſeitigen 


Geſchäfte 


hier 


Eine 


alle die Einrichtungen 


eines 
gt mit dem Geiſt der 


Zuſammenwirkens, der Eure 


zu einem Vergnügen macht. 


Staatsbank — gegründet 1862 


Kapital und Ueberſchuß 82,000, 000. 00 


Das Zeichen 
Bankdien 


guten 
ſtes 


Sudweit-Gfe La Sale 
und Raihington Str. 
d427.,28,30,3 1 


= I3 AT u 


—— für a 


LIBERTY 


BoNDS 


Ber. Staaten Bonds gekauft für Bar, vder 
Ener Anteil au teilweije bezahlten Bonds ge« 
fauft. Bringt Bonds oder Quittungen nach 


Carl M. White 


Zimmer 411 


| 


I 


i 


| 
* 


Id 


36 Weit Waihington Straße 
Samstag Nachmittags offen bis 6 Uhr. 


191 4dofondism: 


rau und die beiden Männer wurben | 
in der Wache von Polizeihauptmann | 


Liberty Bonds 


If ber, Three Mibers, Dedge, Ja; Elmer Withroiw, Sims, | fee: Eugene Onmel, 4046 ®. Adams | ıMilltam Ruffell einem jcharfen Ver: 


| 


*44 me 
ihm lefen wir: 


ann: Rec ori, —— — 8* 
(Sera Ciion, Reatton, “ —A Chicago: Raymond Weit, 
| Wappen zahlreicher Völker der — 
Löwe, nebſt ſeinem Verwandten, 
Ba Zeoparden, in allen möglichen 
rben und G®eitalten, mit Werten 
oder Schwertern wohlbeiwaffnet. Bon 
„Der Löme ijt ein 


|Raubtier aus der Familie der Kapen; 


— — 


Pe 77 nn re 


EINIG 


Rudolf Seifert 


Figarrenhandlung 


80W. WashingtonSir. 


Chicago. | 


2 Türm Bftfih von Glatf Str, 


zelcphene: | 
Gentral 5328 — Gentral 353% 


Imerden 7078 Namen. 


| Zahl der Toten 574, ber 


\ift den Viehherben verberhlich. Seine | 
Großmut und ſeine Tapferkeit gehört 


ins Reich der Fabel. Der Tiger be 
wingt ihn leicht.“ Auch dieſes Sym 


bol iſt ganz und gar undemokratiſch, Ss 
Diele | 


ganz und gar „majeltätilch“. 
| beiben Tiere gehören jo wenig in das 
| Wappen der neuen, freien Wolter, 
| 
| Kronen. 
zunehmende ſilberne Halbmond 
der Türkei noch lieber, obſchon er ein 
jämmerlicher Spott auf das ſo ſehr 
ſabnehmende 
iſt. Dedenfalls 
monarchiſchen Staaten 
und Oeſterreichs ihre Wappen ver: | 
ändern. Sie paſſen ſo wenig in die 
neue Zeit hinein, wie Könige und 
Kaiſer. Und ſie mögen ſich ein Bei 
ſriel an den ſonſt verachteten Repu 
bliken Amerikas nehmen, deren Wap— 
pen uns noch immer gefielen und die | 
wirflich einen tiefen Sinn haben und 
die Völterfreibeit nmbolifieren. Da 
finden wir die lorbeerbefrängte Frei 
ıheitsmüge, zwei ineinanbergeleate 
Hände, die jtrablende Sonne, 
Ifünfitrahligen Steri, den Regenbo 
| gen, die Palme, den Granatapfel, die 


werden die biäher 


\ 


i .. . .. — 7 
Füllhörner, grüne Berge, den Unter, ı 
Liebliche, Fried: | 
Det | 


ee goldene Gi 
lihe Zeichen, mie das 
Schweiz, find diefe Wappen. E3 ilt 
nur Schade, dak viele diefer Tüdame 
ritanifchen Republiten io oft Die Be- 
deutung ihrer Wappen vergelien. 
Eine ganz neue Zeit ift herange- 
formen. Gtatt dem 


arbe. 
as Kreuz 


mit aufgehender Sonne 
„Freiheit und Ge-⸗ 
rechtigleit· das Wappen der deutſchen 
Republik werden. 


ee 


Derisitlifte. 


1 


Schwerver: | 
wundeten 2467, der Vermihten 537. | 
MWafbington, 30. Dez. 
Gefallen find | 
1963 Mann, aeftorben an Wunben | 
‚119, an Krantheiten 271, an linfäls 

len 2. Xerwundet murben ichiver | 


de 


12467, in unbeitimmiem Grabe 


| und leicht 2002. 


ouis Melind Go. 


Sabrifanten von 


Metall und Kautichud: 
Stempel Schablonen 


Bir Jind die einzigen PDeutih-Amerifaner |! 
in Diefem Sade in Chicago. | 


183 West Madison Strasse, 
el. Mair 3104 Chicago, IH, 


} 


! 


| 


SCAR F. nn & nn 


Wis 


Vermißt werden 53 
Unier Ausſchluß der — 88 
ten ſtammen aus Illinois, Indiana, 
Michigan, Wisconſin und Jowa: 
Vom Vormittag. 
Ya 


Gefallen: Leutnanis Harrhy lon, 
Mondovi, Wis.; Lee Caſſell, —** 
Ind.; William Morgan, Beaver Dam, 
: Ralph Stein, Barton, SI; Ser: 
geanten William Chaffer, Deiroit; 
Paul Balhore, Cheridan, Mid; Stors 

poral Kohn Mok, Miffourt Vallen, Ka. ; 
| Gemeine Louis Braghamie, Iron Ri⸗ 
ber, Mich.; Leo Getz, —S John 
Knutſon, gernig Sa; Bohn X Songibam, | 
4322 ®. 25. Sir Chicago; Edward 
|O8born, Batesville, Ind; Mer Sgzylo⸗ 
brit, Manitowoc, Wis.; 'M artin Tor⸗ 
now, Walnui, Ill.; Ehriitian deiter, 
Indianapolis; Gugene Bellar, 2143 

bemas Str, ri Carmine Chia⸗ 
petta, Kenoſha, Wis.; Joſeph Cotras, 
South Bend, And.; "Artlur Evenion, 
dee ou 8 Wis; Daniel O'Brien, 3410 
mitemet | Archer Avc., Ghienge; Jeſſe Sheridan. 


wie Reichsapfel, Zepter, Schwert und | 
Da iſt uns ſchließlich der 


ottomaniſche Reich 


Deutſchlands | 


den | 


3* Vaul 
dynaſtiſchen —— 
Raubvogel wird ein junger, ſchöner 
Eichbaum 
und der Deviſe 
| cago, 3; 


| Flagg, 


| Univeriity Ave., Chicago: 


Gemeldet 


| 
if 
E 


Mich. 
dmer berivunder: Haupil eute Ha— 


Sir. Chicago: Richard Modrok, Lau— 
old ®. Snell, 1291 Ashburn Ave. ‚| 


rium, Mich.; Ralph Morris, 1629 Ful: 


SIT; Adolph Beer, Bellevilfe, BL: 
— Woods, II.; Aohn Gilpin, Ft ton Str., Chicago; Thos. Morrifiey, | 


| domer BDesbe, 4455 Dover Str., Chi: 
| Rapne, ud; Yuther Ellis, Tonpelier. = 


ago; Mirer Garrett, Tuscola, NL; 
Benjamin Henjon, St. Charles, a.; 6749 Gornell Ave, Chicago: Vear Ni— 
Ind.; Brutnants Arthur Brode, 2250 
|Wabaih Ave., Chicago; Albert Kuehne, 


caid., 
2606 
Nogers, 


Emi 


rene 


— 
i 


— 


— 


IN, 
Yınfa 
ce xıpie 


Ru; 


s * 
Anton sohnion, Andrem, Ya; Chriftian hole, Stornt Lake, Ja; Wilbert Stam- 
sorgenion, Glinton, Na.; Mrethur Stett- baugb, Eorwith, Ia.; NArling Qanbibber, | 

9433 Gornell Ape, tags; Siam — —8 

| Mdhard, Aledo, XL. nr — La Croſſe, Wis.; Uffe Yauterbad, Ars ISnd.; Geo. Boltman, Goanfton, It; 
lingtom, Ja.; Earl Moormann, India | Ynrdrein Gorbigier, Bruffele, Wiß.; 

tos sten, Mid); Stanlen Yautyon, Benton q 

ı Harbo Mid: Erneſt Gambs, Mani. | Yeban, Milwaufee; Charles Linde, |jenh Borbe ti, Aibland, Wis.; Paul Yo- 
Hinsdale, Ill.; Walter Loe fer, Muto⸗ zer, Detroit; George RNeFarland, To⸗ 

—8 Booze, Sullivan, Ill.; D — pr —— 
x ar u * — * cine * 18 8 
vid Hunter, Freeport, Ill.; Alvan Kin— NL: —— — Mic: endet, — Gazels, Narssil, De.; 
Troy Str, Chicago: Lin dit Al MeCauley, Bis 
r 5 —* 2 Itt Re g M 
Ehrijtopher, Ill; Sergeanten | — * —* Nil; Balt ser Huck, rer Jacob Nomes, 41575 Perry Ave., Ghi- 
Y donne Apc., Chiengo; Paul Kreft, 242 ‚ \enne: Salmer Riswold, Rembrandt, 
IIrpleton, Wis; George | J 
SZchul z Rome, ME: Senrh Meiie, |pott, Col les, NL [.: Leo Smi th. Hougbton. * Chicago; Frank Woznicky, Mani: \ 
Wich.; Chris Tanberg, Soldier, Na. ; iowor, Wis.; Loren Goltins, Kewanee, 
lee; Warren Jones, Des Moines, Ja. | Oscar - 
Fred Reupert, Milmmufce e; Mill Smith, [ze Hubs Binz, Si rar Wis. Bernhard Gloede, Mappille, 
ludubon, Ja. sharler t Wis. Edwe Dr s &ir (+ QOnınd 
ward Hamlin, Oſt St. Louis, 

Carmel, Ill.; Cornelius Vonk, Grand! | |fber, 1914 Bine Iöland Ave., Ghiengo: dr; n 

a Man nn rahanı 6 Alpe m . ft) e 5 
Napids, Mich.: Guitane Wenftrom, | prabanı Gabara, Alpena, Mic; rar 1 Cheit Haftert, 9 zn. Sl —— 
inman nton ; Krank Reardon, 
Barber, Colfar, Wis; Grnmeit Birdfall rek, Mi ichigan City, Ind. John Barice, |. * 
Effingham, Ill.; Hu gh Brown, Mat ‚11554 Sront Ave., Gh jicago: Edivard | ‚ville, RU; Edwin Mellner, Nauboo, | 
Sranf Turner, | Te; Tohn Welfp, Mount Clemens, | 
Mic; Albert Tutton, 1340 W. Homan Zturgis, Mich.; Branf Meikenfel, 3413|} 

i CH gq 6 

|Ave., Chicago: George Marting, Scv- Racine — Chicano: Alexander Bis. ictor Vnettner, Waterloo, IL; 


ner, Blad Grect Wis; Leo Nonetdih, | Sapanna, SI; Wilden Wifer, Sinob, 
Mi. Pulaski, SL: Joſeph Murphy, Pe —* 
du napolis; Walter Yafpta, Detroit; Chas. | heiter Defilva, Des Moines, Na.; No: | | 
ſtee. Mic : Anton Neljon, Gibjon Citn, * 
J J an 9 —— Aral a 
wanago, Wis.; Charles Maitonzs ‚Ra ıIcdo, Na; Oda MeMurten, Broughton, 
eans, Ind.; Joſeph MNonak, |‘, 2 
nt |Beldon, Sen mour, Sud; Edivard Houz | enge: Crandon, W 
I Yindro Shawano, Wis.; Law— 
Ö 9 En an * 
Sonthport Ave, Chicago; Orva Phil— a.; Frank Audzinsfi, 1626 Marfhiickd 
Waufegan, RI; Leslie Weit, Milwau⸗ * 
Tanberg, <olt ier, St; Nlbert ! I— Auguft Erdmann, Watertown, 
De ⸗ nd 
| Hladitone, Mic.: Buren Treece, Mt. 2 rochwah. 
charles Hanſhoe, Griffin, Ind.; 
5C2I N. Ahland Ave, Chicago: Guh Korb Saginaw. Mich. Roman Lilza— 
Bar Newberry, Mich.; — Recknor, Earl» 
J Tr ille. X 
soon, Mariin Campbell, Flint, | ahlor, Zobdbille, va; 
Mich; ze Meitfall, Grand Rapids, 
IS. 
* W 22 = i x: 
mour, Ind.; Benjamin MeQueen, Glen | Kormowsfi, 2237 Ward Str., Chicago; | Iapip Fagnan, New Richm ond, Wisn; 


—— Fin Whitely, 449 Kenwond Aben Chi 
Avc., Ghieags: ‚Rob — tago· SHugh Grabam, Ludlow, Ill.; 
Detroit; Martin Pmudn, | Divig ——— St. Charles, Ill.; 
Wis: Robert Bor Riemen Harry Holhert, Pana Ill.; Jacob Lap 
er : 9 8 29 Bi Chi : rt 
fi q Ita, 5119 8. 29. Blace, Chicago; Otto 
tononadi, BR a Pick, VPloomer, Wis.; Kohn Bilon, She= | 


Chicago: John Vagel, ho Mi: rl; af W 

ei a 4 3 m un , Nr IA » ‘ 2 1 a 

Wis.; Frank Smieiowoki, 2337 Ham: | an, EIS, ; ei a8 Path, Water 
Stedling, |{eten, Ste. ; I Sinebaf, Stralhoona, 


burg Str., Chicago: William eh. Br 
Nilmanfer; Norvorale Narl Bisbee, | 10; Ele Smirb, Eeften, Ya.; Frant 
water, Mich.; Iofeph Diffett, Si au her, 2657 * Lawndale Ave. Cht 
Louis Norbal Garreit, Wind cago; Silliam Waltemath, Grand Ra 
vr a y * RR n2 Mi: + SAHTTH F * sur. 
L.; Ralter Hunt, Briahton, AI . \nids, Wis.; Billiam Caldwell Little 
Ja.: John Fielder, Columbia 
\nd.; 


| Biew, SI: 
6hamplain 
Striefling, 
|Rılasfi, 
IR; Sohn 
Ave., 


| John Lewandowski, Detroit; William 
| Bon, Winfield, Ra.; — Ludwig, 
Modoc, Ill.; Angelo Paſſeri, Wauteſha. 
Wis.; Elvin Reed, Mapleton, Ja.; Ru— 
dolf Schlegel. Benton Harbor, vᷣꝛich; 
Frank Schneider, Metamora, Ill.; Dale 
Breaſeale, Ariſpe, Ja.; Martin Bro— 
ſamie, Bat te Creek, a; Newell Da= | 
niele, Fort Dodge, Na; Milo Olfon, 
\Eoldier, Ja. ; Edmard d Ricedor f, Men: |< 
dota, Ill.; Bendette Ruggeri, Jobnfon 
City, Ill.; Peter Swenſon, Rendall, 
Ja.; Francis Spain, Booneville, Ja.; 


C 


en 
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Cold * 
> NIf » 
Ill. 


324— 
Wis 





nu 
Bi utler, 


Wis; | 


— 
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— 
Terre 
N} —hLiL 
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wWis.; Ra 

Ira 
car ski 
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|Dp8 


1° ı burg, 
lett, 
Chas. 


RT, 
| George 
Schwer verwundet: 
Murray, Hammond, 
Hiram Slognaker, Newton, Sa. 
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v 
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Ion, 
ribe 


Wis.; 


Rat me, 


Dur 
i, Mis,; J 


Bollfommenes 
Augenlicht 


iit es, was wir Eu neben. Leidet Ihr 
an Acdſwoeh oder lauſta die Buchtaben 
beim Leſen dunrcheinaader? Ceib Ihr 
Ihläfrig uber brennen Ente Augen nah 
bem 2rien oder Nähen? Alles Bich find 
Shmpisme von Angenpefelien. Bir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden sän;- 
ih und auf wilienfAnttiiäe Meife, 
Ueber 40,000 beiriedinte Kunden find 
senünenber DBeieis umierer Falligkeit, 
für Eure Augen umfatienb ;n forgen; 
umnfere Preiie find mähie und wir na 
rantiren bollftändige Smiriebemyeit, 


| | Gonghlin, 
| eanc; 


Wis 
*2n. — 
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Groͤßte Auswahl in 
Chicago von | 
Original Bietor ı. | 
Golmmbin 
Sprechmaſchinen 
und Recors 
In allen Sprachen! 
vaar oder Abzahlung. | 
eveziell: | 
Soldaten Mari aus 
den Weltlrieg, Zwei 
dunlle Mugen, Berlorc- | 
nes Glitd. Der Weg 
zum irndel. 
— Katalog frei! 
Offen abends auch 
Tonntass. 


3. M. Cooper 
335 3%. North Ave., 
nabe Eher Eir, 


Kacobion, Orfordoille, 3,5 ze r 
ı MeGarnen, Engadine, Mich; Wil- | SU, i d.; Nah Harter, SD. ; Ivan Sparks, Crothersville, Ind; Jo 
Mihm, Sheboygan Wis.; Herbert | fiam en | Be = 'jepb Stevens, Mifado, Mic; Glarence! 
Cameron, Wis; Michael ige, Ghicans: Kann Mrif, es eld | Stratmaıı, Sinn, I; Edmund Vol⸗ 
Rızeitiwor, South Vend, Ind.: Edward | Are, Chicago; de Retfus, Riverton, | yo, Mafhta, Sa: Milli Watierfon, | 
Richards. Detroit; Logan Seagraves, Sl; Feier phi llibs, Lawrencebille, Adam, Mic: r Germen Brocecolo, 757 | 
Teras Gin, IL; Alfred Comitod, AL} x27-' Edvard „yierch, _ Neivell, Na; | Forguer Str, Ghieago: Delbert Bur: | 
pena, id, Garl Sol I8, Rice Lafe, |&lauo Pifer, Elthart, and. ; Norton | pam, Sante Fud. Glen Ford, | 
bh Bideit Jer vie wille, Ill.; ne Col umbus, Wis; Nah Plait, 549 MRindfor Ave. z Chicago; Matthews | 
Reynolds, SRontgemert, SIT; | us = ea; *lbert Reimer, 930 N. Geerdes, Germania, Xa.; Korain 
Rowe, Evanzville, And. ; Malter | Water Str, Ghicage; William Balfer, |Heiple, De Soto, XL; Garl MeConkey, 
Brown, Fairfield, Ja.; Lincoln Carter, FERNEN Mi a; Homer Wind, 4 N. Moines, Xa ” Dan Ruich Sales: | 
Indianapolis; Stanlen Grzestowiat, Laramie Ave., Chicago: Joſeph Wright, J - Arthur Epearbraier Bil- | 
Alpena, Mic.; Leron Aipden, Weit Ghi- — Ill Paul Busbyh, Reno, Ill.; Ris.: Menitett Ilven, Soldier, Sa. ; 
9 {ngel Belfert, Nurora, IL; Bee , ‚Zubbeldo, Steyesport, u Wright Spring Ballen, i | 

Bogdau, Clinton, Xnd.: Zohn Rober t — Delton, Mich.; James Bon Nachmittag. 

Edgerton, Wis; Walter Po; | Tallon, Waufegan, SIE; Arguit Hed- | 1 geutmant Charles 
|ojta, Cihtoib, Wis.: Everett Leonard, | blom, Paztin, Wis; Leon Stefeminsti, Ind.; 
| Spcamore, Al; David MeIntire, 54: 36 Zune: Andrew Kriſtenſen, 333 W. ipton, Da.; Jofeph |‘ 

Harold Ner- | #7 . Place, Ghieago; George A._Stuhn, anthard, 1340 S. Keeler Ave., Chi: | 
Albert Peiska, Wa— Sparta, a ) Henry KNobe, BE [et n: Walter eher, Evanspille, And. ; | 
Edward Brill, 3129 m, | Youis Ze ; Mlbert Robinjon, Rod N Is Weiks Wauſau, Wi: K orborale 
land, Sıu.; Butler Robinfon, Cairo, . — er De — Sr: nn 
— N: Ward Robinfon, Bondurant, Ia,; | Geos 'e Must: 9° Sem: | 
>. | Dlaf Roswold, 3B14 MW. Tiverfen Ane,, Klintr, Mustegoi, Mich.; Rat Lem— 
Mi | Chicago: John Rowan, Bloomington kuil, „Lilwaukee; Ruſſell und MWilbur | 
h S :| Greening, Mazomanie, WS, ; Maurice | 19 
it: Arthur Baumann, Milaufee: . d, And.: George Lamp 
Charlen GCadtn, Cafe, Sa; William er De gg a pille . Padivaufer, 1 
⁊ ⸗ * 
Rilliam Öader Elanton, Stk. Wis.; Joieph DO Xcary, Dit St. Souis, 
= £ te” — ka, 53307 W. 34. Place, | 
car Haring, Fond du Lac, Wis; I Ghas. Sutfa, | | 
— Kones, Bruce, — St: ‚Side — —* ing, | 
J Waſiat, MEN N. Laurel Ane., Ghicane; Medaniter alter — 
JWerner Meihak, Neillsville, Al— ; Names Sans, Liven, Wis; Stoc | 
freb Nelfon, 4222 Langlen fe. Chi⸗ 1 Stratmann, Evansdiile Su; Se: | 
engo; Leron Reterfon, Cufhing, Wis: mein ne George Dilöfemper, Balmer, Ja.; 5 
Hathatvan Smith, Nemburgb, Ind.; John Jacobſon, Schleswig, Ja; Carl [| 
Nick Strubhart, Abviſton, St; Chriſto⸗ 
Jvpher Willen, Limeſprings. Ja.; Jake 
Annen, a, Thonta3 8 lanchard, | 
Hopkinton, %a.: Klarence Elinf, Gresco, | 
Na.; Earl Öuitertfon. Yale Mills, a; | 
William Haslitt, Marquette, Mich. 1 
Paul Kirk, Atlantic, Ja.; vernard Be⸗ 
lett, Jennings. Wie Mi Io GClahton, | 
Aohniton Eitv, AIL.; John Clongb, 1906 | 
W. Chio tr, Asimss: Eimer Diebalt, | 
2312 Samyer Ave., Chicago: Edivard 
Enlotw, Tuscola, N; Charles Kon, 
Belle River, X.; Mibert Nielien, | 


Janesbille, Wis John Oglesby, 3437 
S. State Str., Chicago: Perry Pfaff, 
Sigourneh, Ja.; Perley Porter, Berrien 
Springs, Mich: Glaube Etrave, Rod 
| Naland, NIT;  Serbert Street, 3800 


Rhodes Abe, Chicago; Ralph Tanner. Tel: Piverfeh 2798 
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\ 


|Dington, Mich. ; 


|< 


| Rumetion, 


| Richmond, 


'g Minnie Root, 


Ridle 


Gilbert 12 


| Bud, 


Evtrek feſtzuſtellen, der geſtern abend 
im Countyhofpital an einer Schuß— 
wunde ſtarb. Er mar furz zubor in! 
feiner Wirtichaft, Nr. 734 Bunter 
Straße, angefchoffen morben, und 


|awar anjcheinend infolge eined un- 


glücklichen Mißverſtändniſſes von 
feiner eigenen Gattin Annulfa. So« 
weit biäher feitgeitellt werden Tonnte, 
Imar Eptref mit zwei Gälten namens 


| Tony Rudo und George Zotoboläti | 
‚in Streit geraten, und jeine Gattin | 1510 Frontier Une, wurde Hermann | 
Nor | ara Yeopold, 4502 Ellis Ave., Ghi- |feuerte einen Schuß ab, um die Anz} Ecombell von 

und 
um >20 in bar, 
und - Taſchenuhr im Geſam 
8354 beraubt. 


greifer zu ve rſcheuchen. Die Kugel 
traf den Wirt in den Unterleib und 
führte ſpäter ſeinen Tod herbei. Die 


Keſſenich, Madiſon, 
Linton, Ind.; 
ling, A; Carl Swanſon, en 
yıl; William Henne, Jula, Ill; has. 
Schwab, Elinton, Ra; Henry Einen 
burg, Nofena, XL: Jerome Beika, Lu— 
Jofeph Iacger, 4164 
%W. 24. Place, Chicago; Wilhelm Ral- 
bacher, Proofvort, Ill.; John Scarlata, 
Vort Huron, Mich.; Richard Toneyh. 
pringfield, Ill.; Harry Howell, Ber— 
wick, Ja.; Glenn Osborne, Jowa City, 
Ja.; William Schilb, Belleville, Ill.: 
Ellie Schimelfenig, 930 Sunnyſide 
—— Chicago; Erneſt Smith, Dow City, 
Edgar Konkle, Warſaw, Ind.; Joe 
Nr Lodd, Ill.; Peter Mad, Otta 
wa, XL: Nid Ranagos, Detroit; Bohn 
Did, Yurelia, Na. ; Fred Haſenkamper, 
Streator, Il.; Jexry Roubinek, Oxford 
Na.; Hermann Sachtleben, 
Shoboniel, Fit; Clarence Ste phens, 
Dayion, Ja.; Meier Vogel, Sheldon, 
Sa; Bennie VBolla, Wett Salenı 
Leroy Cannon, Jefferſonville, 
Robert Carpentier, Boone, Ja.; 
Compton. Atlanta, Ill.; Frank Kilgus, 
Ind.: Herbert Newmen, La— 
William MeDonald, Ca— 
lumet, Mich.; Ole Olſon, Deforeſt 
Wis.; Adam Scott, Braidwood, Ill.; 
Mobert Stoneiifer, 
Ape,, Ghicags; Oscar Ahlin, 
Vark, Ill.; Luther Bateman, Dir, UL; 
Monticello, Na; Mar 
Borkin, Detroit; Carl Bran, Union City, 
Mich.; John Buchanan, Holton, Ind.; 
|Rrumo Bırinsti, 5102 
Chicago; Auguſt Gerlach, 
Erneſt Knox, Ladoga, Ind.: 
Need Cith, Mich.; Alf Neh, 
Miss; Lewis Sola, Norebivoo, —Xã 
ey Stewart, Bettie, Ja.; John Te— 
108 ft, Seeier, II; Michael MeGrory, 
20 Dit 93. Str. * Chicago Jeſſe Mar— 
* Trinity Springs, Ind; George 
Millett, Batona, IL; Denen Collins, | 
Tamarack Mille, Mich; Jojcph TDTillon, 
m. Eith, Ra.; Adam Instowiel, 702 
.Ave., Melroſe Park, Ill.: Frant 
Belfor, Vevan, And.; Willtem NRuch!, 
1233 6. Court, Shiccgo; Andrem Vogel, | 
Mindoro, Wis. 
| nibingten Ave., 
Clough, Wheeler, 


Wis.; —* Vark, 


—9 
Wis. 


Ind. 
Carl 


fayette, Ill.; 


Maple 
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Alla, IU.; 
Albert Luce, 


Wilmette, Ill.; 
Wis. 
Nachtrag. 
Verwundeie, die als vermißt gemel— 
det waren: Sergeant Robert Polhamus, 


Ervan 


t 

Detroit; Korporal Otto Henderſtein, 
Detroit; Gemeine Rudie Vorſt, Han— 
co, Mich.; Orbal Brider, Grand Ra— 
rids, Mich.; Hialmar Johnion, 857 N. 
Gramforb Str., Chicago; William Me: 
Donald, 1417 "Wafhington Blvd,, Chi: 
cago; Kohn Nell, Edinburg, I. Wal- 


ter Boeticher, Milwaukee; Aud Chetre, 


Detroit; Frant Tepierro, 740 Weed 
Str., Irvin Engelſon, Buffalo 
Center, Ja.; Hermann Everdling, Red 
SL; Arthur Finf, Gladbroof, 
Ir; Sam "Stodano, Kenoſha, Wis.; Ars 
ihur Heng, Radeliff, Na.; Chas. Hochn, 
Rockwell Cith, Ja.; Jgnatins Kapacius, 
12120 ©. Halſted Str., Chicago; Jan 
Kluk, 1021 Green Str., Chicago; Mill 
Lammert, Almena, Wis.; Louis Lar— 
fon, Alma Center, Wis.; Martin Lar— 
ſon, MeFarland, Wis.; Don Lenburg, 
Hobart, Ind 
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Harold Sampfon, Ster- | Verhaftung zu entziehen gewußt. 
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bisher 
nichts aus ihnen herauszubekommen. 
was die Frau auf die an ſie 
gerichteten Fragen ermiberte, 
ein Mikperitändnis, 
wahr mir Gott helfe, 
ißverſtändnis.“ 


war: 
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war ein. 


twerte 
Die Täter ent=| a 
Sie haben Jich bisher ihrer! _ 
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Bar cingelöft — J mer für mehr Geld 
als irgendwo, 


Goldbonds 


| 67% tragen», bhpothefarifch Fler 
geiteilt, immer bei uns vorrätig, 


Ruſſiſche Banknoten 


st borfcildaftelten Bedingungen Ein 
Berfuch wird fie hierbon übers zeugen, 


L Kaufmann & Co. 


23 8. Wells Str. (Fifth Ave.). 
Staats jeitum q Bırilding, 
Offen 9-bi8 6 — Eonntag3 9 bi3 12:50; 


1903? 


Liberty Bonds 


ö Sir zahlen dieſe PFreife In Bar: 

800 51495 Bonds, einichl, alle Koup, 05 
8 — abgeſhninen 
850. 42 Bonds, eiunſchl. alle Koup... — 
2 Koupons abgeſchnitten 
850 414 * Bonds einſchl. alle 

lKoupon abgeſchnitten. 
8: 0 434 or, Pond 


ranklin Investment — 


ſ 1Ul S. La Salte Str., Room 881, 
Stunden täglih Ob bi3 6: Eonntags 10 big 12, 
Bonds nctanft per vegiftrierte Driofpoft. 
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und alle anderen Wertpapiere 
fauft und verfauft 
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Rain 4491, 120 N, Ya Salle Eır, 
Offen 9-5, Gonntagd I0—12, 
nob6r% 


Wir verfaufen, fanfen und notieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


sw nugenblidlidhen Wiartipreiien, 
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;A.Holinger&Co. * 


2 11 ©. 2e @alt 
Teleoboa Naudbolpb 1191. olsmiſ. 


—— 


J * re 
| * Jın St. Bernhard Hofpital jtarb 
| heute ver 5jährige Victor Vasvis— 
(las, Nr. 155 @. 46. Place, der anı 


12%c 11. November an deu 47. Straße und 


ıMWentworth Ave. von einen Kraft: 


2720: pagen überfahren wurde. 
49—N0: | 


* Ginen Schäbelbrucd erlitt die 
/43jährige, im Auditorium. Hotel 
wohnhafte rau Mary Baften, al& 
. Sie an Cottage Grove Ave. und Con 
greß Str. von einem Straßenbahn: 
wagen überfahren wurde. Sie wurde 
e Nach) dem St. Lutas Hofpital übere 
| Führt, two ihr Zuftand für bedenlc 
gehalten wird 





lLiberty Bonds und. 


Vergnügungs - Wegweifer. 


Seutfhe3 Theater Bufb Temple, 
Heute nadmittag: „Schneewittchen“, beute 
abend: „Cine twile Nat“. 
uditierium — „Dinora”. 
aftone — „Sabpinch.“ 
n5 Grand. — „Gomg Up“, 
tal. — Sieafeld Follic, 
„ibe tung Daib“. 
„Bulinch Lefore Bleafurc“, 
-Suchy-Noo“, 
„Hearts of the Worid“, 
„Exberience,“ 
„air and Warmer.“ 
„ihree Saccs Cait“, 
"he if Ebance.“ 
„Che Waled in Her Elecp”, 
„Ibe Copperhead“, 
The Firb of Kr radilg.“ 
„Ihe Eromwbch Sour”, 
Konzert 


nn 
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926590 
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jeden 
und abend. 
R. 715 Rorth Abenue. 
“abend und Sonntag nachmittags 


Kleine Anzeigen. 


Verlaugt: —— und Anaben 
(Anaripen unter diefer Rubrit 1c das Wort) 


— Jeden 
Konzeri, 


Berlangt: Eriter Kiaiie Automobil- 
Walker: muh auf der Südieite wohnen 
amd verheiratet fein; iteliger Plab für 
den rechten Mann: mui gute Empfeh 
lungen vom Ichten Arbeitgeber haben. 


| Stellung ſuchen Mäunner u. Kuuben 


ei 


Abendpoſt. 


E itt keine ſchwere Arbeit, da wit nur 
4 His 12 Cars zu waſchen haben; muß 


Cars fahren können; Lohn 828 die 


Woche. 4042 Michigan Ave. 


Verlangt: Metallarbeiter an Alumi⸗ 
num Auto Bodies; nur gute Handham— 
mer-Urbeiter brauden vorzuipreden. 
Cadillac Auto GCo., 2909 Indiana Avc., 
6. Floor. 


‚Berlangt: Klempner; guter Lohn für 
Pers mit Erfahrung an 
Arbeit. - 216 R. Waihtenamw Avenue. 


Snod#L ! 


Berlangt: Guter Stall-Mann. 
Bowman DTairy Go, 
190 ®. Ontario Str. 


2nftröhren« | 


Dido | 


| 
| 


' 
| 
I 


Berlangt: Stall-Mann, um Pierde zu | 


beiorgen. 329 ®. 
RMarfet Str, 


Berlangt: Zleihiger nücterner Sa— 
loon Borter; guter Lohn, Zimmer und. 
Stait. 2075 Lincoln Ave. dido 


Verlangt: Fenferwaiger Nadızuira- 
gen. Summe? 6? W. Waihingten Str. 


ınod 


24. Place, oder 14 
31dez1w 
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Berlangt: Möbelichreiner. 
Brds., Fulton und PBerria Str. 


Teamiters. 62 11 4 


dido 
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. Ra- 


2T7dez31mX 


Berlangt: 
cine Avenue. 


Berlangt: Geſchirrwaſcher. 1952 N. 
modi 


Clart Str. Ei. 


Berlangt: Guter Lundmann für Sa 
Ison. 132 N. La Salle Str, 


Berlangt: Guter Saloon Porter. 541 | 


W. Lale Sir. 


Verlangt: Bäcker, erfahrener 
Cales nach Charleſton, 8 
gutes Heim und guter Lohn. 
Fleſchis, 1600 Chybourn Ade., 


2ehrin 


nge au 

Birsinia, Zagarbeii; 

Nagzufrage u: U. 
3. Si lat. 


ſaſomodi de | 


Verlangt: Maſchiniſt oder Handy 

rer Maänn bevorzugt. Gebt Alter, 
ung und Lohn an. Anwortet in eng 

Aar.: B 1535 Abendpoit. i 
Verlangt: — ————— 

nitorhelfer, Erfahrung: 

Straße und Monticello. 
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Rerlangi: Kräftiger Mdfır als 
“ro, Miahr, 4456 Nacine Ave, 
Nabendmwood 7916. 


2 
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erite Hand an Calca nd | —— 
$32 zum Anfang; nur erit Hand 
wolle ſich melden. 6846 Halſted Straße. 
Terephon: Wentworth 460 ‚24. 


er Man » 


Rcrlanat: Bäder, 
Weißbrot, 


um im vich te Mafhinen 
- Su ( U zum Aufräumen. 
Strobin 
Berlangt: 
le.&hie 


1612 2 Xole € 
Ei Manıı m 
Hausarbeit, 1340 


ioigan 


Ker langt: 
auter Lohn. 
tvater 1004, 


Gr ter 


61 01 


idofrſa 
Gartner fi 
Broadway 


Verlangt: Porter. 
7 Uhr. Grand Ave. 

Verlangt: —J fer; 
nicr und Koft, Thomas 
Wrode Abe, 

Serlangt: Janitorheifer, 
tt5 Heim und Lohn, 443 de 

Berlangt: Guter R orter für Ealooıt, 
San Buren Etr, 


Na 
Nad 


Andrae 


ledi tr Mann; 


Imont Ave, 


Berlangt: Saloonvorter. 
erlangt: Mamı 
balten für dic 
tion. 
Derlanat: Suter 
loon. 1555 Danton 
Serlangt: ilnderheirat 
bausmann; einer, der 
$40, Room und N arb per 
Slorai Co., Lale Forei 
Verlangt: Laufjun 1 3 It 
Advdertifing Agench Muh ebrlich, zuverl ini 
und aut embfohlen ! 
Eonbit, 1306 Mallers »Bildg 
Berlangt: Porter, 
Elarf ©tr, 
Verlangt: Nachtwächter und 
Ka erfabren. Garden City Wre 
S. Kedzie Abe, 


Vark 
»arl 


Rarf 
043 Edaecomb Place 


inc rd 
Citiaens 


deiniher 
Geſchaft 
Monat. 


verſt ebt: 


31d31wx 


Verlaugt: Ba 
815 die Mode, 
31. Eirafse, 


rtender 


Kom zz 


Stallman, 
Iefferfon 
Berlangt: Yartender | 
beit verrichten; Arbeitszeit 
Lohn. 4300 Sid Weſtern Abe 
Berlauet: } 
beit.- Allen 

etrake. 


ordfeite 
tr, 


Berlangt: 
gen 317 € 


CS. 


uber! äffige 
Filter — 


an fi ir Difice 
\ord 


259 


Erfahrener 
Straße. 


Berlangt: PRartcırder, 667 
Hallted 


Terlangt: Erfabrene: 
cher. Mutual Sauſage Co. 

Seriangt: Porter Re 
Outer Lohn. Colonial 
5112 Broodivan. 


Schw 


Barte 


ledi 
* i 


Verlangt; 
815 die Woche, 
51. Etraße. 


nDer, 


Koft und 


acer 


zimmer. 


Buſhelman. 


Verlangt: 4411 Broadwah 


Ein 


Verlangt: Janitor für 12 F lat 
(Dampibeizuna). RNachzufragen 
2575 Emerald Ave, Ede 


Gchbä 


ler, 26 < 


—— 


erlangt: Männer nnd Frauen 
‚Anzeigen unter dicler Ytubrit Ic da3 Wort) 


Berlangt: Köche und Köchinnen für 
Biraten, Ronit, Sauce, faltes 


| 
‘N 


Body Ironer, 
Mädchen; 


idofr 


Bromann 





| 


j u 


zufragen abends nad | 


| fofort, 
| Dearb 


liſch 
| richtige Perſon. 


Gaiver! | 


ee ee 
in | 
in | — 
| 


| Bäderladen. 


Loop Hotel. 
i gewünſcht. 


M. Clark Str. 


reg Mit ‚ers Hin | 
Avenue, | 


| wi Abenue. 


artenmaacımm 


|< 
2780341 1m | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Vorl) 
— — 1-00. 

Gefuht: _Deutihungarifidg Mann fucht I 
Stelle als Feuermann in Fhrit oder Hotel. 
Rd. Bicizeffer, PIC Wille. Eir. 


Gefucht: Junger Manır, Painter, wiinfiht Ar- 
beit irgend welder Art, Frig Steinert, Si! 
State Etr. Acme.“ 


= 
z. 


Geſucht: Junger 
Vorter; lann auch lochen und bartenden. 
% 1536 Mbendpoit. 


Dentiher fucht Arbeit als! 
dr, 


Geſucht: To hen 


ſucht ſletige Arbeit. 


Lunchmann, der gut 
Adr.: 
Didoir ! 


Befucht: Junger Deutiher Tucht Ztellung als 
Feuermann oder im Maſchinenſhop an dord 

feite, Kurt Richter, 3620 Southport Adenue. | 
Tel. Lale Biew 9421. 


Geſucht: 
ſucht Stelle. 


Erſahrung in 
Blackhawl Str. 


Zung te mit 


verrichtet aud orter- 
30 IR ells 


Geſucht: Lunchmann 


arbeit, ſucht Stelle. 17 
Geſucht: Junger Mann ſucht 
loon als Vorter und Bartender. 


"orter 


it, 


im 
N IR 
modido 


Stelle 


Mdr.: 


erlangt: Franen und Waddıen. 


(Anzeigen ıumnier diefer Nubrif 14c die Seile) 


Paden und Fabriken 


Verlangt: Schneiderinnen, 


Stetige Stellungen. Nach— 


Floor, South Room. 


—2 


firt Hands. 


zufragen 12. 


Yerriall 


Fteld Ca. 
(Retail. ) 


dofr 


Berlangt: 


Hemden Finiiher, 
erfahrene Mangle- 
guter Yohn und ftetige Ar 


Ein 
*2 


beit. 
dez2w x 


Berlangt: Griahrene Ferfänferin. 
Cramer'sBäͤckerei, 
3434 M. Halſted Str. 


Verlangt: Schürzen 
Kraft-Nähmaſchinen. N. 
4224 Lincoln Ave. 


Verlangt: 


Operators 
Simon E Co 


Erfahrenes Mädchen 
16 North Ave, 


Erfab tenes Mädchen 
ragen zwiſchen 
IS, Ehicag 


7 serien at: 
lade An 
abends, 4007 


Gutes ehr 


Bäderci, 


liches M 


Verlangt: u fü 
1058 N. Rockwell 


denarbeit in 


Verlangt: 


Hausarbeit. 


Madch en Näher 


E. 


»1rm 


1} 
= Toman 


17 ı Neil, 


Hausarbheit 


Verlangi: Mädchen in Kaffee Pantry. 
Simmer im au wenn 
M. 245: 


Rerlangt: Geichirrwaidherin in Sa 
\Ioon oder Reitanrant; 512 die Woche. 


| Hadftatter, ‘ W. Monroe Str. 


— 


Adr.: 


Ve angt: Mädchen an Sandwiche 3 
d Salat. Loop Reitaurant. Adr.: 


en 
2452, Abendpoit. 


fonmodi 


Berlangt: Küchen Mädhen: 6: :30 
kis 4 Nhr; feine Sonntagarbeit; $1: 
die Wode, 1 N. DTeardorn Str, 


Verlangt: 1952 


mn 


Geſchirrwaſcherin. 


odt 


rau als zwei 
l 616 


Verlangt: te sü 


er 
2 r 
find Se 
Verlar 
nn 


re X 


ıter ont. 


Rerlanat: 
Miß Open 
orn 


at: an ädchen 
auter Platz. 152% 
. Rodiwell DB5R, 


Verlan 
heit; 


Berlangt: Piler gerin 


hen Anvalis 
Zelepbon Drerel 
pi-fa 


{ Bob 


— e 
Haushä terin, 
c bevorz! tat, Nora 


419 


Verlangt ältere Frau, 


che 
Peotia 


udli 
navi) 
Normal 7805. 

terlangt: 


9999 Glart 


Küchenmä idebent 
Str. 


at: Eine Geſchirrwaſcherin. 


zii 


Berla 
KiInrt Z 
Vlari 
8 2 Kell 


3: 


scrian 


Berlanat: Eine 


dchen 
Familie 
: Drexcl 5813. 


tur augeniine 
Michigan Mvde., Apt. 
140. 


Line Küchen: stau, 
fertig 
N. State 


— 
womit 


Fleiich | für d 


etc. Nadızufranen beim Chef. — Küche | x br $ 


Hotel Sherman. 


As 
alfen, 
bieren nach der 

Wabafh Ave. 
"bir 


L 


VBerlangt: Wandcibilder-Ariateure 
fünger beiberici Geihlecht3, { 
scmmt fefort für freic Nusy 
Delight Film Co,, 2139 € 


und 


Sc 


Berfon in Neitaur 
zum Aufwarten, Mann 
163 3, Ban Pıurren 


Verlangt: Tüchtige 
tüde, auch eine 
Srau; guter Lohn, 


Str 


geſchl Ic 
am: | 
oder | 


Dido | 


Stellung ſuchen Manner u. Knaben 


Anzeigen unter di 


eier 
Gcfuät: Mann wünfht ftetige 
einer Farm; San aut mit Vieh umge 
aile3 tum, was zur Yarmcrei 
auch Yoben; am liebfter 
Doran, Ziutmer 21, 105 W 


iubril 
Stelle auf 
hen und 
gehoͤrt; lann 
n „bei Witwe, ©. Me: 
. Harrifon Straße. 
24dea 1we 


Geluht: Zuberläffiger Bartender, mit auten 
Hempfehlungen, ; berrihtet auh Rorterarbeit, 
x incht dauernde Stellung. Adr.: 


I 


| . 


| 


ii ic ba3 2% sort) | i 
en 1 


| Rinder anfzupaffen, 
B 1532 Abdpoit, | Mdr.: 
mobi ’Rhonc: Proſpect 3902. 


b328*£ | „ 


Serlanat: Shortordcr 
Kellnerin. 3 


Köchin für N 
126 Lincoln dv 
— s — 
mit 10: jäbriacm ! 
baushalten; Mind 
Rozablına. Vorzuſte 
Adr.: J. W. Aſhburn 


uie 
gute 


int» 


Verl angi: 

guic 

abends, 
»lace. 


6 Uhr 
Weſt 64 


5618 


t: Stau 
‚arbeit, 


Br 
Ave, 1. 


mittleren eilt ers 

zwei in der Fam 

Apt nbiide 5 
m odido 


arbeit; 


* Verl aı 
meine 
koon 


für allge: 


via 


» el, 


Frau für I 


Nachzuf 


eichte H 


der u 
ragen: Schweig, 


langt: 
Woche. 
Irvi ug Abe. 

Verlangt: Deutſches Mädchen oder 
jährige Frau für allgemeine Hausarbeit; 
Lohn und gautes Heim für richtige Perſon. 
Iephon Eunnbiide 2453. 


Beriangt: Alte Frau ober 
Sohn 
5122 


Mädden, 
und gutes 


wih Sandler, S. Laflin 


um auf 

Hein. 
Straße. 
lafomodi 


! 


| 
4 
Dido 


— 4 W 


— 


—— 


am! 


Goat nnd | ————— 
| 


= 
|aı 
1» 
| 


2 
— 


1| | 


[ 


The Irving Barf Yanndry ri 
4905 Irving Barf Bd. 2 


au 


Didofr | 


für | 


DIDDO | 


— 
I‘ 
| 


Abendpoſt. | 


\ 
l 
\ 


M. die anal 


| 
H— 
| 


a a 1 Ser 


\ 


hin | 
IS, North | 
Dido | 


him+! 
IM, ; fannıt zu w 


| Abe,, 


iz 


| bier 


| Kaufmann. 


8101 
1247 N. 

fomodi | 
mittel- | 
guter | 

Te: | bi5 1 Uhr nad. 
fomodi 


| B zoche. 


He Briefe 


| $lur, 
moyido | 


ı werden 


Berlangt: rauen und Madchen. 
(Unseigen unter dieler Rubrit 1C das Wort) 


Hausarbeit 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen, das die beffere 
Hausbaltung veriteht, im fchönen Dal Bart. 
DTrei Erwadfene in Familie. Waich- und Rup- 
frau gebalten. Liebenswürdige deutiche Mäd: 
hen in Nachbaridait. Gebelt 10 Dollars die 
Oal Part Hochbahn irgendwo von der 

Stadt aus bis Wisconſin Ave., Haus einen 
Alod füdlich. 203 Wisconſin Abe. Telephon 
Sal Bart 1456. didofr 


sam, | u — * 
P 1537 Abendyvoſt. 


Frau oder Mädchen für 
feine Sonntagarbeit. 8 
. Nandolph Sir. modido 


Berlanat: 
| Küchenarbeit: 


Verlangt: Neinliche jüngere Frau bei 
Witwer in Bäckerei als Haushälterin. 
Vorzuſprechen nach 7 Uhr abends. 2716 
mobi | 
Verlaugt: 
Hausarbeit. 


Frau oder Maãdchen für 
2789 Elybourn Avenue. 
+ mobi 


— r—— — —ñ — — — — en 


te — ſuchen Frauen u. Mädchen 
z2igen unter diefer Nubrii 1c das Wort) 


er 
“er 


Geſucht: 
Reſtaurant 


ſtãt idige Kö Sin f Lucht 
Saloon. 


Stelle in 
Diverieh 1767 
_bido 


— 
ode 


e Frau ſucht Stel * sum Ge» 
1 =, Maribfield Mpve,, Din 


Se Mucht: Fleißige Frau fuhr Stelle aldHanz 
bälterin; Tann gut waſchen und —— Mrs, 
st. ©, 14 Wrightwood Ade., binten. 


wünſcht Wöchnerinnen auf 

orzufpreden oder brieflich 

Sinterhbaus. Dingler. | 
modi j 


Geſucht: 
zuwarten. Bilte 
16 10 Yarrabee IT., 

elepbon: Lincoln 6872. 


—— 


er ſahrenes Mädchen 


)ei uU al: . 
n in Bücderei, 


Sucie, 


ht 


8 


tabens w . 


Stellenvermittlungs-Büros 


} (inzeigen unter diefer Rufrit 14c die Beile) | 


Fubrs den — ungar. 
len ſür Vrivathäuſer, 
540 North Ave. 


Büro tägl. beſte Stel— 
Hotels und Reftaurantsg., | 
zelephon: Lincoln 2160. | 

11deztıntk | 

Köchin (feine pro⸗ | 
Mädchen. Telepbon: 
— 


Verlangt wei Mädchen, 
ſe eſſionelle), ünd zweites 
Diverich 1700, 


Berfönliches. 


nzeigen unter diefer Rubrit 140 die 
Rhenmatis sms, Nieren 

den, Erlältungen uf. "nebmt 
Yullinger, 2253 8, 


und Leber- 

die Schwigbur | 

12, Straße. 
Jjeyp iadtbo* 


Deutliche Sejundpeits + Tı 10» 
r Rbeumalismus, Sabrilatıon, | 
ödeatmik | 


Amtliche 
werden 
der 


Veglaubigungen und Affidavits 
ausgefiibrt dom öoffentlichen Rotar 
Abendpoit Co,, Tohn Ziel, 223%. Waſh⸗ 
ington Str. 

ulsx 


derung und 


graph 
| ftal eingeie 


Srde, Eprod 
Hüte für deutiche Fraue en. 


j ondid o ⸗21dz 


Bettfedern gereinigt mit den befte n Mm daſci⸗ 
nur gute und reelle Arbeit Eiderpoion: 
— ——— auf Beſtellung gemacht. 1455 Bel⸗ 
nt Abde. Telephon: Gracciand 110. Phii.“ 
* 1 
Sag rſondie 


erhalten 


Schöne billige 


1 han =ir 
317 Sarrabec Ci 


%r 
rat 


° 1115 


tofentbal, 
gieich. M. 


Karte Beſuchen 


Heiratsgeſuche 


(Unzeigen unter dieſer Nuhrit 8 CEts. d. Woxrt 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Manı, 49 Zahre alt, furcht auf | 
nacwohnlichen Nvege eine Frau, | 
ft; mu aute Hausbülterin und | 
ı! nicht über 48 Nabre, zwed3 

erbeten an Mdr,: B 1534 


u (Heinfteben der. 
reit vermd gend, ſucht 
Frau oder Mädchen 
elannt zu werden; muß; bon $5000 big 
rmögen baden; Mlter Nebenfade; 

nute Behandlung garantiert, 


\ ann in de n 
mit einer ans | 
weds "Beirat 
$10,000 1! 
Sicherheit 
Adr.: N 


»c irais 


K0er „sau 


Heiratsg 
aut, 
anıior idige 


tändiger Mann 

ı guter Stellimg, 
RER in entipred,. 
Daldiaer 9 
ı werden erwartet, NMdr 


35 Sabre 

fucht mit! 

Alter bes 
eirat, 


eſuch: 
ui fer 


ln 


’ h 
kod 


Aut orte 


ig emei ıte 
002 MI dvyo 


ande 


igen unter diefer Rubrit ide die 


ı bermteten: 
Sr tes 


SE t 
Zu vermieten |. 
| 
18 
Ed Store. 440 W 

— heifes 2 im * 
Mahlers | 
5. Simmer«? Woh⸗ 
2418 N, Weitern | 


e Freumdli he 
(Bad ezimmer) 815. 
nabe Fullerton. 
Zimmer, $S bis $10, 1065 | 

Mrs, Schlorft, 1065 f 
26d4 1wæe 


Hu 


nung 


Dayton 


Bu berm set en? 


Helle Wohnungen, drei und | 
Zimmer mit Bad. 3464 N. Clark Gtr., | 
Zelephon Kellingt on 8265. * 


Zimmer nnd Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile) 


vermiete 
immer, ni 3 
2139 


Schöne 
ob » 


möbliertes 
aute Derfehrs: 
Ave. 
ein oder zwet 
nahe North Park 
mudt } 
dalſted tr. 
d 


— 
Hard; 
derbi ndın S. Mill lard 


Zu der emicten: Bimmer a 
30 Flerimond Str., 


Aparderä, 1631 


idoſa 


b-vaar "der Frau 
arbeit, 
nit Rind 


st 


Zimmer iret Für 
7 Nortb Nve, 


det Heim in 
4970. 


modido 


ein autes 
Diverſey 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter : bieler Auhril I4c die Setle,) 


Zu miete Manır fucht ſchö 
Dampfheizung und 
mit Preisangabe an 


ner mit 
Offerten 
bendpoſt. 


| bolte, 


anı fucht Zimmer, 


on Hotel 


einfach möbliertes, 
Heim, Nordſeite. 


an Adr.: P 


immer 
Rre 


m ttca 


isangabe 1523 





9 Einbourit 


vei ſchöne 
: 3 1197 Ubdpit, 


* 
mobe 


Rechtsanwülte 


untet diefer Rubrik lic dic Be le) 


Blotte, deutſcher Re -htsamivalt, 
an allen Berichten, N. Dear 
bfb*X 


77 HIMDICE 20. 


“97 
ini 


Rechtsanwalt. W arnholtz, 
140 N. Dearborn Str. 
Telephon RKandolph 3598. 

3d34w* 
Rt ard A. Koch. 25N Dearborn Str., 7. 
belannter deaſe Advofat und RNotar. 
Abends: 1572 N. Halited Etr.. Ede u" 

180t 


und Affidadtte 
öffentligen Notar 
Biel, 223 W. Walh⸗ 
111*4 


Amtliche Beglaubigungen 
ausgefertigt von 
der Abenppoft Co., John 2 
ington Sir, 

Louis J. Gotthte 
Advbolat, erleilt Rat frei. Zimmer 5056, 133 * 
WaUngton Etr., von 9 lihr morg. bis 3 UH 
nadım.,. und 1572 9%. Halited tr. von 4 Ur 
nadım. bis 8:30 abends, am Gonntag von Y 
Phone: Diverfcy 3134. 

10ap*X 


Dr. Hugo Radau, beuti-öfterreihilch- 
unger Rechtsanwalt und öffentlicher Notar. 


Deutſch⸗ ungariſcher 


Alle Gerichtslachen. 651 Weſt North Avenue 


30d4*E 


führtes Geſchäft, große 


gen: 


Möbeln. 
Sbop, 


| bernünftige 


| Piano und Möbel, Billi Q: 


Ien 
| 


zuvendpojt, Chicago, Dienstag, den 31. Dezember 1918. 


Geidäftsnelenenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle) 


Elegante3 PBoardingbaus, direlt am Lincoln 
Barf, ift wegen Todesjall unter felten rin: 
ftigen Bedingungen zu verlaufen. Exiſtiert 
15 Jahre, 23 Himmer, Dampfbeizung; 
Nettoverdienit monatlich. Preis $2000, 
zablung $600, Reit $0 monatlid, Adrefie: 
2 1404 Abendpoft, 

Kauft eiır Noomingbaus, e3 bringt ein fie: | 
rc3 Einfommen; ebrlibettchandlung garantıert, 
45 Bi.imer; Miete $150: Einnabine $400; freie 
Heigung; awei Beliker in 20 Jabren: ſehts au. 
30 Bim., ‘Brofit_$125 monatl.; etwas Anaahl. 
Andere mit 25, 20, 16, 14, 12 Hlnmern: Brofit 
ven $50 monatlib au, und freie Wohnung. 

Geht zu Lange, 704 N. Dearborn Straße. 

deaimtt 


542 €. 43. Er. 
— 
Schuhr eparatur Shop, 


und Otto Ste. 
ſomodi 


—— billig zu verlaufen. 


Zu bermicten: Wlter 
Nordoftete Soutbport de. 


Laundry ſehr bil⸗ 
ZSunnyſide 1577. 
28d31wæe 


7 Hand-L 
Tel, 


Bu ‚be rlanien: 
5341 N, Klar! © 


tig. 


Geidhäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diejer Nubrif 14c die Seile) 


Für uniere Nugellager: Fabrit wird 
Rartner mit $15,000 als faufmännt- 
ſcher Leiter geiucht. Neelles gut einge⸗ 
Zukunft! m 
Ming. Go., 182: 


Schneider, 2 
ſondi 


Schneider Ballbearing 
Berteau Ave. Stefan 
ſident. 


Fabrifant ſucht Teilhaber mit 82000, welcher 
Luſt hat ſich an der Fobritation eines großen 
Wewinn abmerfenden Mrtifels aut beteiliaeıt, 
Nur vertraue nswürdige Rerionen Brauchen fi 
ir melde Antworten erbeten unter Adre: P 
1401 Abenbpoft fadi 


Naufs- und Verfaufsangebote 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Seile) 


Kaufe alle alten Tünftlihen Zähne u, 
nebifie, auch Goldzähne, Brücken, ſowie 
The Vicioria, 113 RWabafh Libe. Zim. 


Zahn: 
zerbr, 
ai 0, 


Zu laufen actııht: 
maschine, Mauer, 


Hoffman Schneider— Brei J 
263 E. 115. Str. 


Möbel, Hausgeräte n. . w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) 


gu verfautien: 
Dearborn 


Guter Kochofen ſehr 


Sir. 


billig. 
I N. 


lig 
hinten. 


Parlorofen hil 
wood PIpe,, 


su berfaufen, 1655 Holly 


u: 2», 


Sul verfaufen: Möbel, billig. Frant 
in Str,, 3. lat, 

_ möbel zu verlkaufen, 
232 Morth Ave., 


feor Billig. 
Store, 


Zu erfra 
didorn 


Kochoſen, 
pottbillig. 1625 
2dez1 miæ 


_Zu verfaufen: Neuer Heizofem, 
Basofen und Walhmaidine, 
Larrabee Strabe. 


Händler 


‚vage Verlauf, 
00 großen Gabinet 
3 Monate gebraudt, pradtvoller 
hloffei; auch $12 wert Records. Wir 
baben einige $150 echte Leder Parlor Seis 
wie neu, verfaufen fie für die Defte Oſſerte. 
Ablieferung frei, Wir nehmen Liberty: Bonds, 
Difen bi3 pP Uhr abends, Con tags don 9 bis 4, 
Kommt Soft. Weftern Storage, 2810 
Harriſon air, 17 dzumtæ 


Ertra 


tw 
nebm en 82 


850 Phono⸗ 


3 
e Ked e⸗ 


Zu verfaufen: Möbel, N 
Oefen. Brown's Storage, 2 
zweig-Laden, 1153 Wells 


ſ, Betten, 


alleriei 


‚ nabe Dipifion, 
Geht unfer Ya ger bon neuen und gebrauchten 
Spart Geld in Rerner Bros. Furmiture 
2261 Lincoln Ave, Tel, Lincoln 1377. 
1öma”x | 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik uac die Zeile) 


— — Bargain — — 
5200 Rbonvgraph mit Records und Diamant- 
nadel fie $55 verkauft. Auch präctiges Rlaner» 
Piano; neueiter Stil Parlor-Suite; Eßzimmer— 

Bettzimmer-Sets; Rugs; Bilder. Berlaufe fitc 
irgend eine vernünftige Ofſerte. Verſäumt 
dieſe Bargains nicht. 1922 Kedzie Ave. 

10d5 1mt* 


=. 


3u berfauf Pramtvol fer 
Rhor loaraph ſecords, wie neu. Keine 

Offerte zurückgewieſen. 2206 
Ecke Leavitt Str. 1. — 


6 ‚roßer Cabinet: 
und 


School Str., 
—D meinen Rbonograpb, 


Janitor, 158 Norib Ade, 


Victor Size, 
Neco vos 
Su be lauf fen: Rhonograrb, wie neu; vpracht⸗ 
voller Ton; Kreis $10. 1556 N, La Salle tr, 
bifa | 


vertaufen: 850 Mandoline, 
tord weils Straße. 

R bo1 tograpb 
dboppelfeitig, Göc, 


2 febr bil F 
634 


zum Eintaufspecis, Records 
1501 Xarrabce Str. 
2008, dibofa* 


855 


faufen 8200 


Rhonogravb, ebenfalls 
nur 90 Zage in Go 
Jackſon Ylpd,, nabe 


IdesimtE 


Re cards in al« 
3, North Are. Kataloas —* 
7mnai*x 


3222 


brauch; auch einzeln. 
Kedzie Aven ue. 

Victor Spre anggigng en Hille, 
Sprachen. 


3638 


Hnnde, Vögel u. ſ. w. 


Anseis gen unter dieſer Rubrit 14c die Sc ile ) 


Bu db auf⸗ n: 
ss ‚00 aufwaris 
Frontier Abe,, 


Kanari iembönc 1, aute 
$1.50 Zuchtweibchen. 
nabe Larrabee Hinter 


— — — 


Dachs Bump pics, 


Zünger, 
1545 
haus 


North 


eh 


Ver -faufe 
Avenue, 
verfaufen: 
2111 


— — — —— — — — — — 


echte 207 


Kanarien vögel, Seifert 


N. Sallted ir, 


Bır Nol 
ler. Züchter, 


Kleider 


(Angel ger raum ter dicfer Rubrik 14 


e bie Belle) 


e Wir verkaufen Ars züge und Ueber: | 
zieher für Männer auf Kredit. Bezahlt 
| wätrenb Ihr fie tragt. $1.00 die Mode. 


Ein großes Sortiment und Billiger als, 


andere Laden für Bar verfauien, 
Wir nehmen Liberty Bonds. 
be Hyman«sCo., 
215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 
—V—— 
83 bis $10 für alte Mi am terals une, Lebe razie⸗ 
ieher zahlt Ube Markowitz, 1230 S. Jeffſerſon 
t Fhone: Canal 7258, Kommt überall, 
3d5 urte 


ieh 
Str 
miL, 


Männ erfleider: Bargaind: Neue, ., nicht ab ger 
für 325 bis 3455 nad MNaß gemachte | 
Anzüge und leberzicher fekt $15 bI5 $22.50. 
was getragene, nah Mab acmtadte Anzüge | 
. aufw. Dffen tänlih, Abends u. Zonts 

Sordon, 1415 Halilcd Str, 
4av*} 


- 
©. ©. 


Geld au auf Möbel, Saläre n. i. Y 


(Anzeigen unter diefer Nubrit ae die 3). ie) 


S$$8ISS$$358599 888 


Ihr 


358355 
Vraucht Geld? 
——— TDorleben gemadt auf Wiübet 
za den aeichlichen Katen. 
Som Staale Illinois  Tizenfirt. 
Darlehen am ſelben Täge des Nachſuchens 
macht, in Beträgen von 850 auſw. 
auf Möbel, Bianos, Victrolas, Pferde, Wa— 
gen, Warenl— ger· Dui ttungen u. Automobile! 
in Storage, die nicdrigiten Raten in Chicago 
Falls ibe nicht periünl. vorſprechen önnt, ihiet il 
uns, einen Brief und unſer Bertr: ter fpricht vor ! 
in Eurem Heim, Termine und Mbzablung nad) 
Belieben. Kein Geld im Boraus abgezogen, 
Sllinois Snbeftment GC 
SBimmtr 310 No, 8 ©o. 
Sübieit ede Madifon, 3, 


5588838 


nos 
bis 4u $30U, | 


ompanh, 
°, Dearborn Str. 
Flor, Hartford Bldg. 


8353388535 
12541mt& 


388388 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die 8 


eile) 


— U nn 

Dr.isrom, rüber Affiſtent d. Wiener Univoer⸗ 
fität, Cpcalallft Fir Brivatfranfpeiten, 1164 
Mihvaufce Ave, St. 10.12 Mittags, 5-8 Ubde, 
15an*k 


Haſencleber. 
lrantheiten. 


Dr. Naſe, 
30060 W. 


Hals und 
DMadiion Str, 


rauen: 
Ze ‚nei 
2w* 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen —* diefer Nubrit i4c die Seile) 


Weſtern 


gan Blod. u. NRandolph Str. Tel. Central 308 


13mi?E 


$200 | 
Ans | 


N, Racine Mbe, | 


wi Honte Yan & 


et and Undertafing Co.—Wiiis» 


| Börfennotieriingen. 


(örundeigentum und Hünfer 
(Anzeigen unter dierer Aubrit 14c bie Zeile.) 


7Zimmer Brickhaus, Chicago, den 31. Dezember 1918. 
Steinfundament, Vad, Furnace mit Heißivaf: | 
ferhorrichtung:; $2500. 1933 Maud Ave,, 
Seminarb, enter Hodbahnitation. 


Haus zu verlaufen, 

nabe 

i | Wetreidebörfe, vom Beginn der Börfen- 

_— ⸗ — — ſtunden bis um 11 Uhr vormittags. 
Zu verlaufen: 5-3immer⸗-Cottage mit einem | Mais 

großen Briditatl, der allein iiber $1000 foitete. | 


reis für alles min $1600, $600 Anzahlung, I} 
Quetihle & Fo,, 056 Xchbiter Ave. 


11:00 vorm, 
Januar rei 2—— 


Schluß geſtern 
"1.36% 


Zu derfaufen: $500 Taufen Sitödiges Br 
Flatged.ude, 5110 Wintbrop Moe, Tel, No: | 
gers Parl 5366. 20d31wæ 


Nordweſtſeite 
A 
verfaufen. 7- und 8-Zimmer⸗Flats. 
dein, Eigentümer, 8. Yeldmait, 
Kimball Ave. 


vdaſer⸗ 
Nanıar , 


u... ‚6028 
1 RER — 


‚Tor, 


19.87 


Dreiitödiges billig zu * 
Alles mo⸗ * .4 241.40 
1843 No. ——— 


didofa RER 24.20 


 Nachftehsnd die kewilgen Schluß⸗ 

notierungen an der Getreidebörſe: 
Mais Haſer Eped Schmalarrd 

..$1.42°; 


Südſeite 
verlaufen: Schöne 8-Zimmer-Cottage, 
Licht, Gas, Bad, an Ewing Aven nahe 
Str., Souh Chicago; Preis 828 300. Adr.: 
3104 Co, Canal Sir, 


Zu 
eleitr, 
I 102, 
Mahler, 


Südweitleite — 


Par, Reit 8310 monatlich für ſchöne 
Acre Hühnerzü chtereien: neue Gebär ıde, 
Sabhrgeld. 155 N, Klar Str, Room 
30d034* &| 


Rippen 


Jan. — — ⸗ 
— — 70% 43.50 24.02 

Mais ſchloß um bis 136 niedri— 
ger, Hafer unverändert bis 136 nied— 
riger ab. Dezemberpreis ſchloß zu 
$1.64, alfo zur höchſten Notierung 
feit Beainn der Preiötreiberei tn 
— Die hieſige Mais— 
zufuhr von 125 Waggonladungen 
— abermals gering, die in den 
Nländlichen Stapelpläheen mit 498,000 
Buſhels war mittelgroß. Der hieſige 
Maisvorrat überſteigt eine halbe 
Million Buſhels nicht, und eine we— 
ſentliche Zunahme in der Zufuhr iſt 
vor Ablauf von 
kaum zu erwarten, wenn nicht bald 
PP und anhaltende Kälte eintritt. | 


‚58 


02 Q* 
93.85 


ss» 
md 1% 
> 65. 
1620, 
Zu verlaufen: 5:3immer Frame: Cottage zu“ | 
Bad und Gas, $17T00, 3240 Aſhland Abe 
Hälfte Bar. F. wWillen, 3422 Wod Str. 
24dea1mX 


z 


x 
J. 


Borftädte 


gu berfaufen: Monatliche Zahlungen 
Acres Hühnerfarm, Brutmaſchinen, Inventar, |; 
Billa Park. Adr.: B 1533 Abendpoiit, modi 


5 
t 


Warmlännereien 
Land! Sand! Sand! 

Mebrere Chiragoer wollen jobald wie 
möglich unier Land fchen, mm jic z1= 
jagenden Falles anzufaufen. Wir ha- 
ben uns deshals entichloiien, am 1. Ia= 
mmar 1919 eine ipezielle Chicago Gr: 
furfion zu veranstalten. Dies ift eine | 
jeltene Gelegenheit, cine der größten | — — 
und älteſten deutſchen Kolonien im Sü— Nach dem Bericht der Merchants Loan 
den, die noch Zuwachs wünſcht, mit ge- & Truit Co. 112 W. Adams Straße, 
ringen Auslagen zu ſehen. Alles nur ſtellen ſich die Europäiſchen Wechſelra⸗ 
Denkbare, das im Norden und Süden ten für Beträge von 825,000 oder mehr 
gedeiht, kann mit größtem Nutzen gezo- (für kleinere Beträge find fie entipre» 
gen und abgeſetzt werden. Die Anſied- ſchend höher) im Verkehr der Bauken 
ler — hunderte an der Zahl — ſind alle unter einander heute wie folgt: 
unabhängig, wohlhabend und zufrieden. LRomdon— Heute 
Geſundes Klima, weiches Waſſer, guter CEgbles . 170.5 
Regenfall (keine Steine, dein Sumpf— werte ss, 
land, feine Meger), ausgezeichneter | "Cables een. DT 
»|wacöfrältiger Grund und Boden find |  Ubeds une 4 
vorhanden. Gbenjo gute Straien, Gi- "sheds —— mr". 
iendahnen, Städte, Kirden jeden Blau: | Stalıen— 
vens, Schulen and gute Märkte. Schen | _Ebids .. 
macht Glauben. Um cs jedem leicht zu | Sana 
machen zu jehen und fid) zu überzeugen, | OD inemari— 
zahlen wir jedem ohne Ausnahme die „beds .22 
Hälfte der Reiſekoſten. Bei einem An— ai em 
fauf wird dann Die andere Hälfte er- dmeden— 
Iaubt. Wir geben periönlid gerne volle | Ebeds 
Ansfunft, oder man fhreibe unter | “ende EN 
Adreiie: Zimmer 11, Nr, 8 Sid Tear- | 
bein Str., Chicapo. Dffice offen big 8 
|Mhr abends. Henry G, Bartling. 

14—31d5 

le Farm-⸗JIntereſſenten follten nicht ver 
fehlen, ihre Adreſſe 364. MeCormick Building, 
einsufenden,. Da ih mm auf einiae Tage} ing 
nad) Chicago lfommte, fo werde ic) fie anffır 
den umd fiber die Chicago Nolente Aue kunst | ein 
geben. Wir haben jebt verſdiedene Genie |: 
tm iselde. Iobir Biplad, „ser Owner, Te 
| beloper and Koloniser, Dufh, gouif ia a 

„Des6—31. 

| Zu verfanien: Farm, 80 Acres, 60 unter 
| — Reh Dale F ‘ . . ne int: Bd | 
tan, 2 Britmten, Y Meilen Eon —— per. | Die folgenden Breiie gelten für dem | 


Siebe und Schiric, nebit Market. Breis 840.00 | Großhandel. Beim Einfauf Fieinerer 
ver Acre; ſofortige Beſitznahme. F. Gießler, Auantitäten find die Breije etwas höher. 


Lamar, Ark., R. modidofrſa en 
Molkereiprodukte. 


Butter. 


8450, Abzahlungen, ſchöne 40 
conſin Farm, wert 800, 155.N. 
(Motierumgen don —* 
Zouth Water Straße.) 


Room 1620. 

Creamery“, extra, das Pfund 
| First DaB Pfund......... . 
Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und | „Seconds“, das fı 
zum Bauen zu smedrigfiten Binfen, Dffen | Rad ware, das 
! Eamstag abends bi” 9 Uber, SKtraufe Etute| „Ladles", das 
Sadingd Bant, 13541 Milmaulce Ave., nahe 
PBaulina tr, Dolrk | 


Enropäiſche Wechſelraten. 


Geſtern 
1765216 
175.75 | 

} 


21 
‘ 


c 


D 


Die meilten Produkte des Marktes | 
‚gehen unverändert mit felten Preijen | 
neue Jahr hinüber. Tleifch hat! 

wenig angezogen, desaleichen | 
Butter, während Eier finfende Ten 
benz aufmeijen, da infolge des mil 
j den Wetters größere Sendungen ans | 
| gemeldet wurden. | 


— 





Acres ie: | 
Glarf Str. .| 
modid oft | 
|. 
| 


| Finanzielles. 
| (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) 


Wahne & Lot, 159. Veit 
0,561 

— (1,65 
0.5014 


| 
—0,40 | 
| 
I 


0,04 
. 0.38 


Punb...... 0.405 —0.48 


Gier. 


(Kotierungen bon Nahıe & 
South Water 
das Tugend 
| Ordinary Firſts“, Dugend... 
Gemuſhte Ware, Kiſten ein 
| geichloffen, Das Durkend..... 0.60 0.02 
IE | (Gier Grocers ungefähr Sc böber.) 


Aktienbörſe. | 
Nachjtehend Die geitrigen Der= |” 
fäufe an der hiefigen Altienbörfe: | 
Aktien. | 

Verlãuge. Voch. Niedr. Schluß. 


NRadinlor ...... 32 295 295 207 
Vorzuge —W— 101 100% 101 
vr 

} 


Low, 159 Asch 


Truft Co 
| Aſhland und Wilvankce Avenuss 
| Epeziaifund zu 54%, Progent, 


| — 


Grtras“, 0.0213 


— (1,50 


| . nz ee für 


| PBarleber auf berbeffertes Grundeigeutunt: | 
— eine Spezialität. Sofor tige, Be | 
„| dienung. D._ Stone & Co, 1li Weit | 

Nsafyington Str, Main 1865. 23) Ir& 


Tel. 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) 


rin our, 
Booth 
Chic. 
Chie 


Neue md gebraud:e Willarde und Bode | 
Tıfhe, all Sorten; leichte Ubsahlungen, Vers | 
mieten ııd sieben Miele vom Ktauipreis ab. a 4 tie . 

The Drmsmid.balfe Goliender CO., | Sie a — * 
623 S. Wabaſh Abe. 2001*X | | Sudan Komp. 

I DO, —AM— 
Common. 
>  & 68. 
mond 


Kiideries anne 340 2a 22 
Rb.. 50 IH 
104 


146 


Lild 
ß, & to 


Ser. 


Plumbers und Supplies 


(Anzeigen unter diefer Aubrit He dte Bctle) | 2 


Ediſon 
Vorz 
Malch 
I Ba, ur 
Blum Ding Cu wyues 3 5u bitltaften Breifen für) m fan viab — 
Jedermann, X. Gerſiendiatt, Nöo vncoin abe — os > = 
9 ! j, Ya 
3intk heoples Was 
Diafer Dats 
= cars-NRochbud 08 
BbaWw ZU —— 
do,, DWorzsuasaftien,. 34 
Stewart Warner 340 
Swift Intern'l 5124 4 
Siwiit & Comp... 123 ! | 
In, Garbide & C arb.3987 6 3522 555 
d»., Niabts .. t 3 ; | 
Imite ‘D Raverhoard.. . 60 ul; a 1 4 
Weſtern Stene 47 a 
Wifon Eoum 


2) 


Sfenteile und Neparatur 
(Anzeigen unter diefe rt Nubrif 14c die geile) | 


| _ Dfenteile ut 1 u Safferfronts für alte Seſen. 
Oefen nidelplatttett, Margolis, 697 Diilwaulce 
Avenue. ex 


— — G — — — — — — — 


ns 
Da 


Die Schlachthausin duftric. 





I 
Ss6,000 
1,000 
2,900 
14,000 
1,000 
zu 
70 


Ch. C. &.C 
Kom, WDdilvr 
Metlr. Elev 
Pubh Serv 
A 
U, Z vivertp 25 dus 
Do, DD ——— 


In dieſem Jahre wurden in den 
| Sölagttöfen 15,040,500 Stüd Rin: 
der, Kälber, Schweine und Schafe | 
ED, 3,104,000 mehr als im| 
Vorjahre. Dafür wurden $721,787,: | 
V00 bezahlt, $216,000,000 mehr als | 
für letztjähriges Schlachtvieh. Abge— 
ſehen vom Jahre 1913 war der Ver 


n Nys 584 
ı Hit de... > 4”, 
it >] . .. 


Yo, SU 


5 
38 Te RTUe| 
HT 
e 1 
93.90 | ol 
w 95.201 


‚025.40 05. 


Die nachſt ehenden Notierungen der! 
New Yorker Börſe in den era 
Aktien find heut, als Schlubkurfe, | 
bei den bieftgen Attienmatlern be=| 
fannt gegeben worben: 


ta 
ufe 


H 


Ale 


toebu 


Nailvay ) 


Die Baummwollebörje. 

An der New Dorler Vanmwollbörſe mwır« 
den beiute Nachmittag 2:15 folgende Preiſe vor⸗ 
zeichnet; 

2:18 nachm. Niedr, Schluß 


geltern 
Fantat ur» 8.00 


22 
SRel nr nu 18 20,55 20,8 


fandt von Kälbern, 32,300, größer | 
als in irgend einem Xahre feit 1891; 
ſeit 1913 iſt auch nie ſo viel Rind— — 
vieh, 901,500 Stüd, verfandt wor= | ymerican Gar Con... 478 6 
den. Auswärtige Auffäufer Jandten | !mefrican Locomstive Go... Gl, 2 
'pon Chicago un 954,000 Schweine | nacoupa — 50 
‚ab, weniger als feit 1877, dagegen en RE ia . 
mar der Verjandt von Schafen, 1,: | Yattimore & Thio 
1132,700, der größte jeit 1914. Im re 
|$abre 1915 war der Wert von allem | Gentrat Leaibe 
|hier eingetroffenem Tebenden Vieh, | Generat Nhotors 
j einfohtießlich der Pferde, nur $370,= | Sur, Mercantiie Marlies... 
938,156, oder um $350,849,000 me= | „de... Borsugsaitien 
Iniger als in diefem Xahre allein Fir Viren Keen 
| Schlachtvieh bezahlt wurde. Ca taz cken ale cc 
‚Ten heuer ein an Schweinen, Rindern, | Benıoivania Linien 
‚Schaf en und Pferden 17,761,000 —ã — 
Stück, 3,071,000 über 1917, und | %ov. Sron and = 
81 7,500 über 1916, die beiden Jahre | Soutber: 
mit den höchſten Ziffern. Gleichzeis | Suunceo Mröpicte , 
tig ſtiegen in dieſem Jahre bie | Ui wien Bacifie nennen. 130 
IPreife höher als je, für Stiere ee 
wurden bis zu 820.60 für 100 —* — — 
Pfund, oder $2.60 mehr als je Weſtinghoufe 
zuvor bezahlt, für Kühe befter Art| CS fit eine alte Gerwohnpeit wi 
$18 oder $4.25 über den früheren | 
Höchitpreis, für Kälber $19.75 oder | bei onbere Feitigteit gi den Tag zu 
3, für Schwei- Inte — e ſie —* Pan 
— 2055 ierte Kriegsanleihe ging heute von 
* — — 1994.14 auf $96.20. Dritte Kriegs- 
| Kein Generalitreif., | anleihe fieht auf 206. 26 gegen $95.00 | 
| Montevideo, Uruguay, 20. Dez. | geſtern. 
Die Abendzeitungen fündigten beute | 
an, daß infolge der von den Militär: | 
| pebörben getroffenen Mafregeln die | 
Bemühungen der marimaliftiichen 
Agitatoren, einen allgemeinen Streit 
anzuzetteln, mißlungen find. 


Hoc, 


20,55 
27.17 


Wordiecite | 


Nachitehend die Notierungen an der | 


10 bi3 14 Tagen | gie 


wieder 


teilte geitern mit, 
‚den ftreitigen Punkten 


|. ausgenommen, 


Rückſicht auf die 
Arbeitsſt 


I 
| 
Schlußrreiſe | 


nach 


Börje, am lebten Tu, des Jehres 


* 


Män 


ar 


Ft 


oder wenn Xhr 


a 9 


zu Rate, 


den ſetßen mich inſtand, Euch wifſenſchaf 
geben, welche Heilung gegeben haben, wo 


TER 


TER 


aelüdrlic, Epredt vor, 
gcltatteten Arztes bedürft. 


we: 


Sabrelange Erfahrung in Behandlung nervöſer, hroniiher und 


h PR EN — — 


Me: 


Wenn 8 End) nicht glüdte, Heilung Eurer Leiden 
5u erlangen, fpredht vor und lat Euch fojtenfrei uns 
terfuchen und bört-meine Anfidt ab meinen Dat, 
Ich habe vieljährige Erfahrung als Arzt und Opera · 
tcur in Bchandlung nervdier und hroniicher Leiden. 


ner und Frauen 


Wenn Ihr an irgend einem chroniſchen, nervöſen, 
Blut-, Haut- oder fompliziertem Leiden frank feid, 


am Magen, den Eingeweiben, der Le- 


ber oder den Nieren leidet, oder wenn Jhe an Nheu- 
matismus, Schmerzen im Streu; sder den Gelenken, 
an Appctitlofigkeit oder Kopfihmerz leidet, zieht mich 


tompiigierter Rei» 
tlige elclirv-mediginiihe Behandlungen ai 
andere Methoden verfagt haben, und duch 


welche Viele dor den Gefahren einer Operation bebhitcet worden find, 


Bedenkt — Hinausichichen, ‚Sernagläffinung und ungestanete 3 cbandlungen. find 
wenn Ihr der Dienfte eines erfahrenen und arundlich aus⸗ 


Was ein zufriedengeſtellter Patient jagt: 


— 


Dr. Whitney. Sch fchreibe, 


um Ihnen mitzuteilen, 


wie fehe ih mit Ihrer Bes 


bandluma zufrieden bt, nachdem eine Anzahl Doftoren und Eprsialiitet vergebens bet» 


fucht batten, mir au helfen. Sch daufe Ih 


cu Fall ud hoffe, daß alle Stranfen, gleihviel, was 
zu Ihnen fommen werden, 


fte Trant aemwelen find, 
handlung nehmen au laffen, wie ih cs tat, 
| N Hochachtungsvoll, 
I Difice-Stunben: 
| 9 Uhr Vormittags 
N bis 8 Uhr Abends, 
'E 412€ 
R u 
u. 
I Du er 


BEE EEE 


K ein Ende? 


ar 


erk in Kahlenofſice von zwei Räubern 


angeſchoſſen. 


Der Nr. 2 


| 3meiggefhäft Nr. 4416 Federal Str. | 


der Conſumers' Coal Co. beſchäftigt 
war, wurde heute 


einem von zwei maskierten Räubern 


angeſchoſſen und wahrſcheinlich töt— 
lich verwundet. Wieviel die Banditen 
erbeutet haben, donnte noch nicht feſt- 
geſtellt werden. 

—— 


Die 


Poſt im Zahre 1918. 


Hatte mehr Arbeit als je, nebenher auch 
Striegstätigieit. 


Boftamt bat im Yahre 1918 
mehr zu tun gehabt ala je 
zuvber., Am 23. Dezember allein 
wurden 6,420,497 Stüde der erften | 
Stlaffe und 1302 Tonnen der ande: 
ten Boitjendungsflaffen befördert. 
Zu jeinen 
übernahm das Voflamt auch noch 
Krieastätigieit; es tegiltrierte, außer- 
halb der Stadt, 3400 feindliche Aus- 
lander, verfaufte 
jund jammelte fürs Rote Kreuz und 
vertaufte für $18,647,680.02 Fries 
fparmarien., 

Seine Angeitellten erhielten $16,- 
054,270.15 an Gehältern und Xöh- 
nen. Bojtpaiete wurden im Ges 
Tamtgewicht von 123,729 Tonnen be- 
fördert. Der Verlauf von Brief- 
marfen, Karten ufw. ergab $32,677,- 
415.67, und der Umfang des BPoit- 
anmeifungsgejchäfts betrug fait $24,- 
000,000, mehr ala im Vorjahre, ob— 
wohl die Zahl der Anweiſungen klei— 
ner war. E3 wurden auf biefe Art 
$379,040,014 befördert. 

Bon ten. 778,949,362 GStüden 
erster Slafle, meift Briefen, waren 
,338,223 mangelhaft abrefjiert, von 
diefen konnten aber fajt 3,000,000 
den Empfängern zugeftellt werben. 

Die Zahl der beförderten Eilbdriefe 
war 3,030,129. Adreſſenverände— 
tungen wurden 485,105 angemeldet, 
unbeftellbar waren 4,187,168 Briefe. 

ee 


Einizung ir 14 Puntten. 


Beziehen Ti) meiit auf Arbeitsverbält 
niife der Schlachthansangeitellten. 


Francis J. Heney, der Anwalt ber 


I Schlachthausangeftellten im Schiedbs- 


Bundesrichter Alfchuler, 
daß vierzehn bon 
wilchen den 
| Sroßfchlächtern und ven "Angefteltten 
durch Einigung erledigt imorben 
ſeien. Sie beziehen Tich zum arößten 
| Zeil auf bie Arbeitsverhältniffe, und 


gericht vor 


die wichtigeren ſind die folgenden: 


Einrichtung 
Anfangszeit 


SAartl, 


einer regelmäßigen 
die täglich, Montags 
für alle dieſelbe ſein 
Ueberzeit nah 5:30 Uhr oHne 
coraufgegangenen 
undenzahl der Anageitellten, 
die am Morgen begonnen haben. 


Ein freier Tag in der Woche für 
alle Angeftellien und wenn möglic) 
fiet3 derfelbe Tag für — in 
Abteilungen, in denen ſieben Tage in 
der Woche gearbeitet wird. 

Bei der Dreiſchichtenarbeit ſollen 
die Schichten um 7 Uhr morgens, 3 
Uhr nachmittags und 11 Uhr abends 
beginnen. Eine halbe Stunde Eß— 
pauſe. 

Keine Arbeit am 4. Juli, Arbeiter— 
taq und We ihnachtstag, mit Ausnah— 
“me der Wächter, Heizer und anderer, 
| meiche 
"tun. 

' Bei der Berechnung der Arbeits: 

Iftunden auf der Bafis der verbürg- 
ten Zeit follen nur die wirklichen Ar= 
| Seitöftunden in’ Betradht gezogen 

werben, und Mrbeiter follen 

anderen Wbteilunaen 

| werben, 


ſoll; 


um dort die verbürgte Zeit 


—* abzuarbeiten. 


— — —— — 


Bill ardhalle in Braud. 


ie Urſache konnte bisher noch nicht 
feſigeſtellt werden. 


Aus noch nicht feſtgeſtellter Ur— 
ſage brach heute nachmittag im Erd— 
geſchoß des dreiſtöckigen Backſteinge— 
bäudes 816 W. 63. Str. ein Feuer 
aus, das die Abgabe eines 2—11 
Alarms⸗ nötig machte. Im eriten | ® 
\Stodwert befand fich ber Fleiſcher⸗ 
laden von Spitz Fe Steiner, im zwei⸗— 
ten und dritten eine mit Kegelbahn 
| verbundene Billardhalle, Eigentümer 
Nicholas Brud. Die Höhe des ent- 
ſtandenen Sachſchadens iſt noch nicht 
bekannt. 


DR. WHI TNEY: 


912 Barnell Ave. wohns | 
yafte Batrid Byron, der als Eleri im 


nadmittag boit | - 


gewöhnlichen Geichäften | 


Freiheitöunleihe | 


unbedingt notwendige Arbeit 


nicht | 
geſchickt 


nen, Doktor, für Ihre Bemühungen in mei—⸗ 
ihre Kraniheit iſt und wie lange 
um ſich unterſuchen und in Bes 
a Zeit, Gefumdheit uno Geld fparen, 


Schweiding, 1730 Winona Sir, 
Sonuntags: 

Ihr Bormitiand 
bis 2 Uhr Nam, 


State Strafe, nahe Ban Buren Strafe, Chicago, ZI. 


— — Dr ee a er 


18 er wiederfant, 


George Grower jr., ein gerade 
aus Frankreich heimkehrender Sol— 
dat, wollte geſtern ſeine Angehöri— 
gen mit ſeiner Wicderfehr - über- 
raſchen. Als er ins Haus trat, ſah 
er einen Prediger, der ſeinem am 
Weihnachtstage verſtorbenen Vater 
die Leichenrede hielt. Schluchzend 
anf der Seimgefehrte an der Bahre 
des Vaters zujammen. Emm an ihn 
Inadı New Norf abgejandtes ' Tele- 
gramm hatte ihn nicht mehr er— 
‚teichen können. Die Yamilie wohnt 
6025 Prairie Avenue. 


Zodesfälie. 
veröſfentlichen wir die Ngmen 
über deren Tod dem Gefumd⸗ 
Meldung zuging: 


Albert, Eva, 8374 Kerſoot Abe. 
2 da, 1036 ©, 63. Sir. 
ebrens, Mına (ach. vafrenk), 49 8: 9 
Br Ecoville Ade., Dat Barf. 
tzcırbender, dcla, 848 Dalin Str, 
| Seufchleim Adam, 22 3.:.3831 4 Lincıhr Cır, 
Bidin ger, Frant, 29 Jahre. 
Butle, Lena, 828 Barry Ave. 
‚Sander, Nuguft, 55 3.: 3141 
seisler, Sranl, 3245 Princeton Ave. 
—— Daniel, 2858 Oltto Str. 
Holp, Minnie (geb. Koehler) 4 
Potomac Avenne. 
Kaſpar, Hattie (geb. Hauswald), 
Kleker, Eliſabeth (geb. 
Loomis Boulevard. 
Leibold, John, 463 Oſt 40. Straße. 

Lux, Mathias, 34 I.; 2528 Ward Sir, 
kauiner, Dorothhy, 24 Fr 1610 N . Karlob Ab, 
üchels, Iennic, 24 3.7_4639 Warivid Abe, 
———— Marie (geb, Yaurigen), 21%; 

Blue Island. 
Montgomeryh, Minnie (geb. 
Veumann, Arthur, 28 J.: 3337 North Abe 
Oetting, Fred, 130 15. Abe. Meilrofe vart. 
Reinberg, George, 25 J. 2057 Balmoral We. 
Schimmel, Clara, 4143 N, Claremont Ave; 
Zlodatfhef, Iofeph, 37 3.: 4441 —J Str. 
Weiblinger, William, 3.5 3859 N. Afhland 


39 
Abenne. 
3510 ®W, North 


Wellmer, (geb: Baab), 
Avenue. 
Woelfel, Henry, 24 J.: 1800 W. 14. Str. 
2250 S. Oakley Abe, 
——— 


Yamnidy, Franf, 33 I 
Briefkaſten. 


Nachſtehend 
der Deutſchen, 
| beit3aınt 


t 


= 


S. MHreiırs A 


ul 


4343 


28 Fahre. 
Bohlander), 6450 


J 
J.; 


Gebel). 


Minnie 


— 


K. B. — Eins 


ſolches Heim gibt es in Ehicags 


wob[ aber unterhält'der Staat eine An: 
ftalt für ſchwachſinnige siinder in Lincoln, Il, 

L. St. Der 4. Juli 1908 war ein Sam— 
tag, der 6. April 1887 ein Mittvod), 

B. — Wenn Sie jetzt das „erite Papier“ er: 
wirlen, fo brauchen Sie icne Steuer überhaufrt 
nicht zu zahlen, Eine folde Hantion wird 
wohl nicht derlangt werden, indeffen Täßt- fic 
| micht vorausſagen, welche Beſtimmungen die 
Regierung treffen mag. 

O. F. — Zweifellos hat der? 
einen Kontralt unterzeichnen 
dieſem Falle müſſen Sie. falls Cie ich nicht 
aitlin mit der betr. Firma einigen lönneu 
den Kontralt auch einhalien. Iun Eie dat 
nicht, fo werden Sie derflant werden * 1d obeit: 
dreim noch weitere Koſten heben. 


Eifriger. Lefer. — Jener Rarapraph gibt den 
verein das Necht, Die !Nitgliederleiträge zu 
erböben, falls dies auf Grund der in den Sta; 
tufen angegebenen. Umftände. Lin nötig .er- 
'ocint. Nenn der Velhluß boir einer Mehr: 
habil der Mitglieder autacbeiken wurde, fo bat 
der VBerein unſerer Anſicht nach gefeblich — 
bat delt. Ch Sie mit einer Sllage efivas be: 
werfen würden, erſcheint uns daher fehr fran- 
ih, aber fönıen cö ja. immerhin ver- 
fucen, Der Sauptpunft, ver ir frage füme,; 
it der, ob die Nereinsfafie tatſächlich bis 
den Reſerveſonds erſchöpft ift, oder mit, 

Frau Wi. 9. — Falls Sie nachweiſen fönnen, 
dal Sie durch die Schuld des Betreffenden 

F Schaden erlitte'r baden, fo Tönen 

| fat Tagen, Ach wegen des Ihnen fortgenon 
menen Regenſchirms und der veſchimpfuing 
lönnen Sie gerichtlich vorgehen. 

B. L., Fox Lake. — Sie lönnen noch feinen 
Brief nach Deutſchland ſchicken. 


R. Sch. — Es gibt Spezialiſten, 
ten, dies tun zu fönnen, 
» fehr 


— — — 
— — — — —— — 


gent Ihre Fra, 
Ieffen, nnd. in 


Sie 


Auf alle Fälle iſt es 
Ihmerzbafte und Toitivierige, aufjer- 
em ſehr unſichere Sache. 


tie 
den 
Abendpoitieierin. — Ein foles Öffentliches 


Senefungsbeim gibt c3 nicht. 


6h. Gr, Irgend ein Kürſchner wird des 
shwarzfärben des Welsweris übernehmen. 

Diefe Arbeit felbft zu derrickten würden telr 

Ionen ſchon deshalb nicht empfehlen, weil die 
Sandbabung der Farbſtoffe uſw. großes Sach⸗ 
verftändnis erfordert, ivenn das Pelzwerl nicht 
völlig verderben ſoll. 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Braſiliens neuer Präſident. 

Rio de Janeiro, 30. Dez. 
—— Frühjahr 
denten erwählte 
vez kündigte heute an, 
tommenden 
übernehmen wrüde. Sein Termin 
—588* eigentlich ſchon am 156. No— 
vember, aber Dr. Alvez war zür 
Zeit krank, und er iſt erſt kürzlich 
wieder geneſen. Die Amtseinfüh 
tung wird, zum erften Mal in de 
Geſchichte Braſiliens, im Obergerich 
ſtattfinden, weil der Kongreß nid 
in Situng ift. 

Die Vertreter Brafiliens zur Frie 
denstonferen; haben ihre Abreif 
nad Europa bis zum, Donnerstag 
nah Schluß der. Amtseinführune 
| verfchoben. 

—-+1 + 90 —— 


— Gejtorben in Spracufe, N. ! 
die mweltbefannte Schaufpielerin Aı 
nie Ward Tiffanny. 


Wichtig für Männer. 


Wenn Aerzte od Arzuelen Euch nicht hei 
vetſuchi unſere etoroblen veuniuel Diet 
— bei BE geheimen s.ranı 
ten: Sormulare Nr, 1 mıd Zr bie mei 
roch fo bartnädigen Falle von gebermen an 

beiten und Urinleiden, wie gata uote ir‘ 
und Sat im Urin, Preis 31.00. die Frlaiche, > 

Doltor Turterd BlntEneciite. für “int 
tura ir allen Etadien. Preis Nn0 tie gt 


—) x. Bois Etürfinnepaft 
2 ſchiaſſoſe Rächte — 
andoñe tınd nicht auftic-nffelle une ReT 


1.00 die Ehadtel. 8 für, SE.HO 
* = Ketmitter find nur bet um® au 


Behlkes —— 
775 Sñd State Straße, © 


die behaup⸗ 


Sie auf Er-⸗ 


Der im * 
zum Präſi⸗ 
Dr. Rodriguez Als! 
daß er am? 
Donnerstag fein- Amt‘ 





neues 


Jabr 


durch den 
Henne von 


United States Brewing Co, 


New 
Rhei 


Cife Tonic 


nao 


Slaſchenbier 


Telephon: Humboldt 8. 


ft feine Gatiheidung. 


ni zwiichen rep. ai: 


ionen bis jest ergebnisl: 


Weber als Bermittier. 


Den 


thandelte geitern mit der Fattion 
neen.— Fragen, bie fid) auf Kanıyi 
Jahr 1920 beziehen, bilden an 
einend Stein des Anſtoßes. 


ie Berhandlunaen zwiichen den 
blilaniſchen Fattionen Stundage 
Deneen behufs Aufeſtllung eine— 
inſamen Mayorskandidaten, auf 
erfolgreiche Beendigung ver 
xuch des neuen Jahres mit 
rheit gerechnet wurde, haben zu 
Ergebnis noch nicht geführt. 
iam 9. Weber alä Vertreter der 
Er Brundaae hatte geitern eine 
hhige Konferen; mit den Kin. 
der Haltion Deneen. doch far 
Einigung nicht zuitande, 
er nochmals mit den Fihrern 
rt Yaltion Rüdiprade nehmen 
Ite, Führer der aktion Deneen 
—X Saß ſie eine Entſchei 
na entiveber zuquniten eines Zu 
mmengehens. mit der yaftion Brun 
Age oder 
ter Faltion vor Ende der Mode 


e 


si 


| 


Mie aus auter Quelle verlauiei 
es nicht fo fehr die | 
3 Kandidaten, den beide Faktione 
fitellen fönnnten, die Schwierigkei- 
a verurfacht, als vielmehr rein voli 
Fragen, bie mit der Verteilung 
Batronage und der Haltuna ber 
ionen im Yahr 1920, wenn die 
Bzeit der jegigen Stau 
üft, zu tun haben. Die Fatti 
ndage hat erflärt, day jie mit 
m jeden Kandidaten 


an 


aeaen m. 


Ihompfon einverftanden iſt, der 


uteil 


gehen 
N 


n eine gerechte Behandlung zu 
en D. h. nit darauf aus 
de, ihre Faltion zu 
b au& der Welt zu Schaffen. |n - 
ſchen Kreiſen heißt es, daßed 
ihrern der Faktion viel mehr — an 
ot, Zufagen von der Faktion des 

üheren Gouverneurs zu ug in 
5 er Generalanmwalt €. . Brun 
age nicht befämpfen wird,” venn er 
& in ziwei Jahren um eine noch ma 
ge Nomination und Wiederwahl be 
irbt. 
eneen geneigt ſind, ſich auf ſo la 
Beit hinaus zu ‚binden, ı nuß d 
eilt bleiben. In ihren Krei t 
autet, daß fie eine Löfung 
Nanoräfrage ohne Rüdficht 
inftige politiſche Konſtellationen 
Jreben und dabei nur von dem Ge 
anten ausgehen, einen 
ann zu finden, der Mayor Thomp 
n ſchlagen und das Mayorsamt er 
lgreich füllen lann. 

Schlagen neuc Kandidaten vor. 
Mitglieder 
e League, der Vereinigung gehei— 
x Aufpaffer, die während 
riegö gebildet worden iſt, haben Ge— 
ralanwalt E. Brundage, dem 
hrer der gleidinamigen Faktion in 

et tepublitaniihen Partei, als 
Ranorsfandidaten Nobert 
oraeleblagen. Gunn bat in ihren 
Rreifen eine berporragende Rolle ae: 
pielt. Die Befürworter der Ka 
patur Gunns erklären, daß 6000| 
Pitaglieber der American Protective |, 
Keaaue Hinter Gunn fränden und be- 
keit Teien, einen energiichen Kampf in 


⸗ 
nac 


ER Ln 
+7? 
hinge 


en ber 


r 


Au 


Dei 


ndi= 


fe Vorwahl für ihn zu führen, und | 
b e8 an Sehr reichlichen Mitteln Für | 


en Borwahlentampf nicht fehlen 


erde. 
Im demokratiſchen Lager. 

Imdemotratiſchen 

e Entwicelungen 


ODarsr 
zu get 


nicht zı 


D 


eilanstalt 


1161 ®%, Glarf und Divilion Sır. 
chiziihhe Kit, Menicliirom, 
ziidıe und mebiziniibe Ääder: Suiphur, 
era uud Altaliiartonsbäbder, eicktr, 
+ und Dicitiationömaflane; eicttr, Aether | 
Lisninhaiatien, für Brondiai- und Lun. | 


ffeftioner. uiw Eleltt. Mhythmifche Fein- 


wolitation. 
Buiaffige Sirlung bei Schmerzen aller 
S gichtiſche, RNeunralgien. Pr 
„„uerene Wlafee, Leber: Sautlciden. 
a wilfenihaftlice, naturrelue Alute md 
ormaittiernng—"untlalt offen ven marg. 
abends 7, Eountond don A 5i8 12, 
836-12,15,17,20,22 A 27,29,31 


un me 


‚in 
Wie Die 
; bier 
für alleiniges VBoraeheit | y, 
1819 
warteten und herbeiführen wirben. | 7 


tsbeamten | 


belämpfen | 1 


Ob die Führer der Fattion | “' 


Hıiahtinen — 
uchtigen 


der American Protec-⸗ 


Gunn!‘ 


iind |, 
er- | ' 


Qolibäder; | 


attiche County 
ung der Fra 

Standidater 
um einer 


zeichne 
porteileriun 


ın 


aufitel un 
Schritt näher aetemmen, 
d aktion warten anſche 
auf, wie die Dinge im republita 
niſ Lager entwickeln werden. 
Count h Democracy hält mor 
ihren sn Neujahrsempfana 
ehsundbreipiaiten, im 
ab, dem a3 
Alderman der 29, 
und Ki ndidet 


fen 


a 


4 
L 
I 
_ 
ki yı t 


| 1 52 
| nenD Dal 
ſich 
wen 
1 — 
Die 
gen üblich 


* Mainz 
Brig 9 


2 zu Ih: y Carey 
herer 
Ziegeleibeſitzer für di 

nomination, als 


— Ay hl 
Die Mehrzaf 


Nomntreatriaie VI 


demotratuche MRay 

Ehrengaſt geladen it, 

Yer Führer der Draantlation, die 
zu Den. Hauptitüse 

nehörte 

—— 


eueramt. 


J5 


i 


früher n Gar er 
Harriſons 


ſteht hinter Carey 


D 
— 


aAs Binnuen 


itt hat mehr 


andere. 


icagoer Diſtr ter 


erzahler als ieder 


er Chicagoer Binne 
uch im verfloſſene 
Stelle unter — trikten 
t 200. 00 Steuer 
denen 250,000 En 
ablen. Sie werden 
“ 
mten im Bureau amd 
auswärt® bedient, außerdem find 
noch 173 Schreiber und Anipektoren 
der Binneniteuerabteilung tätig. 
Ginnahmen im ben legten 
Jahren ſich ſtetig vermehrt ha 
zeigt folgende Tabelle: 1915 — 
329,868. 17;3 1916 827.280 
1917 842. 


330,963.0] 
5304.,374,230 


N 
l 


21 
ı 


mimen, er bat 


anf han 
zahle von itom 


menſteuer 
90 9 
NO Bea 


DEN 
70 


ben, 
9,85; — 
37 

ao steht in Bezug t 
zahler an erſter, in Bezug auf 


sr 
n dritte ZZ ts1fs 
an dritter Stelle 


1918 


Chica 


nahmen 


Vort und Pittsburg. 


+. 


Shwake Ausichi. 
vorn herein anslimtsloier Aus 
bruchverſuch aus der Nail geplant. 


Non 


geitern an Gefängnisvermwalter 


— 


Ein 
William T. 
von einem 
geſchrieben, 
maligen geplanten 
aus dem Countygefängnis. 

treffende Gefangene ſchrieb: 
"| Fuche Sie um eine Unterrebung. 

iſt ein ‚abermaltger 
geplaı nt, und zivar 
‚bierten Stodwerf, Der „neuen 
‘ch befinde mich unter bieien 
genen und befürdyte, daß man 
| mich töten wird, wenn ich mich niet 
| an de sb 


n » „hatten 
al us BER 


sbru DILL 


efungenen 


nterſuchungsge 
Uderfte aber 


hinderte einen 
Ausbruchsverſi 
r hr 


Der be 


Ich er 
Es 


ii 
Jer 
ci 


bon 


im 
’ 


I 
' 1 
I 


r 
I 3J— atl 

| Gefai 
| 
ch Be 
Natürlich 


mm „153 


ik uk 


* 
ließ H 


ich vor ſich 


ı Di 


I iart 
I Iaqte 


\ 


der; ? 


nor 
e 
Lei 


Carl 


oe 


m Ausbrud) 
und „Bia 
geweſen iſt; 
417, 
fängnis :falfatte bereits 
| die Gitterftähe —S hatte, 
| b Dear und Genoifen am 
eptember aus bem Gefänants 
2 ns Freie fan und dem Un 
uch ungsgefangenen Mid. Wapp, 
410, aeplant werde. Davies be 
agte num 


bereits bon 
Dear, Bopp 
ME 
‚Selle 
l 
ati aa 
Der rruber 


den 
ins den, 
s Si ive 

feinen Hilfaverival 
während der Nacht die 
im Gefängnis führt, 
rmächt igen Stunde eine 
ı im Gefängnis 
war erfolgreich, 
wurden ? 
Art vorg 


44 


ter 


I Diele 
Zeil e Des 
Siwertzei uae aller 


, * Taht 
ın ber Wapp 


p Au 
| brud fun 
rt 
| wie Spielzeug, als 

Ausbrecherwerkzeugen ähnlich. E 
— kleine Sägen, deren Rahmen 
aus abgebrochenen Stublbeinen en ge 
madt ivare 
die aus 


mmr 


) e 
ereinfachſter 
us feben ı mehr = 


& 


einem Beienitiel heraeitellt 


r Di ıbte3 
Gitter des vier 


d die 
Stodwerfes 
— uchsſicherem Stahl 
ı jeier und wurden, überhaupt unmög— 
| lich geweien jei. Den genannten Ge: 
| fangenen wurden als 
Vergünitigungen entzogen, 
——— — 
— Verunglückte Rechtfertigung. — 
. . Auf meiner letzten Automobil⸗ 
|tour bin ich unter mehrere Öhnfe ge: 
fahren!“ „Welche — 
unerhört!“ — Es ven ja, wirk⸗ 
fie, meine Damen!“ | 


de 


Ve 


| liche 


Xibra- | | 


— 


gemacht 


dabei 
der Platform ſeiner Partei 


des 
j anläßlich 
ı Amt 
coct ſei 


‚eine 


ım 


fon 
1 
e Führer 


Ward, | 


heits 


— gerichteter Brief, 
ich 


ſcher 


Ausbruchsberſuch 
Gefangenen 


wo⸗ 
12. 


n, ferner eine Breöftange, X 


s Gefängniſſes aus 
hergeſtellt 


Strafe ſämt-⸗ 


Berger als Zeuge. 


Die Haltung der Juternationale 
und im Kriege. 


Vereitelte Srichendbeitrebungen. 


Viktor 2. Berger, der frübere und 


neuerdings wieder gewählte Kongreß— 
abgeordnete, 


das geiſtige 
Sozieliſtiſchen Partei in Milwaukee 


und Wisconſin, war heute im Sozia 
Ihftenprozeh auf dem 


Zeugenitande. 
Nachdem er Aus sfaaen über feine |c 


‚rfontihen und die oetlichen fozia- 


liſtiſchen Verhältniſſe in Milwaukee 
hatte, erklärte er bezüglich | 
feiner Tätiateit im Kongreß, daß er! 
"ts verluht habe, im Sinne | 
zu han 


deln. Seine er"te 


Grenze geſchickt worden 


Dezüali:* der 
Richters Hancock, 


ſeien. 
der ſeinerzeit 
einer Unterſuchung vom 
zurüdtrat, faate Berger, Ha 

‘ht Schlecht aziwelen, fondern 


nur ıb wußte Werkzeug ait: 


ı derer. 


lieser 
Leader“, Dun er, 
zialiſtiſ⸗ 
geweſen, und knüpfte hieran 
längere Erläuterun g der Hal— 
tung, welche die 
Amerika wie in 
Ländern gegen den Krieg im all 
gemeinen und den Welt krieg im Be 


Wi. 


den 


„Milwaukee 
baß es immer 19 


jenes 


ıderen eingenommen t 
Die Internationale 
rzählte von den intermatto 
Spztaliftentonareifen 1889 in 
°, 1891 in Zürich, 1896 in Yon 
1, 1904 in WUniterdam, 1907 m 
ttaart, wo ein gegen den Krieg 
Beihluß angenommen 
dem die Enaländer und 
aber niai inden 
1910 in nhagen 
tlicher Beſchlußantrag auf 
gelegt wurde. 
t ale — 
ornel 
n Die 


eines 


ei nberti 


K opej 


dei 
da Arbeiter be int Wus 
Krieges allaemein ftrei 
tem, und Berger erflärte, dat 
ei wieder ‚To 3. 8. 1907 

den Krieg verhiütet hätte, 


Heaterungen den 


Anli 


Le 
reifen wirben oder nit. 
wies auf die Ue 
Sozialiſien in allen ga 

uf Dis 
die Aus 
Beſchlüſſen gegen 
Lande genau die 
ſchilderte, wie bei 
eutopäiſchen Krieges 
alen Leidenſchaften durch 


Xe 
a... 

n! ae 

seindes 


ask, 


daß 


eil 
1 
I 
Y 
r 


12m hing 
1ittlalı 


Berichte 


ins g? 
j ) 


Die 


iv = f 
rtil l 


{pr Proc 
nallı Des 


ben 
ind auſgepeitſcht IL 
aber die Partei ale 


Pan ıD? 


yardeir Jets, 


gegen jeden Krieg, a 
udle ſich um einen feind— 


usgenom 
men 


liche 


es br 
tr Einfall oder 
ampf. 
Klagt Adminiſtration an. 
Berger berichtete dann, 

Partei Amerita nach Aus 
haben, 
re 
und 131 J 


er und 


was 


ır 


Z3weimal, 
wurde versucht, 
Friedenskonferenz zu 
gen, das erſte Mal in Stockholm, 
ıber zus wurde nichts, weil die 
iſche demotratiſche Admini 
ſtration ſich weigerte, Reiſepäſſe aus 
zuſtellen, und die enaliſche und fran— 
zöſiſche Regierung Dnöfelbe 
jte fin auf Die 
bertefent. 


sn — 
Dres" Ir 
„uies, 1 


Dein: 


Ara au 


Dat 
ame fe 
nn 


nali 


indem amerikaniſche 


IE du & 


daß 


Berger. 

derartiges 
— —J Fa . 
Franutreich geſchah; es war 
zuvor geſ n, denn Eng— 
land und Frankreich ſind demofrati 
regiert a unfer 


mar 
„war 
* gr. 5* 
er HU, in 
I — 
land und 


fie 


nA 
11040) 


nie chehe 
8 
\ ar 

ſozialiſtiſche 
Verſuch, 
entweder 
Amerita 


niſche 
dann 
ang Friedenskongreß 

penbagen oder im 
ſtande zu bringen, 
Plan ſchlug fehl, weil Berger 
vermutet, Finladungen waähr 
iheinlih nicht an ihre Moreifen c 
aeltefert ſind. 


amerta 
nachte den 
Jr 
n 


211 
3 


wie 
die 
b⸗ 


an 
il 


a 
„Zie lügen alle.“ 
Berger gab zu, zu 


N = 
u Anſang des 
GO» 2 Iır 
Krieged in 


in „Leader” 
ben, bie deut: 


Europa 
gegeben zu ha— 
ſchen Kriegsberichte 
nicht etwa aus 
ſondern aus folgendem Grunde: 
„Alle Kriegführenden lügen,“ ſagte 
„run waren die Kabel au8= 
in engliſchen Händen, 


es daher in der 


Weiſung 


er. 
ichliehli ich 
og Engländer hatten 

and, die deutſchen Lügen 
während der Lügerei der 
er un ihrer Verbünderen 

keine Grenzen 
wurben. ‘ch bielt Daher »ie 
Ihen Berichte für zuverläſſiger. 
ſie auch waren; denn nachdem 
ihren Berichten) die Ati erten 
‚während aelient hatten, ſlanden 
Deutihen mit einem Male mur 
en bon Parts.“ 


⸗ 
St. 


a 
u 
min dern, 
En glän D 


uiid 


ıD S 


(tt 


Meil 
Die Louiſer Platform. 
—* dann 
rteikonvent 
er einen 
zu beſtimmt, 
r Partei über die Krie 
haffen. 


21t 


t in St. 
Notton: 
en; 


45a 
en 
y 
AA 
| frage 
oder 


der 
zu 1 sc 
|vor, eine fonfervatipe, 
angehörte; eine rabifale 
inoh rabifalere. Berger 
einen Kriegsbeſchluß, den 


und eine 
entwarf! 
er aber 
Iber minder NRadifaleı 
taditaleren Beſchluſſes 
wollte. Hätte er gewußt, daß man 
ibn anklagen mürde, faate er, fo | 
wiirde er jeinen Entwurf aufbewahrt 
haben. 

| Während Berger auf dem Zeugen- 
ſtand war, murbe ein im „New Port 


Haupt der 


Vorlage habe ein: | 
| Unfrage an die Regierung bezivedi, | 
‚warum 30,000 Mann ar die meri 
laniſche 
Angelegenheit 


und niemals pro dies oder 


Sozialiſtiſche Partei 
allen anderen 


Arbeitern 
getraut und nicht gewußt hät- 


zerein ſtim— | 


Kriegsfre * 


folche Jet in jedem! 
| Drive und Schiller Straße auf drei | verklagt 
| verbächtige 
um einen jFretz | 
| blauen 
wi iderte das Feuer. 
f ſich verzogen —* waren die Stadigericht 


um | 


taten, | 


Eng- 


eigenes 


aber auch dieſer 


voranzuſtellen, 
Deutichfreundlichkeit, 


ud | 


ver⸗ 


gezogen 
deut⸗ 
mas! 


einen leber: | 


Es walteten a 
Drei verfchiedene Strömungen ! 
der er felbit 


jerriß, mweil er fah, daß der Entwurf | 
durchgehen | 
Imürde und die Aımahme eines noch! 
berhiiten | 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 31. 


Cat, einer ſozialiſtiſchen Zeitung, ! 


„‚abgebrudter Auffag don John 
"| Spargs, einent engltiegen Sozia— 
|Tifien, vorgelefen. Er ift „Die Wahr: | 


| beit über die Rüftung”“ betitelt und! Das Teſtament des 
oder 


zur Zeit der „Rüftungs“- 
| „Krieasbereitihafts = Beiweqauna” ae 
ichrieben. Er befaat, daß in allen 
Ländern, aub in Amerifa, 
hen Anduftrieen, die ihren Vorieil 


Zu Heereslieferungen finden, es ſich 
|‘ 


zur Aufgabe machen, die Wölter ae 
ienfeitigq zu verheben, befonderg mit 
F Hilfe der fäuflichen Preiie, um im- 
| mer neue Ritftunaen zu bewirken. 
— te. — 


Soll Milde walten laſſen. 


Polizoeiche erlänt 
der heutigen Neujabréfeier. 
Polizeichef Garrity erließ 
morgen einen Generalbefehl, worin 
er die Befehlshaber der verſchiedenen 
Bezirkswachen anweiſt, 
Sylveſterabend die gewöhnlichen Be— 
ſtimmungen gelten zu laſſen. 
dieſen * —— ſoll verhaftet 
werden. Poliziſten werden an— 
gewieſen, M tilde gegen in aehobener 
Stimmuna befindliche Bürger wal- 
ſien zu laſſen, ſie aber zu verhaften, 
ſobald ſie ſich widerſetzlich zeigen. 
ERBEN FARBF BER 
Hüllte ſich in Schweigen. 


Kathryn MeCoy machte einen 
Selbſtmordverſuch. 

Aus rätſelhaften Gründen machte 
die : 22jährige Dorothy Kathron Me 
1501, eine hiübjche Blondine mit gro 
ten, leuchtenden blauen Augen, vor 
dem Haufe Nr. 1753 Diverſey Bou 
|levard den Verfuch, jich mittels Kar: 
bolfäure aus dem irdifchen Nammer 
I im ein befferes Nenfeits zu beför= | 
dern. Ste war bei vollem Bewußt 
jein, al man fie fand, meigerte jih 
aber, ibre Wdreife zu verraten ober 
— Angaben zur Sach 
machen. Im deutſch ameritaniſch en 
| Sofpitat, wo fie Nufnahme Fand, ı 
I hoffen dte Aerzie, te amı Leben erhal 
lien zu fönnen. 


Dorotim 


al 


317 
ja 


On 
ı\ 


in - — 
„eilt er ſtotterte. 


Weil er ſtotterte 
feinen Freunden viel gehänſelt 
wurde, verſuchte geſtern nachmittag 
r — Samuel Tannenbaum 
rlichen Wohnung, Nr 
tr. durch Einatmen * 
das Leben zu nehmen. 


> 
el 

4 — 
* 

—2 


wurde no 


wird vorausſichtlich mit dem Leben 


davonkommen. 


+» 


TBehfelten Shäfic. 


Deteiiivejergeant Jenſen 
von der Wache an der Chicago 
ſtieß geſtern abend in der Gaſſe hin— 
ter Wohnung der verſtorbenen 
Frau! Potter Ra Iimer an Laie Shore 


4 


Albert J 


d 


ber 


ohne! 
ui 


Geſellen, die ihn, 
su verlieren, 
begrüßten. Er 

As der Yulner- 


W 


ein Wort 
Bohnen 


weiter 


vu 
fpurlos rſchwunden. 
der md erlebe. gelieben iſt, 
hat ſich her vergeblich bemüht, 
auch nur geringſte Spur von ih— 
nen zu finden. 


Schie zbolde 
Jenfen 
DIaD 
Die 

+++ — 
Nordfelle Zurnhan lekonzert. 
D nächſte Ballmannkonzert in 
der Nordſeite Turnhalle am kom— 
menden Sonntag bringt ein beſonde 
res Neujahrsprogramm, das in den 
nächſten Tagen veröffentlicht werden 
wird. Volkstümliche Muſit, ausge— 
zeichnete Soliſten, 
chen u. ſ. w. werden auch bei dieſ 
‚Konzert nicht verfehlen, ein üiberbol: 
u ziehen, [ 


a 
u» 


Die 
und 


Yls Soltiten | 
Sängerinnen Marion | 

Sara Noste, der Violi- 

V. Cerny angekündigt. 

— 8·i — 

Am Sylveſterabend. 


31. Sylveſter— 


Waſhington, Dez. 


werden auch heute 
Waſhington abgehalten 


gebräuchlich waren, 


wieder in 


werden. Unter anderem wird auf dem 
itz vor dem Kapitol ein Ball zum 
J 
in! 


Burn 
Beten aller Soldaten, Die 
Mafhington und in der Nähe 
lichen Lagern befinden, und die 
ausqemutftert werden dürften, heran 
jtaltet werden. Much in vielen Kirchen 

find heute abend Sondergottes 


ſich 
befind— 


ind auf 
dien ite anazejagt morben. 


Ne 


a 


de ß heute nicht weniger al 
Gäſte in Reſtauretionen u.ſ.w. den 
Uebergang vom alten zum neuen Jahr 

inz beſonders flott feiern werden. 

Die Preise für beraufchende Getränte | 
und teilmeile auh Speifen merben | 
etwa doppelt jo hd fein al3 vor! 
Jahresfriſt. 

Um 6 Uhr heute abend beabſichti— 
gen die Kellner und ihre Gehilfen, ſo— 
wie das Köchenperſonal in etwa 100 
Reſtaurationen an den Streik zu ge 
hen, die nicht organiſierten Kellner 
und Kellnerinnen werden jedoch die 


Gäſte bedienen. 
a 


| Ver fein (sr — ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwed durd) eine Heine Anzeige in 
der „Abendpoſt“ — 


4 
* 


— — — T r — — — 


Fett iit nod eine Gelegenheit, 
einen ausgezeichneten 


$ Jahre alten Bourbon Kisten 
sg30 per Gallone 


zu Faufen. 
Tartet nicht, dem Erhöhung der Breiie | 
fan unerwärtet eintreten. 


Old Quincy No. 9 Co, 


Chas. W. Deubler, Brop. 
150 ©. Randolph Str. 


gracnüder Citb Hall, 
28d53*2* 


bie gro=! 


t Weiiungen binfichtlich | 


heute! 


am heutiaen j 


Der | 


und deshalb von | 


&h rechtzeitia gefunden uns |Töaften und 


| Richard 
82000 


Ave. 
Gattin ee 


t=| Der 


gegen die Wabaſhbahn zu geſprochen 


humoriſtiſche Sa⸗ 


em 


Arthur Danafet und der Eellift ! 


feitlichkeiten, inte fie vor dem Siriege| 


bald! 


> Yort, 31. Dez. Man erivartet, | 
I150,000 


Dezember 1918. 


— 


Aus dem Appellbof. mi Sn Eromn Point war er „un: 


|ter die Haube“ gelommen. — 
klagt auf Scheidung und Nährge 
wegen Mißhandlungen; 
iehes Burns, geb. Kuratka, 
| zwetjähriger Ehe bon Georae; er ver: 
I dient $40 Die Woche. 
Ara Henri bon 
hatte im lebten 


re 


alten blinden | 


Advokaten Snghes beitatint. 


Strand Rapid 
Auguſt 


Frauz Götzs Forderung. 


Wie Richard MeCormick ſich ſeiner Eh— 
renpflicht entzog. — Wenn der Ehe— 


Oktober aber von ihm getreunt, da 
ler fhon anderweitig verheratet td 
bruch geſühnt iſt. Tie Fran mit) Vater mehrerer Kinder war, laut 
| den zwei Männern, ‚ihres Antrags auf Umfoßung 
| Ehe. 

| | Helen Hagt über Kohn Schmilleı, 
den fie am 13. Anauft 1909 in 


Der Appellhof hat heute die 3 
ı Chicago geheiratet und dent Tie 


icheit tung des Kreisgerichts 


Ent: 
in dem | 


‚blinden ehemaligen 
‚und Grundeigeniumshänblers € ; ! 
R H. Hugghes beſtätigt. Hughes | = Tage verlich. Er iſt Lotomotiv— 
wohnte in einem ärmlichen Fimmer führer und verdient $250 den Mo 
in einer billigen Herberae auf der j nat; fie fordert Nährgeld. 
— ſeit vielen Jahren, und —— 
———— d— 
Mary A. Corniſh, eine Nachbars— EL r Kellner⸗ und 
frau, war ſeine Aufwartefrau, —88 ihtet fih vorläufig nur gegen 
‚Norgte au nad) feinem Ditiat jeinen | Hotels. Zer Sreilbeſhiuß. 
Briefwechſel. Der Alte war Jung 
geſelle- er hatte fernab wohnende ai 
| 9) — gemeinſame Vorſtand der 
Neffen und Nichten, von denen aber 


* — werkſchaften der Kellner 
nur Neff zuzeiien bejuchte, | x ' - 
| Suchen — = — —* den Plan bezeichnet, den Ausſtand, 
Bughes a — 2ellas, . - — 
we BER DREERD: WE: VREENG NA yo gegen die Hotels La Salle, 
ment, das er durch einen 


| befreimdeten | > 
Anmalt batie abtajien 


—R ex sitand. 


| der (Se: 


laſſen, Frau Sherman Houſe und Grand Pacifie 
Gomifbeine Aabtesr 4 . I geführt wird, auf alle Hotels aus— 
Lorniſt Jahresrente 


ausgelegt, |. Kae 

h 9’ audehnen, jo lange der 
Nin Zuſätzen den Betrag allmählich Me 
|von H500 


auf $1300 erböbßt, ben | 
Neffen William €, Boteler und die 
Nichte Mary Boteler-Buckley enterbt, 
den Nichten Nora MeKaig und Laura 
ughes tleine Jahresbezüge ausge: | 
et, den Hauptteil nach dent Iode| _., 
Ider. alfo Wedachten einem Klub der — — 
Unioerſität Yale, dem er einſt ange IS. —— — 
hört hatte, und der St. Pauls-Epis— (Mat 
Itopaltirche, zu deren eifriaften Mits| Soteibefiher 
gliedern er jahrelang gehört hatte, = = ine a 
Ipermacht. Als er fiarb, ſtellte fich FJue Dom en — 
heraus, daß ſein ganzes Vermögen ae Yırc * N ihre : Der J 
in einer Hypothet von 844,000 be- J———— nn en 
IHtand. Diefes wird alfo in obiger ion _ 9 y Gri 2 ._ 
| Weife Verwendung finden. | reif, — —— —* 5 Alto 
Margaret MeCormid hatte tejta= |... WARDERERTENGE TORED GAR 
.. ‚feine Störung erleiden, doc werden 
mentarifcy beitimmt, i daß, follten |dabei die bolizeilichen Nerfüigungen 
ihre Liegenſchaften über 829,C 00 | itrena itnehalten merke BE 
| beim Verlauf eindringen, Richard } 1 Mittaa leaten 19 Küche 
i MeCormick, einer ihrer Söhne, nl. — u 2 ——— 
28ſtel des Mehrbetre ags erhalten | er —* Q es En = 
ſolle. Es ift nur ein Zeil der Liegen- | Er. die 7 ee 
zwar zu $49,705 ver * u De 
tauft iworben, das übrige Land wird nz" Anief 
auf 885,000 bis 8319,000 beivertet. — 
— für in&gefamt | gan 
rgeichoffenes Geld ſeinen — 
Pe an allen ferneren Erlös 
aus ber —— ſſe an ſeinen Bruder 
John. n hatte Francis Goetz der 
für ihren und ihres 


hie 
ct 


Don 


gemeinſame Sache macht oder 
e uͤnterſtützt. Immerhin iſt der 
wähnte Gewerkſchaftsvorſtand 
den Köchen mit 1215 gegen 119 
und don den Stellnern mit 1104 
>01 Stimmen ermädttat 
don Yusıttand auf alle 
zudehnen, ſollte 
notwendig ſein. 
ihrerſeits haben 


Ve 
it c 


D ie 


Fort Dearborn 
und Van Buren 
Arbeit nieder, weil die Lei 
Hotels angeblich derjenigen 
Sherman mit 
ud MM fräften 


Arbeits zuhilfe 


— · —⸗— 
Weit zurũück. 


Vertauf von Kriegsſparmarken weiſt 
großen Fehlbetrag auf. 
Kinders Unter Halt 31104 vorgeſchoſ Für 825,000,000 RN tegsipar 
fen, fchließlich Ridar d und John marken ſollten bis Neujahr 
und im Stadigericht ein | Chicago verfanfi — aber nur 
Zahlungsurteil über 8922 erwirkt, etwa der fünfte Teil davon iſt ver 
genen das John Einſpruch erbob. Kant morden. Nach dent geitrigen 
Appellhof hat vteſen heute be⸗ Bericht hat die Frauenabteilung für 
rückſichtigt und Neuverhandlung im 181,197,39 ungeiegf, die fremd 
angeordnet, ba 
| Grbfehaftsahtretung gültig ſei. 
— alſo leer ausgehen. 
Stere Auliiiowsty ma 
Shreie ae richtsgeſchworenen 


—* 


* 
7⸗ 
> 

y) 


Goed und die Voſt für 82,000,000. 


Erxtra und 
von der Courad Seipp 
Go, in Flaſchen 
Zelepboi 


den 
ven 


s15 


von * 


000 


Holländer, Pale 
„Bairiſch“ 
ochen Prewing 
auf der Fäſſern. 
bei der 

anderen Arbeitern, vor 

nach dem Bahndamm 
zur geſchleudert 


worden, in deren Dienſten er 
Brücde an der Badley Straße 
Arbeit mit 
einem Zuge 
flüchtend, er’ Seite Soli⸗ 
worden war, wobei er einen ſchweren ** 
Armbruch erlitten hatte. Der Appell⸗ 
| 
I 


nttla*rmız 
öö—— — 
ud mar ist. 


ziameulanz weit Möchnerin 
Glettrifher angefahren. 
Gine Wolizeiambulanz der Be 
ztriswache in Englewood wurde, als 
ſie 
Hoſpital 


Dnsgi 


von 


ı hof ermäßigte heute den Zufpruch auf 
512,000. 

„James Swaggerty 
Kre iegericht nach langem peinlichem 
Prozeß die Scheidung wegen Ehe— 
bruchs von ſeiner Gattin Eulah er— SSchty einzuliefern, an der 51. 
|ivirkt, die Gegenflage der Frau taz | Strafe und Cottage (Heabe I 
— = Sie * an 32* einem Str trahenbahnwagen an 
|Biefer 
|hoken, ba Smwaggerin, Ze 26 at dort angefommten, Fand 
Entdeckung der Entaleifung der Gat: |.c. . 
tin mit ihr deren Eltern in Alton, 
Ill., beſuchte und auch, als er nach 
der ſpäteren Trennung ſie in ihrem 
Zimmer beſuchte, mit ihr vertrauten 
Umgang hatie, ſomit das Unrecht 
vergeben hatte. Daß er jenen Umgang 
beſtritt, machte keinen Eindruck, da 
die Frau Muitterfreuden entgeaenfah |: 
und ihr damaliger Lebenswandel 
einwandfrei war. Die Leute ſind an- 


geſehen * 
ge yen. Empfang und 


| Die flärfere Säfte. ſchuß hat 
William tlagt ‚Über Franziska ur gan beite neforgt, und an 
Römer, Seine Gatfin feit dem 15. | chem Beſuch wird es nicht 
Mai 1916, dah fie fih mit Leo‘ Beteiligung foiter 35 Cents. 
|Blod verfhiedentlich vergangen und Er Eiſenburger 
dieſen unter ihrem Familienna ymen | U 0! el 


wi rd am heutigen 
|: abend in Kalchobers Halle, 52. 
| Stelmagamasta am 7. Januar die: | nd = : 
ſes 


Aſhland Ave., zuſammenkommen, 
Jahres geheiratet und ſich fogat | um den Nahre Siwechiel nac) alter Deuts 
‚tirchlich habe trauen laſſen. Im letz- ſcher Sängerweiſe fröhlich zu „begeben. 
teıı November babe fie ihn und bie |. D — vereinigten Logen des deutſchen 
|heiben Heinen Kinder vderlaſſen der —— * ——— a = von Chis 
1205 * 2 12 
Kläger verlangt deren Obhut. Ve ee 
| u. : tags an, tır der Wider Bar! Halle, 

| Biltam Großmanı behauptet, I, North Ave 

‚daß feine Anna feine „ſtärkere“ Ball, öffentlicher Einführung in den 
| Hl (fte Sei, ihir wiederholt ara zuſam | Derthagrad und Beamteninſtalliexung. 
gefchlagen ſich geweigert, ſein Effen Fie, Beteitigung welche 25 Cents die 
zuzubereiten und ſogar verſucht habe, perion leitet, twirb borausfichil 
zuz ge * herſt zahlreich werden, da die 

ihn mit Gas umzubrinaen, 

ſchlief. Intereſſantes 


als er der— zahl im Orden groß 
Er erwachte und bezichtigte anſtaltung viel 

ſie des Mordverſuchs. Darauf ber= | terhaltendes bietet. 
Iließ fie das Haus und holte die bei: x RE 
‚den Kinder fpäter fort, hat ihn an! Tiroter Arien. 

vr Arbeitsftätte tät BE 5 Da 
feiner . sftätte betätigt und Tas allen Freunden eines gemürli— 
ı Weihnadhtse bend in feiner Wohnung | chen Mufenthalts, einer guten Bewir— 
imit einem Meffer angefallen, wie er | tung ud Fröhlicher Interbaitung wohl⸗ 
ſagt. Großmann hat daher ſofort betannte Lofal „Tiroler Friedl”, 1557 


9 4 — 
Gerichtsfchuh ferner die Sche dung ybourn Ave. fir in andere Hände 


Cäfar Brit sit d : 

- s übergegangen. Cäfar 2tit fit der neue 

— Obhut über die Kinder ver— |MWirt, und mıter feiner Yeit mg jvird Die 
s 


| beltebte Herberge an ihrer Vollstüm— 

| Mary Gahagan war Witwe und| 2 ficherlich nichts eingühen. Tanz 
| Batte zwei Kinder, als ſie vor andert— 5* AI eg Sue zu offen 
halb h Mi ia und zu trinken wird noch wie vor die 
a Jahren Miam Gahagan | Rarofe fein. 

(rdegefpons wurde, Er war bon ihr | — ne 

‚bald enttäufcht, verhaute fie hHäufig| * Im Schlafzimmer feiner Woh— 


und verließ Tie [hließlich am 4. Juli. Inung Nr. 4333 Carrolf Upe., wo er 


+ 


T. hatte im die in 


Mutter 


befand, um dort 
Whiring, Ind., wohnhajte, 
freeuden entgegenſehende Frau Paul 


man, 


daß ihr Kind aber tot war. 
Schlechty liegt in äußerſt 
lichem Zuſtande darnieder. 
— —— 
Bevorſtehende Vergnügungen. 


4 ımd 6 de} 


bedenf 


Die— —A 
SDie Seltionen 


emburger 


zu 
Bruderbundes 


Turnballe, Diverjen 
Sheffield Ave., ibreit 17 
Sheffield Ave.n, breit 17, 
Rall 
fitr Flotte 
erforderlichen 


Ancoln Partway 
ad, 
Vorke 
fehlen. 


Lieder⸗ 


und 


OO) 


Frau Mary will jebt gefchiebene | allein haufte, wurde geitern abend der 


Mitiwe werben. 4öjährige Dreher Charles Yofto an 
Frank Arthur iſt Chauffeur, Gas erſtickt aufgefunden. Ein Bren— 
| verdient 325 die Woche, hat Frau,Iner war voll angebreht, 


>». 


eb Es! | 
nad) | 


Frederich 
Freihaig geehelicht, ſich im folgenden 


Se. 
ihrer 


South 
zwei 
Streit un. den Nachlaß des im Alter Kinder geſchenkt hat, daß er ſie ſo 
von über achtzig Jahren verſtorbenen ſchwer geſchlagen und ſie einſt aus 
Rechlsanwalts der Küche in die Speiſekammer ge— 
eorge ——* habe, ſo daß ſie ihn dieſer 


wier | 
Als unbillig und unpolitiſch hat 


und Köche 


Verband | 
'der Sotelbeiiger nicht mrit jenen drei | 


dieſe 
Die | 
in 


wie! 


und 


Speiſebvor- 


in 


‚jene INpradige Abteilung für $1,500,000 | 


und| 
Calumet 730. 


ſich auf dem Wege nach einem 


Brewing (o. 


venue 
—— 
ss) 


! ram unterwegs bon ihrer | 
ichweren Stunde überrascht worden, | 
rau | 


jährlichen | 
a u» > 

Der eltaus: | 
Tanzmuſik und alle 
hrungen 
zahlrei- 


Die 


Dienstag | 
Straße 


2040 | 
‚eine Unterhbafting nebit | 


tch Aus | 
Mitalies | 
tit md Die Vers | 
Un: | 


e - x — —— 
Bertha und Kind, Harry, zwei Jahre 


MGU * DD 


Pilse 
Brewing 
Co. 


verbunden mit 


Isen Park 


für Difnifs 
und 


ereinsfeitlichkeiten 


5— ν— 


—XWIVV 


Chicago, Ill. 


Lawndale 6464 


Telephon: | [„ndale 3072 


IEEEIIIIIILCIIII 


ıLONRAD SEIPP 


— — zen a ⸗ 


6 Ost 27. Strasse 


cHliIcAacO, ILL. 


SLLANDER 


und 


EX/TRAPALE 


an Zanf und in Flaschen. 
Telephon: Calumet 869 und-730 


—— 


von Amerika halten heute abend in der 


— m 


Buih Temple Theater. 
Dircitoe Ganrad Seidemann, 


| Morgen nadhmittag wird 
Spezialmatinee nochmals 

tolle Nacht“, am Aberb in Umerife 
zum eriten Mal - „Münchner Kin 
deln“ gegeben. 

Der für den 15. 
gelegtem Wiedergabe von Grill 
parzers — Trauerſpiel 
Des Meeres und der Liebe Wellen‘ 
wird ſchon jetzt beſondere Sorgfalt 
gewidmet. Dieſes ſtimmungsbvolle 
Werk, das die alte Sage von Hero 
und Leander behandelt iſt von Frl. 
Elſe Janſſen zu ‚Ihrem Benefiz ge 
wählt worden. Sie ſpielt darin die 
i Hauptpartie, die der „Hero“, die 
mit zu ihren Glanzrollen gehört 
Der Vorverkauf iſt bereits im 
Gange. 


zur 
„Eine 


Ik 


Heute abend aroße Splvciterfeier mit 


„Eine tolle Kadıt“. 

heater findet 
Spiveiter: 

verſchiedene 

Als 


Im Buſh Temple 
heute abend eine große 
feier ſtatt, für die 

Ueberraſchungen geplant ſind. 
Gegenüberraſchung erwartet die 
Direktion weiter nichts, als ein 
volles Haus. Zuerſt gibt es eine 
flotte Aufführung des urkomiſchen 
Dreiakters „Eine tolle Nacht“, an 
dieſen schlicht jih ine geinͤt 
liche — — mit den 
nötigen Erfriſchungen, ſowie ein 
xdgovergmüigen auf der Bühne an. 
| Während des Abends gelangen 
— zehn Dutzend Orcheſter-⸗ 
karten zur Verloſung, die die Direk— 
Ition geitiftet hat. Wem da’ Glüd | 
hold it, der ram ſich alſo die näch— 

iten zwölf TIheateritüid- auf Koften 
von Direktor Seidemenn aniehen. 


Januar au 


— +1 — — 


* Wer fein Grundeigentum ver: 
faufen will, erreiht fhnell feinen 
Amel durd eine Feine Anzeige in 
der „Abendpoft", 
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ready for a vastly expanded 


and intensified service,through \ B 
improvements and extensions \_ | 


1 


evolved by the engineers of \ | \ 


the American Telephone and 
Telegraph Con:pany. From its 
earliest conception in the field 
of uch, Dr — to its 
present high completeness 
through scientific research 
and unfoldment,in storm, in 
strife, in peace,in progress, 
the telephone has symbolized__) 
vision and preparedness. == 
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